
Bilanzen

In die nach Bilanzsumme geordnete Rang-
liste der 24 Großsparkassen ist im Jahr 
2011 Bewegung gekommen. Zwar ist der 
Kreis der darin aufgelisteten Institute 
gleich geblieben, doch tauschten einige 
Sparkassen die Plätze, beispielsweise die 
Nassauische Sparkasse und die Stadtspar-
kasse Düsseldorf. Gemäß der Zahlen 2011 
liegen die Düsseldorfer mit einer Bilanz-
summe von 12,061 (11,678) Mrd. Euro nun 
auf Platz 7, die Naspa ist mit 11,808 
(11,807) Mrd. Euro auf Platz 8 gerutscht. 

Den größten Sprung nach vorne machte 
die Kreissparkasse München Starnberg, die 
im Mai 2011 rückwirkend zum 1. Januar 
2011 mit der Kreissparkasse Ebersberg fusi-
onierte. Das öffentlich-rechtliche Haus 
unter dem Namen Kreissparkasse Mün-
chen Starnberg Ebersberg steigerte seine 
Bilanzsumme auf 9,838 Mrd. Euro und 
platzierte sich damit in der bundesweiten 
Rangliste der Sparkassen auf Rang 12 – 
nach Platz 22 im Vorjahr für die alte Kreis-
sparkasse München Starnberg mit einer 
Bilanzsumme von 7,806 Mrd. Euro.

Die Kundeneinlagen betrugen bei der fu-
sionierten Sparkasse zum Jahresende 2011 
rund 7,965 Mrd. Euro, der Zuwachs an die-
ser Stelle – verglichen mit den konsolidier-
ten Vorjahreszahlen beider Institute – 
451,62 Mill. Euro. Beim größeren Partner 
hatte das Volumen im Vorjahr 6,476 Mrd. 

Euro ausgemacht, bei den Ebersbergern 
1,075 Mrd. Euro. Das Kreditvolumen er-
reichte zum Jahresende 2011 rund 6,030 
(5,827) Mrd. Euro. Insgesamt bewilligte die 
neue Kreissparkasse 2011 Kredite über 1,1 
Mrd. Euro, davon 551 Mill. Euro an Privat-
kunden, 526 Mill. Euro an Firmenkunden.

An der Spitze der Kreissparkasse steht ein 
vierköpfiges Führungsteam. Den Vor-
standsvorsitz übernahm Josef Bittscheidt. 
Er folgte damit wie geplant dem bisheri-
gen Vorsitzenden der Kreissparkasse Mün-
chen Starnberg, Anton Hummer, ins Amt. 
Dieser schied zum 30. April 2011 nach 50 
Jahren Dienstzeit in der Sparkassen-
organisation aus. Er war rund 25 Jahre  
im Vorstand der Kreissparkasse München 
Starnberg tätig, davon zwei Jahre als Vor-
standsvorsitzender.

An der Seite des neuen Vorstandsvorsit-
zenden Bittscheidt stehen Walter Fichtel, 
bislang ebenfalls Vorstandsmitglied von 
München Starnberg sowie die beiden 
 bisherigen Ebersberger Vorstände Peter 
Waßmann und Andreas Frühschütz. Die 
Verwaltungsräte beider Kreissparkassen 
blei ben bis zu den nächsten Kommunal-
wahlen 2014 gemeinsam im Amt. Die Land-
kreise München und Starnberg sowie die 
Gemeinde Gauting halten 87,6% und der 
Landkreis Ebersberg 12,4% der Anteile am 
erweiterten Sparkassenzweckverband.

Das fusionierte Institut deckt ein Ge-
schäftsgebiet mit rund 670 000 Einwoh-
nern ab und beschäftigt zum Jahresende 
2011 etwa 1 800 Mitarbeiter, davon rund 
130 Auszubildende. In 102 Geschäfts-
stellen, davon 76 bediente Filialen und 26 
SB-Stellen, betreut die Bank rund 320 000 
Privatkunden. Mit der technischen Fusion 
am 18. März 2012 wurden die Kunden-
daten der beiden Altsparkassen zusam-
mengeführt, und die Geschäftsstellen des 
gesamten Geschäftsgebiets sind für alle 
Kunden für Beratung, Zahlungs- und Be-
legverkehr sowie das Kassengeschäft nutz-
bar. Das Kreditinstitut nahm überdies den 
Zeitpunkt der Umstellung zum Anlass zur 
Einführung eines – bei einem monatlichen 
Geldeingang von 1 000 Euro – gebühren-
freien Online-Kontos.

Unter den ersten zehn Sparkassen der 
Rangliste hatten im Berichtsjahr 2011 nur 
zwei ein leichtes Minus bei der Bilanzsum-
me zu verzeichnen, das waren die Spar-
kasse Köln-Bonn mit 29,333 Mrd. Euro 
nach 29,335 Mrd. Euro im Vorjahr sowie 
die Sparkasse Bremen mit 10,538 Mrd. 
Euro nach 10,604 Mrd. Euro. Damit sind 
die Köln-Bonner dem von der EU-Kommis-
sion vorgegebenen Ziel der Reduzierung 
ihrer Bilanzsumme auf unter 29 Mrd. Euro 
bis Ende 2014 nur ein kleines Stück näher 
gekommen. Fortschritte hat das öffent-
lich-rechtliche Haus, das weiterhin mit Re-
strukturierungsbemühungen beschäftigt 
ist, aber bei Verkäufen von Beteiligungen 
erzielt, die durch Auflagen der EU bis Jah-
resende 2012 vorgesehen sind. Das betrifft 
insgesamt 26 Gesellschaften beziehungs-
weise Anteile, von denen 17 zum Jahres-
ende 2011 verkauft waren. 

Im Oktober 2012 gelang der Sparkasse 
diesbezüglich ein weiterer Schritt: Sie ver-
äußerte die Magic Media Company TV-
Produktionsgesellschaft mbH (MMC) an 
die in München ansässige Deutsche Unter-
nehmensbeteiligungen AG (Dubag) und 
mithin eine weitere (defizitäre) Beteili-
gung, die nicht zu ihrem Kerngeschäft ge-
hört. In den vergangenen Jahren nahm die 
Sparkasse auf die im Jahr 2007 vollständig 
übernommene MMC als Betreiberin der 
Film- und Fernsehstudios „Coloneum“ in 
Köln-Ossendorf bereits hohe Abschrei-
bungen vor. Die MMC litt unter hohen 
Mietzahlungen und wenig ausgelasteten 
Studios, die Sparkasse musste sich jahre-
lang den Vorwurf machen lassen, sie habe 
sich von der Kommunalpolitik zu stark in 

24 Großsparkassen im Vergleich – Umwidmung 
von stillen in offene Vorsorgereserven
Dass die deutschen Sparkassen und damit auch die hier betrachteten 24 Großspar-
kassen im Berichtsjahr 2011 eine deutlich erhöhte Eigenkapitalrentabilität zeigen 
können, liegt an der spürbaren Steigerung der Jahresüberschüsse, die ihrerseits 
wiederum der Umwidmung von stillen in offene Vorsorgereserven geschuldet ist. 
Rechnet man diesen Effekt heraus, so hat die Bundesbank für die Sparkassen insge-
samt ermittelt, bewegt sich diese gebräuchliche Ertragskennzahl mit 7,8% nur 
leicht über Vorjahresniveau. Wie teils schon im Berichtsjahr zuvor zeigt sich diesmal 
in vielen Instituten eine besonders hohe Dotierung des Fonds für allgemeine Bank-
risiken. Von einem Deleveraging wie es die Institute anderer Bankengruppen in 
 hohem Ausmaß vorantreiben, sind die Großsparkassen kaum betroffen. Vor der Be-
trachtung der Ertragslage der Institute wird im Folgenden exemplarisch auf das 
Umfeld der durch Fusion größer gewordenen Kreissparkasse München Starnberg 
Ebersberg, den Umgang der Stadtsparkasse Köln-Bonn mit den Auflagen der EU-
Kommission und auf die Neuordnung der Vertriebsstrukturen bei der Kreissparkasse 
Köln eingegangen. (Red.)
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die Entwicklung des Medienstandortes 
Köln einbinden lassen.

Auch an anderer Stelle berichtet das öf-
fentlich-rechtliche Institut von Fortschrit-
ten in der Vergangenheitsbewältigung: Es 
tilgte 2011 alte und laufende Zinsver-
pflichtungen auf Genussscheine und glich 
Wertverluste vergangener Jahre bei Ge-
nussscheinen aus. Dafür wurden 79,2 Mill. 
Euro verwendet, die im HGB-Abschluss den 
Überschuss reduzieren.

Die Genussscheine hatte der Rheinische 
Sparkassen- und Giroverband (RSGV) sei-
nem größten Mitgliedsinstitut Ende 2008 
zur Verfügung gestellt. Die EU-Kommis-
sion hatte die 300 Mill. Euro schwere Kapi-
talhilfe des RSGV als Beihilfe gewertet und 
der Sparkasse bis Ende 2012 Zeit für deren 
Ablösung gegeben. Die Trägerkommunen 
Köln und Bonn erwarben nun bereits 2011 
die Hälfte des Genussscheinkapitals und 
legten den Betrag anschließend in Form 
einer neuen stillen Einlage in die Sparkasse 
wieder ein. Die zweite Hälfte wurde von 

der Sparkasse aus ihrem Kapital abgelöst. 
Der Ablösung der Genussscheine vor-
geschaltet war die Wiederauffüllung des 
Genusskapitals samt Nachzahlung der auf-
gelaufenen Zinsen.

Im handelsrechtlichen Abschluss weist die 
Sparkasse daher einen um 80,4% auf 11,71 
(58,75) Mill. Euro reduzierten Jahresüber-
schuss aus. Vor Steuern verzeichnet sie gar 
einen Fehlbetrag von 4 Mill. Euro. Berech-
ne man nun aber, so erklärt die Bank, nach 
dem Betriebsvergleich des DSGV den Jah-
resüberschuss vor Ergebnisverwendung, 
so habe sich dieser von 59,8 Mill. Euro im 
Geschäftsjahr 2010 auf 96,4 Mill. Euro in 
2011 verbessert. Diesen Ergebnissprung er-
klärt die Bank neben den Zuwächsen im 
klassischen Sparkassengeschäft aus dem 
geringeren Vorsorgebedarf für Geschäfts-
risiken sowie aus den Erlösen aus dem Ver-
kauf von Beteiligungen. 

Die der Sparkasse Köln-Bonn benachbarte 
Kreissparkasse Köln hat die vergangenen 
Monate hingegen genutzt, um sich mit ei-

ner Neuorganisation ihrer Vertriebs-
strukturen zu beschäftigen, die ab 2013 
umgesetzt werden soll. Als Flächenspar-
kasse verfügt sie über ein Geschäftsgebiet, 
das sich mit insgesamt 3 650 Quadratkilo-
metern über vier Landkreise (Rhein-Erft-
Kreis, Rhein-Sieg-Kreis, Rheinisch-Bergi-
scher Kreis, Oberbergischer Kreis) mit 42 
Städten und Gemeinden erstreckt. Darin 
betreut sie rund 1 Million Kunden. 

Dem Anspruch, möglichst viele Leistungen 
vor Ort für die Kunden erbringen zu kön-
nen und gleichzeitig die Kosten in einem 
angemessenen Rahmen zu halten, will  
die Sparkasse nun offenbar mit folgendem 
Plan gerecht werden: Die Zahl ihrer Regio-
naldirektionen wird von elf auf 30 er -
höht. Gleichzeitig wird die Leistungs-
palette dieser Regionaldirektionen, die  
jeweils Sitz einer Regional-Filiale sind, aus-
geweitet: Deren Spektrum soll sich dann 
von der Privatkundenberatung über die 
Vermögens- und Wertpapierberatung bis 
hin zum Private Banking erstrecken. Auch 
die Beratung zu den Themen Baufinanzie-

Rang* Rang im 
Vorjahr*

Name Bilanzsumme  
in Mill. Euro

Jahresüberschuss 
in Mill. Euro

2011 2010 2011 2010

1 1 Hamburger Sparkasse ** 38 575,29 38 233,30  80,00  79,00

2 2 Sparkasse Köln-Bonn 29 332,56 29 334,72  11,71  59,75

3 3 Kreissparkasse Köln 24 823,97 24 482,79  36,56  33,19

4 4 Frankfurter Sparkasse 17 931,60 17 259,98  60,00  60,00

5 5 Stadtsparkasse München 15 626,48 15 172,48  53,36  53,30

6 6 Sparkasse Hannover 12 573,75 12 402,37  25,15  25,00

7 8 Stadtsparkasse Düsseldorf 12 061,53 11 677,53  14,84  12,15

8 7 Nassauische Sparkasse 11 808,30 11 806,55  30,26  10,71

9 9 Ostsächsische Sparkasse Dresden 11 577,74 11 167,98  18,86  18,84

10 10 Die Sparkasse Bremen AG 10 538,17 10 603,70  21,92  22,98

11 11 Sparkasse Pforzheim Calw 10 272,68 10 331,37  15,00  15,00

12 22 Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg *** 9 837,86 9 091,58  26,26  24,43

13 13 Sparkasse Aachen 9 546,32 9 301,06  43,12  42,26

14 12 Kreissparkasse Ludwigsburg 9 441,95 9 382,39  17,24  17,09

15 15 Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam 9 356,40 9 117,65  26,30  26,25

16 14 Sparkasse Nürnberg 9 279,92 9 118,77  17,97  22,23

17 16 Sparkasse Leipzig 8 911,53 8 976,03  15,10  12,79

18 18 Sparkasse Münsterland Ost 8 264,05 8 163,50  19,06  16,04

19 17 Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen 8 317,31 8 318,61  11,54  11,22

20 21 Landessparkasse zu Oldenburg 8 246,03 7 901,49  20,00  15,82

21 19 Sparkasse Essen 8 038,61 7 998,41  13,45  13,67

22 20 Sparkasse Krefeld 7 954,61 7 990,86  7,54  7,50

23 23 Sparkasse Dortmund 7 632,28 7 526,82  12,78  12,78

24 24 Kreissparkasse Heilbronn 7 458,36 7 169,27  15,89  15,77

* Rangliste in dieser und den folgenden Tabellen gemäß Sparkassenrangliste des DSGV, der die Bilanzsumme gemäß Bilanzstatistik zugrunde liegt.
**  Seit 2009 wird der im Jahresabschluss ausgewiesene, ohne die Gewinnabführung entstehende Jahresüberschuss nach den Bestimmungen des Beherrschungs- und Gewinnabführungsvertrags  

(Ergebnisübernahmevertrags) vollständig an die Haspa Finanzholding, Hamburg, abgeführt.
*** Angaben für 2010 jeweils Summe der Kreissparkasse München Starnberg und der Kreissparkasse Ebersberg.
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Aus der Bilanz der Großsparkassen

Aus der Bilanz

Hamburger Sparkasse Sparkasse Köln-Bonn Kreissparkasse Köln Frankfurter Sparkasse Stadtsparkasse München Sparkasse Hannover

Aus der Bilanz

31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro

Kundenkreditvolumen 26 635,43 28 256,18 + 6,1 + 1 620,75 21 161,31 21 495,31 + 1,6 + 333,99 18 954,01 19 085,27 + 0,7 + 131,25 6 669,70 6 846,14 + 2,6 + 176,44 9 177,78 9 650,65 + 5,2 + 472,88 9 838,49 10 082,50 + 2,5 + 244,01 Kundenkreditvolumen

Wechselkredite  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00 Wechselkredite

Wechselbestand  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00 Wechselbestand

Indossamente  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00 Indossamente

Kundenforderungen 26 165,52 27 730,88 + 6,0 + 1 565,35 20 427,51 20 795,92 + 1,8 + 368,41 18 555,87 18 702,31 + 0,8 + 146,45 6 541,49 6 714,83 + 2,6 + 173,34 9 039,29 9 553,08 + 5,7 + 513,79 8 981,08 9 211,93 + 2,6 + 230,85 Kundenforderungen 

Avale  469,90  525,30 + 11,8 + 55,40  733,81  699,39 - 4,7 - 34,42  398,15  382,95 - 3,8 - 15,19  128,21  131,31 + 2,4 + 3,10  138,49  97,58 - 29,5 - 40,91  857,41  870,58 + 1,5 + 13,16 Avale

Kundeneinlagen 27 122,21 27 392,68 + 1,0 + 270,47 17 545,74 17 644,16 + 0,6 + 98,42 16 246,08 16 557,76 + 1,9 + 311,68 13 446,64 13 810,79 + 2,7 + 364,15 12 335,46 12 668,03 + 2,7 + 332,57 9 062,71 9 325,05 + 2,9 + 262,34 Kundeneinlagen

Spareinlagen 5 837,36 6 090,12 + 4,3 + 252,76 5 156,46 5 063,59 - 1,8 - 92,87 5 316,51 5 406,15 + 1,7 + 89,64 2 436,83 2 574,21 + 5,6 + 137,38 5 290,01 5 558,88 + 5,1 + 268,87 2 498,23 2 447,61 - 2,0 - 50,63 Spareinlagen

Kündigungsfrist 3 Monate 5 825,94 6 082,77 + 4,4 + 256,83 4 062,60 4 611,07 + 13,5 + 548,46 5 213,46 5 304,50 + 1,7 + 91,03 1 794,11 2 006,90 + 11,9 + 212,78 5 257,71 5 531,44 + 5,2 + 273,72 2 320,68 2 341,45 + 0,9 + 20,76 Kündigungsfrist 3 Monate

 über 3 Monate  11,42  7,35 - 35,7 - 4,07 1 093,86  452,53 - 58,6 - 641,33  103,04  101,65 - 1,4 - 1,39  642,72  567,31 - 11,7 - 75,41  32,29  27,44 - 15,0 - 4,85  177,55  106,16 - 40,2 - 71,39  über 3 Monate

andere Verbindlichkeiten 21 284,85 21 302,56 + 0,1 + 17,71 12 389,28 12 580,57 + 1,5 + 191,29 10 929,57 11 151,61 + 2,0 + 222,04 11 009,81 11 236,59 + 2,1 + 226,78 7 045,45 7 109,15 + 0,9 + 63,70 6 564,48 6 877,45 + 4,8 + 312,97 andere Verbindlichkeiten

täglich fällig 12 720,46 12 964,75 + 1,9 + 244,29 7 988,48 7 545,46 - 5,5 - 443,01 7 083,30 6 641,65 - 6,2 - 441,64 10 525,53 10 723,79 + 1,9 + 198,27 5 311,69 5 625,63 + 5,9 + 313,94 5 005,79 5 003,79 - 0,0 - 2,00 täglich fällig

befristet 8 564,40 8 337,82 - 2,6 - 226,58 4 400,80 5 035,10 + 14,4 + 634,30 3 846,28 4 509,96 + 17,3 + 663,69  484,28  512,79 + 5,9 + 28,51 1 733,76 1 483,52 - 14,4 - 250,24 1 558,69 1 873,66 + 20,2 + 314,96 befristet

Forderungen an Kreditinstitute 2 129,27 1 905,00 - 10,5 - 224,27 2 678,96 2 453,50 - 8,4 - 225,46 1 444,99 2 387,91 + 65,3 + 942,92 4 549,08 5 326,32 + 17,1 + 777,24 1 959,10 2 208,22 + 12,7 + 249,12 1 078,34 1 061,56 - 1,6 - 16,77 Forderungen an Kreditinstitute

täglich fällig  563,31  995,66 + 76,8 + 432,35  261,78  307,83 + 17,6 + 46,05 1 094,96 1 340,43 + 22,4 + 245,47  21,43  122,06  * + 100,63  36,48  46,15 + 26,5 + 9,67  45,50  44,85 - 1,4 - 0,65 täglich fällig

andere Forderungen 1 565,96  909,34 - 41,9 - 656,62 2 417,18 2 145,67 - 11,2 - 271,51  350,03 1 047,48  * + 697,46 4 527,65 5 204,26 + 14,9 + 676,61 1 922,62 2 162,07 + 12,5 + 239,44 1 032,84 1 016,72 - 1,6 - 16,12 andere Forderungen

Bankengelder 4 692,13 4 949,99 + 5,5 + 257,85 5 515,75 6 108,94 + 10,8 + 593,19 4 152,54 3 831,09 - 7,7 - 321,45 2 553,88 2 978,32 + 16,6 + 424,45 1 022,22  859,65 - 15,9 - 162,57 1 694,43 1 644,61 - 2,9 - 49,81 Bankengelder

täglich fällig  301,49  273,00 - 9,5 - 28,49  24,28  17,93 - 26,1 - 6,35  62,61  28,54 - 54,4 - 34,07  215,91  376,31 + 74,3 + 160,40  198,60  38,38 - 80,7 - 160,22  102,30  150,17 + 46,8 + 47,87 täglich fällig

befristet 4 390,64 4 676,99 + 6,5 + 286,35 5 491,47 6 091,01 + 10,9 + 599,54 4 089,93 3 802,55 - 7,0 - 287,38 2 337,97 2 602,01 + 11,3 + 264,05  823,62  821,27 - 0,3 - 2,36 1 592,12 1 494,44 - 6,1 - 97,68 befristet

verbriefte Verbindlichkeiten 3 533,27 3 400,28 - 3,8 - 132,99 3 430,49 1 006,96 - 70,6 - 2 423,52 1 778,29 2 082,40 + 17,1 + 304,12  130,41  60,95 - 53,3 - 69,46  529,77  442,03 - 16,6 - 87,74  292,75  258,60 - 11,7 - 34,15 verbriefte Verbindlichkeiten

begebene Schuldverschreibungen 3 486,33 3 338,81 - 4,2 - 147,51 1 790,94 1 006,96 - 43,8 - 783,97 1 778,29 2 082,40 + 17,1 + 304,12  130,41  60,95 - 53,3 - 69,46  529,77  442,03 - 16,6 - 87,74  292,75  258,60 - 11,7 - 34,15 begebene Schuldverschreibungen

Handelsbestand  46,94  61,47 + 30,9 + 14,52 1 639,55 1 770,64 + 8,0 + 131,09  0,00  0,00   –  0,00  59,45  0,00 - 100,0 - 59,45  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00 Handelsbestand

Barreserve  392,88  440,44 + 12,1 + 47,55  328,39  571,58 + 74,1 + 243,19  406,41  401,74 - 1,2 - 4,67  336,36  318,85 - 5,2 - 17,51  566,69  474,59 - 16,3 - 92,10  253,47  261,13 + 3,0 + 7,67 Barreserve

in % der Gesamtverbindlichkeiten  1,11  1,23   –    –  1,24  2,31   –    –  1,83  1,79   –    –  2,09  1,89   –    –  4,08  3,40   –    –  2,29  2,33   –    – in % der Gesamtverbindlichkeiten

Eigenmittel 1 967,00 1 967,00 0,0 0,00 2 404,88 2 248,04 - 6,5 - 156,85 1 649,31 1 623,22 - 1,6 - 26,09  878,25  854,00 - 2,8 - 24,25  948,75  994,61 + 4,8 + 45,86 1 063,80 1 003,08 - 5,7 - 60,72 Eigenmittel

nachrangige Verbindlichkeiten  370,00  370,00 0,0 0,00  598,65  575,00 - 4,0 - 23,65  312,16  235,07 - 24,7 - 77,09  95,01  85,75 - 9,7 - 9,25  0,00  0,00   –  0,00  312,35  232,08 - 25,7 - 80,27 nachrangige Verbindlichkeiten

Genussrechte  0,00  0,00   –  0,00  514,19  234,58 - 54,4 - 279,61  52,50  38,95 - 25,8 - 13,55  57,50  22,50 - 60,9 - 35,00  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00 Genussrechte

Eigenkapital 1 597,00 1 597,00 0,0 0,00 1 292,04 1 438,45 + 11,3 + 146,41 1 284,65 1 349,20 + 5,0 + 64,55  725,74  745,74 + 2,8 + 20,00  948,75  994,61 + 4,8 + 45,86  751,45  771,00 + 2,6 + 19,55 Eigenkapital

Gewinnrücklagen  217,00  217,00 0,0 0,00  961,56  961,56 + 0,0 + 0,00 1 284,65 1 312,64 + 2,2 + 27,99  585,74  605,74 + 3,4 + 20,00  908,75  954,55 + 5,0 + 45,80  726,45  746,00 + 2,7 + 19,55 Gewinnrücklagen

Bilanzgewinn  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00  33,19  36,56 + 10,2 + 3,38  40,00  40,00 0,0 0,00  40,00  40,06 + 0,2 + 0,06  25,00  25,00 0,0 0,00 Bilanzgewinn

Eigenmittel in % der Bilanzsumme  5,14  5,10   –    –  8,20  7,66   –    –  6,74  6,54   –    –  5,09  4,76   –    –  6,25  6,36   –    –  8,58  7,98   –    – Eigenmittel in % der Bilanzsumme

Bilanzsumme 38 233,30 38 575,29 + 0,9 + 341,99 29 334,72 29 332,56 - 0,0 - 2,16 24 482,79 24 823,97 + 1,4 + 341,17 17 259,98 17 931,60 + 3,9 + 671,62 15 172,48 15 626,48 + 3,0 + 454,00 12 402,37 12 573,75 + 1,4 + 171,38 Bilanzsumme

Gesamtvolumen1) 38 703,20 39 100,60 + 1,0 + 397,39 30 068,53 30 031,95 - 0,1 - 36,58 24 880,94 25 206,92 + 1,3 + 325,98 17 388,19 18 062,91 + 3,9 + 674,72 15 310,97 15 724,05 + 2,7 + 413,09 13 259,78 13 444,33 + 1,4 + 184,55 Gesamtvolumen1)

1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten 1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten

Aus der Ertragsrechnung der Großsparkassen

Ertragsrechnung

Hamburger Sparkasse Sparkasse Köln-Bonn Kreissparkasse Köln Frankfurter Sparkasse Stadtsparkasse München Sparkasse Hannover

Ertragsrechnung

2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro

Zinssaldo  624,32  603,41 - 3,3 - 20,91  426,76  392,99 - 7,9 - 33,77  422,18  437,08 + 3,5 + 14,90  262,10  291,99 + 11,4 + 29,89  265,59  259,65 - 2,2 - 5,94  263,37  282,50 + 7,3 + 19,13 Zinssaldo

Laufende Erträge  145,40  166,67 + 14,6 + 21,26  15,96  9,07 - 43,2 - 6,89  44,69  34,52 - 22,8 - 10,17  31,14  26,40 - 15,2 - 4,75  28,72  46,86 + 63,2 + 18,14  31,75  35,72 + 12,5 + 3,97 Laufende Erträge 

Zinsüberschuss  769,73  770,08 + 0,0 + 0,35  442,72  402,06 - 9,2 - 40,66  466,87  471,60 + 1,0 + 4,73  293,24  318,39 + 8,6 + 25,15  294,31  306,50 + 4,1 + 12,20  295,12  318,22 + 7,8 + 23,10 Zinsüberschuss

Provisionsüberschuss  239,03  234,94 - 1,7 - 4,09  158,83  163,72 + 3,1 + 4,89  126,01  122,30 - 2,9 - 3,71  67,89  66,37 - 2,2 - 1,52  78,01  76,00 - 2,6 - 2,01  77,40  73,88 - 4,6 - 3,52 Provisionsüberschuss

Rohertrag 1 008,76 1 005,02 - 0,4 - 3,74  601,55  565,78 - 5,9 - 35,77  592,88  593,90 + 0,2 + 1,01  361,13  384,76 + 6,5 + 23,63  372,32  382,50 + 2,7 + 10,19  372,52  392,10 + 5,3 + 19,58 Rohertrag

Verwaltungsaufwendungen  660,75  687,36 + 4,0 + 26,61  430,49  430,51 + 0,0 + 0,02  384,88  385,40 + 0,1 + 0,52  249,80  249,16 - 0,3 - 0,64  263,86  255,02 - 3,4 - 8,84  279,14  244,87 - 12,3 - 34,27 Verwaltungsaufwendungen

Personalkosten  339,96  347,18 + 2,1 + 7,22  236,36  241,69 + 2,3 + 5,33  231,73  227,56 - 1,8 - 4,17  134,02  130,33 - 2,8 - 3,69  165,25  161,27 - 2,4 - 3,97  142,67  120,36 - 15,6 - 22,31 Personalkosten 

andere Verwaltungsaufwendungen  309,06  322,89 + 4,5 + 13,83  184,94  178,86 - 3,3 - 6,08  134,46  139,12 + 3,5 + 4,66  107,96  107,32 - 0,6 - 0,64  83,32  78,71 - 5,5 - 4,61  121,90  111,76 - 8,3 - 10,13 andere Verwaltungsaufwendungen

Abschreibungen auf Sachanlagen  11,73  17,29 + 47,4 + 5,57  9,19  9,95 + 8,3 + 0,77  18,69  18,72 + 0,2 + 0,03  7,83  11,52 + 47,2 + 3,70  15,30  15,04 - 1,7 - 0,25  14,57  12,75 - 12,5 - 1,82 Abschreibungen auf Sachanlagen

Teilbetriebsergebnis  348,01  317,66 - 8,7 - 30,35  171,06  135,27 - 20,9 - 35,79  208,00  208,50 + 0,2 + 0,49  111,33  135,60 + 21,8 + 24,26  108,45  127,48 + 17,5 + 19,03  93,38  147,22 + 57,7 + 53,85 Teilbetriebsergebnis

Nettoergebnis aus Finanzgeschäften  1,15  1,58 + 37,6 + 0,43  24,95  3,13 - 87,5 - 21,82  8,76  0,36 - 95,9 - 8,40  0,12  0,00 - 99,2 - 0,12  0,27  0,00 - 100,0 - 0,27  0,08  0,32    * + 0,24 Nettoergebnis aus Finanzgeschäften

Saldo der sonstigen betrieblichen 
Erträge/Aufwendungen

- 41,58 - 37,49   – + 4,09 - 22,11 - 42,45   – - 20,34  19,38  1,17 - 94,0 - 18,21  6,57  2,76 - 57,9 - 3,80  19,41  4,96 - 74,4 - 14,45  9,58  4,07 - 57,5 - 5,51 
Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen

Risikovorsorge  139,25  120,33 - 13,6 - 18,92  84,13  59,73 - 29,0 - 24,41  159,01  45,63 - 71,3 - 113,38  13,39 - 28,59   – - 41,99  6,45 - 363,66   – - 370,11  17,37  38,68 + 122,6 + 21,30 Risikovorsorge

Betriebsergebnis  168,33  161,41 - 4,1 - 6,91  89,76  36,23 - 59,6 - 53,54  77,12  164,39 + 113,2 + 87,27  104,63  166,95 + 59,6 + 62,32  121,69  496,11    * + 374,42  85,66  112,94 + 31,8 + 27,28 Betriebsergebnis

Saldo der übrigen Aufwendungen/
Erträge*

- 84,97 - 92,46   – - 7,49 - 13,21 - 8,81   – + 4,40 - 22,57 - 90,60   – - 68,03 - 22,39 - 57,44   – - 35,05 - 25,96 - 389,98   – - 364,02 - 34,72 - 43,63   – - 8,91 
Saldo der übrigen Aufwendungen/
Erträge*

Gewinn vor Steuern  83,35  68,95 - 17,3 - 14,40  76,55  27,42 - 64,2 - 49,13  54,55  73,79 + 35,3 + 19,24  82,24  109,51 + 33,2 + 27,27  95,73  106,13 + 10,9 + 10,40  50,94  69,31 + 36,1 + 18,37 Gewinn vor Steuern

Steuern  83,35  68,95 - 17,3 - 14,40  16,80  15,71 - 6,5 - 1,09  21,37  37,23 + 74,2 + 15,86  22,24  49,51 + 122,6 + 27,27  42,43  52,77 + 24,4 + 10,33  25,94  44,16 + 70,2 + 18,22 Steuern

Jahresüberschuss  0,00**  0,00**   – + 0,00  59,75  11,71 - 80,4 - 48,05  33,19  36,56 + 10,2 + 3,38  60,00  60,00 0,0 + 0,00  53,30  53,36 + 0,1 + 0,06  25,00  25,15 + 0,6 + 0,15 Jahresüberschuss

Einstellung in offene Rücklagen  0,00  0,00   – + 0,00  0,00  0,00   – + 0,00  0,00  0,00   – + 0,00  20,00  20,00 0,0 + 0,00  13,30  13,30 0,0 + 0,00  0,00  0,15   – + 0,15 Einstellung in offene Rücklagen

Bilanzgewinn  0,00  0,00   – + 0,00  0,00  0,00   – + 0,00  33,19  36,56 + 10,2 + 3,38  40,00  40,00 0,0 + 0,00  40,00  40,06 + 0,2 + 0,06  25,00  25,00 0,0 + 0,00 Bilanzgewinn

*gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken
** Der ohne die Gewinnabführung entstehende Jahresüberschuss wird nach den Bestimmungen des Ergebnisübernahmevertrages vollständig an die Haspa Finanzholding, Hamburg, abgeführt. 

*gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken
** Der ohne die Gewinnabführung entstehende Jahresüberschuss wird nach den Bestimmungen des Ergebnisübernahmevertrages vollständig an die Haspa Finanzholding, Hamburg, abgeführt.
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Aus der Bilanz

Hamburger Sparkasse Sparkasse Köln-Bonn Kreissparkasse Köln Frankfurter Sparkasse Stadtsparkasse München Sparkasse Hannover

Aus der Bilanz

31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro

Kundenkreditvolumen 26 635,43 28 256,18 + 6,1 + 1 620,75 21 161,31 21 495,31 + 1,6 + 333,99 18 954,01 19 085,27 + 0,7 + 131,25 6 669,70 6 846,14 + 2,6 + 176,44 9 177,78 9 650,65 + 5,2 + 472,88 9 838,49 10 082,50 + 2,5 + 244,01 Kundenkreditvolumen

Wechselkredite  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00 Wechselkredite

Wechselbestand  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00 Wechselbestand

Indossamente  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00 Indossamente

Kundenforderungen 26 165,52 27 730,88 + 6,0 + 1 565,35 20 427,51 20 795,92 + 1,8 + 368,41 18 555,87 18 702,31 + 0,8 + 146,45 6 541,49 6 714,83 + 2,6 + 173,34 9 039,29 9 553,08 + 5,7 + 513,79 8 981,08 9 211,93 + 2,6 + 230,85 Kundenforderungen 

Avale  469,90  525,30 + 11,8 + 55,40  733,81  699,39 - 4,7 - 34,42  398,15  382,95 - 3,8 - 15,19  128,21  131,31 + 2,4 + 3,10  138,49  97,58 - 29,5 - 40,91  857,41  870,58 + 1,5 + 13,16 Avale

Kundeneinlagen 27 122,21 27 392,68 + 1,0 + 270,47 17 545,74 17 644,16 + 0,6 + 98,42 16 246,08 16 557,76 + 1,9 + 311,68 13 446,64 13 810,79 + 2,7 + 364,15 12 335,46 12 668,03 + 2,7 + 332,57 9 062,71 9 325,05 + 2,9 + 262,34 Kundeneinlagen

Spareinlagen 5 837,36 6 090,12 + 4,3 + 252,76 5 156,46 5 063,59 - 1,8 - 92,87 5 316,51 5 406,15 + 1,7 + 89,64 2 436,83 2 574,21 + 5,6 + 137,38 5 290,01 5 558,88 + 5,1 + 268,87 2 498,23 2 447,61 - 2,0 - 50,63 Spareinlagen

Kündigungsfrist 3 Monate 5 825,94 6 082,77 + 4,4 + 256,83 4 062,60 4 611,07 + 13,5 + 548,46 5 213,46 5 304,50 + 1,7 + 91,03 1 794,11 2 006,90 + 11,9 + 212,78 5 257,71 5 531,44 + 5,2 + 273,72 2 320,68 2 341,45 + 0,9 + 20,76 Kündigungsfrist 3 Monate

 über 3 Monate  11,42  7,35 - 35,7 - 4,07 1 093,86  452,53 - 58,6 - 641,33  103,04  101,65 - 1,4 - 1,39  642,72  567,31 - 11,7 - 75,41  32,29  27,44 - 15,0 - 4,85  177,55  106,16 - 40,2 - 71,39  über 3 Monate

andere Verbindlichkeiten 21 284,85 21 302,56 + 0,1 + 17,71 12 389,28 12 580,57 + 1,5 + 191,29 10 929,57 11 151,61 + 2,0 + 222,04 11 009,81 11 236,59 + 2,1 + 226,78 7 045,45 7 109,15 + 0,9 + 63,70 6 564,48 6 877,45 + 4,8 + 312,97 andere Verbindlichkeiten

täglich fällig 12 720,46 12 964,75 + 1,9 + 244,29 7 988,48 7 545,46 - 5,5 - 443,01 7 083,30 6 641,65 - 6,2 - 441,64 10 525,53 10 723,79 + 1,9 + 198,27 5 311,69 5 625,63 + 5,9 + 313,94 5 005,79 5 003,79 - 0,0 - 2,00 täglich fällig

befristet 8 564,40 8 337,82 - 2,6 - 226,58 4 400,80 5 035,10 + 14,4 + 634,30 3 846,28 4 509,96 + 17,3 + 663,69  484,28  512,79 + 5,9 + 28,51 1 733,76 1 483,52 - 14,4 - 250,24 1 558,69 1 873,66 + 20,2 + 314,96 befristet

Forderungen an Kreditinstitute 2 129,27 1 905,00 - 10,5 - 224,27 2 678,96 2 453,50 - 8,4 - 225,46 1 444,99 2 387,91 + 65,3 + 942,92 4 549,08 5 326,32 + 17,1 + 777,24 1 959,10 2 208,22 + 12,7 + 249,12 1 078,34 1 061,56 - 1,6 - 16,77 Forderungen an Kreditinstitute

täglich fällig  563,31  995,66 + 76,8 + 432,35  261,78  307,83 + 17,6 + 46,05 1 094,96 1 340,43 + 22,4 + 245,47  21,43  122,06  * + 100,63  36,48  46,15 + 26,5 + 9,67  45,50  44,85 - 1,4 - 0,65 täglich fällig

andere Forderungen 1 565,96  909,34 - 41,9 - 656,62 2 417,18 2 145,67 - 11,2 - 271,51  350,03 1 047,48  * + 697,46 4 527,65 5 204,26 + 14,9 + 676,61 1 922,62 2 162,07 + 12,5 + 239,44 1 032,84 1 016,72 - 1,6 - 16,12 andere Forderungen

Bankengelder 4 692,13 4 949,99 + 5,5 + 257,85 5 515,75 6 108,94 + 10,8 + 593,19 4 152,54 3 831,09 - 7,7 - 321,45 2 553,88 2 978,32 + 16,6 + 424,45 1 022,22  859,65 - 15,9 - 162,57 1 694,43 1 644,61 - 2,9 - 49,81 Bankengelder

täglich fällig  301,49  273,00 - 9,5 - 28,49  24,28  17,93 - 26,1 - 6,35  62,61  28,54 - 54,4 - 34,07  215,91  376,31 + 74,3 + 160,40  198,60  38,38 - 80,7 - 160,22  102,30  150,17 + 46,8 + 47,87 täglich fällig

befristet 4 390,64 4 676,99 + 6,5 + 286,35 5 491,47 6 091,01 + 10,9 + 599,54 4 089,93 3 802,55 - 7,0 - 287,38 2 337,97 2 602,01 + 11,3 + 264,05  823,62  821,27 - 0,3 - 2,36 1 592,12 1 494,44 - 6,1 - 97,68 befristet

verbriefte Verbindlichkeiten 3 533,27 3 400,28 - 3,8 - 132,99 3 430,49 1 006,96 - 70,6 - 2 423,52 1 778,29 2 082,40 + 17,1 + 304,12  130,41  60,95 - 53,3 - 69,46  529,77  442,03 - 16,6 - 87,74  292,75  258,60 - 11,7 - 34,15 verbriefte Verbindlichkeiten

begebene Schuldverschreibungen 3 486,33 3 338,81 - 4,2 - 147,51 1 790,94 1 006,96 - 43,8 - 783,97 1 778,29 2 082,40 + 17,1 + 304,12  130,41  60,95 - 53,3 - 69,46  529,77  442,03 - 16,6 - 87,74  292,75  258,60 - 11,7 - 34,15 begebene Schuldverschreibungen

Handelsbestand  46,94  61,47 + 30,9 + 14,52 1 639,55 1 770,64 + 8,0 + 131,09  0,00  0,00   –  0,00  59,45  0,00 - 100,0 - 59,45  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00 Handelsbestand

Barreserve  392,88  440,44 + 12,1 + 47,55  328,39  571,58 + 74,1 + 243,19  406,41  401,74 - 1,2 - 4,67  336,36  318,85 - 5,2 - 17,51  566,69  474,59 - 16,3 - 92,10  253,47  261,13 + 3,0 + 7,67 Barreserve

in % der Gesamtverbindlichkeiten  1,11  1,23   –    –  1,24  2,31   –    –  1,83  1,79   –    –  2,09  1,89   –    –  4,08  3,40   –    –  2,29  2,33   –    – in % der Gesamtverbindlichkeiten

Eigenmittel 1 967,00 1 967,00 0,0 0,00 2 404,88 2 248,04 - 6,5 - 156,85 1 649,31 1 623,22 - 1,6 - 26,09  878,25  854,00 - 2,8 - 24,25  948,75  994,61 + 4,8 + 45,86 1 063,80 1 003,08 - 5,7 - 60,72 Eigenmittel

nachrangige Verbindlichkeiten  370,00  370,00 0,0 0,00  598,65  575,00 - 4,0 - 23,65  312,16  235,07 - 24,7 - 77,09  95,01  85,75 - 9,7 - 9,25  0,00  0,00   –  0,00  312,35  232,08 - 25,7 - 80,27 nachrangige Verbindlichkeiten

Genussrechte  0,00  0,00   –  0,00  514,19  234,58 - 54,4 - 279,61  52,50  38,95 - 25,8 - 13,55  57,50  22,50 - 60,9 - 35,00  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00 Genussrechte

Eigenkapital 1 597,00 1 597,00 0,0 0,00 1 292,04 1 438,45 + 11,3 + 146,41 1 284,65 1 349,20 + 5,0 + 64,55  725,74  745,74 + 2,8 + 20,00  948,75  994,61 + 4,8 + 45,86  751,45  771,00 + 2,6 + 19,55 Eigenkapital

Gewinnrücklagen  217,00  217,00 0,0 0,00  961,56  961,56 + 0,0 + 0,00 1 284,65 1 312,64 + 2,2 + 27,99  585,74  605,74 + 3,4 + 20,00  908,75  954,55 + 5,0 + 45,80  726,45  746,00 + 2,7 + 19,55 Gewinnrücklagen

Bilanzgewinn  0,00  0,00   –  0,00  0,00  0,00   –  0,00  33,19  36,56 + 10,2 + 3,38  40,00  40,00 0,0 0,00  40,00  40,06 + 0,2 + 0,06  25,00  25,00 0,0 0,00 Bilanzgewinn

Eigenmittel in % der Bilanzsumme  5,14  5,10   –    –  8,20  7,66   –    –  6,74  6,54   –    –  5,09  4,76   –    –  6,25  6,36   –    –  8,58  7,98   –    – Eigenmittel in % der Bilanzsumme

Bilanzsumme 38 233,30 38 575,29 + 0,9 + 341,99 29 334,72 29 332,56 - 0,0 - 2,16 24 482,79 24 823,97 + 1,4 + 341,17 17 259,98 17 931,60 + 3,9 + 671,62 15 172,48 15 626,48 + 3,0 + 454,00 12 402,37 12 573,75 + 1,4 + 171,38 Bilanzsumme

Gesamtvolumen1) 38 703,20 39 100,60 + 1,0 + 397,39 30 068,53 30 031,95 - 0,1 - 36,58 24 880,94 25 206,92 + 1,3 + 325,98 17 388,19 18 062,91 + 3,9 + 674,72 15 310,97 15 724,05 + 2,7 + 413,09 13 259,78 13 444,33 + 1,4 + 184,55 Gesamtvolumen1)

1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten 1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten

Ertragsrechnung

Hamburger Sparkasse Sparkasse Köln-Bonn Kreissparkasse Köln Frankfurter Sparkasse Stadtsparkasse München Sparkasse Hannover

Ertragsrechnung

2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro

Zinssaldo  624,32  603,41 - 3,3 - 20,91  426,76  392,99 - 7,9 - 33,77  422,18  437,08 + 3,5 + 14,90  262,10  291,99 + 11,4 + 29,89  265,59  259,65 - 2,2 - 5,94  263,37  282,50 + 7,3 + 19,13 Zinssaldo

Laufende Erträge  145,40  166,67 + 14,6 + 21,26  15,96  9,07 - 43,2 - 6,89  44,69  34,52 - 22,8 - 10,17  31,14  26,40 - 15,2 - 4,75  28,72  46,86 + 63,2 + 18,14  31,75  35,72 + 12,5 + 3,97 Laufende Erträge 

Zinsüberschuss  769,73  770,08 + 0,0 + 0,35  442,72  402,06 - 9,2 - 40,66  466,87  471,60 + 1,0 + 4,73  293,24  318,39 + 8,6 + 25,15  294,31  306,50 + 4,1 + 12,20  295,12  318,22 + 7,8 + 23,10 Zinsüberschuss

Provisionsüberschuss  239,03  234,94 - 1,7 - 4,09  158,83  163,72 + 3,1 + 4,89  126,01  122,30 - 2,9 - 3,71  67,89  66,37 - 2,2 - 1,52  78,01  76,00 - 2,6 - 2,01  77,40  73,88 - 4,6 - 3,52 Provisionsüberschuss

Rohertrag 1 008,76 1 005,02 - 0,4 - 3,74  601,55  565,78 - 5,9 - 35,77  592,88  593,90 + 0,2 + 1,01  361,13  384,76 + 6,5 + 23,63  372,32  382,50 + 2,7 + 10,19  372,52  392,10 + 5,3 + 19,58 Rohertrag

Verwaltungsaufwendungen  660,75  687,36 + 4,0 + 26,61  430,49  430,51 + 0,0 + 0,02  384,88  385,40 + 0,1 + 0,52  249,80  249,16 - 0,3 - 0,64  263,86  255,02 - 3,4 - 8,84  279,14  244,87 - 12,3 - 34,27 Verwaltungsaufwendungen

Personalkosten  339,96  347,18 + 2,1 + 7,22  236,36  241,69 + 2,3 + 5,33  231,73  227,56 - 1,8 - 4,17  134,02  130,33 - 2,8 - 3,69  165,25  161,27 - 2,4 - 3,97  142,67  120,36 - 15,6 - 22,31 Personalkosten 

andere Verwaltungsaufwendungen  309,06  322,89 + 4,5 + 13,83  184,94  178,86 - 3,3 - 6,08  134,46  139,12 + 3,5 + 4,66  107,96  107,32 - 0,6 - 0,64  83,32  78,71 - 5,5 - 4,61  121,90  111,76 - 8,3 - 10,13 andere Verwaltungsaufwendungen

Abschreibungen auf Sachanlagen  11,73  17,29 + 47,4 + 5,57  9,19  9,95 + 8,3 + 0,77  18,69  18,72 + 0,2 + 0,03  7,83  11,52 + 47,2 + 3,70  15,30  15,04 - 1,7 - 0,25  14,57  12,75 - 12,5 - 1,82 Abschreibungen auf Sachanlagen

Teilbetriebsergebnis  348,01  317,66 - 8,7 - 30,35  171,06  135,27 - 20,9 - 35,79  208,00  208,50 + 0,2 + 0,49  111,33  135,60 + 21,8 + 24,26  108,45  127,48 + 17,5 + 19,03  93,38  147,22 + 57,7 + 53,85 Teilbetriebsergebnis

Nettoergebnis aus Finanzgeschäften  1,15  1,58 + 37,6 + 0,43  24,95  3,13 - 87,5 - 21,82  8,76  0,36 - 95,9 - 8,40  0,12  0,00 - 99,2 - 0,12  0,27  0,00 - 100,0 - 0,27  0,08  0,32    * + 0,24 Nettoergebnis aus Finanzgeschäften

Saldo der sonstigen betrieblichen 
Erträge/Aufwendungen

- 41,58 - 37,49   – + 4,09 - 22,11 - 42,45   – - 20,34  19,38  1,17 - 94,0 - 18,21  6,57  2,76 - 57,9 - 3,80  19,41  4,96 - 74,4 - 14,45  9,58  4,07 - 57,5 - 5,51 
Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen

Risikovorsorge  139,25  120,33 - 13,6 - 18,92  84,13  59,73 - 29,0 - 24,41  159,01  45,63 - 71,3 - 113,38  13,39 - 28,59   – - 41,99  6,45 - 363,66   – - 370,11  17,37  38,68 + 122,6 + 21,30 Risikovorsorge

Betriebsergebnis  168,33  161,41 - 4,1 - 6,91  89,76  36,23 - 59,6 - 53,54  77,12  164,39 + 113,2 + 87,27  104,63  166,95 + 59,6 + 62,32  121,69  496,11    * + 374,42  85,66  112,94 + 31,8 + 27,28 Betriebsergebnis

Saldo der übrigen Aufwendungen/
Erträge*

- 84,97 - 92,46   – - 7,49 - 13,21 - 8,81   – + 4,40 - 22,57 - 90,60   – - 68,03 - 22,39 - 57,44   – - 35,05 - 25,96 - 389,98   – - 364,02 - 34,72 - 43,63   – - 8,91 
Saldo der übrigen Aufwendungen/
Erträge*

Gewinn vor Steuern  83,35  68,95 - 17,3 - 14,40  76,55  27,42 - 64,2 - 49,13  54,55  73,79 + 35,3 + 19,24  82,24  109,51 + 33,2 + 27,27  95,73  106,13 + 10,9 + 10,40  50,94  69,31 + 36,1 + 18,37 Gewinn vor Steuern

Steuern  83,35  68,95 - 17,3 - 14,40  16,80  15,71 - 6,5 - 1,09  21,37  37,23 + 74,2 + 15,86  22,24  49,51 + 122,6 + 27,27  42,43  52,77 + 24,4 + 10,33  25,94  44,16 + 70,2 + 18,22 Steuern

Jahresüberschuss  0,00**  0,00**   – + 0,00  59,75  11,71 - 80,4 - 48,05  33,19  36,56 + 10,2 + 3,38  60,00  60,00 0,0 + 0,00  53,30  53,36 + 0,1 + 0,06  25,00  25,15 + 0,6 + 0,15 Jahresüberschuss

Einstellung in offene Rücklagen  0,00  0,00   – + 0,00  0,00  0,00   – + 0,00  0,00  0,00   – + 0,00  20,00  20,00 0,0 + 0,00  13,30  13,30 0,0 + 0,00  0,00  0,15   – + 0,15 Einstellung in offene Rücklagen

Bilanzgewinn  0,00  0,00   – + 0,00  0,00  0,00   – + 0,00  33,19  36,56 + 10,2 + 3,38  40,00  40,00 0,0 + 0,00  40,00  40,06 + 0,2 + 0,06  25,00  25,00 0,0 + 0,00 Bilanzgewinn

*gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken
** Der ohne die Gewinnabführung entstehende Jahresüberschuss wird nach den Bestimmungen des Ergebnisübernahmevertrages vollständig an die Haspa Finanzholding, Hamburg, abgeführt. 

*gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken
** Der ohne die Gewinnabführung entstehende Jahresüberschuss wird nach den Bestimmungen des Ergebnisübernahmevertrages vollständig an die Haspa Finanzholding, Hamburg, abgeführt.
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rung und Versicherung und die Betreuung 
der Gewerbekunden werden in den Regio-
nal-Filialen angesiedelt. Bisher wurden 
diese größtenteils nur in einigen regiona-
len Centern oder – wie beispielsweise das 
Private Banking – zentral am Kölner Neu-
markt angeboten. 

Die Firmenkunden werden zukünftig über 
alle Produkte in acht Firmenkundendirek-
tionen mit weiteren fünf ergänzenden 
Standorten sowie acht Filialen mit Firmen-
kundenberatung betreut. Überdies werden 
Private-Banking-Berater der Kreissparkasse 
Köln auch lokal für die Beratung von ver-
mögenden Firmenkunden eingesetzt.

Gleichzeitig wird jedoch die Zahl der Ge-
schäftsstellen reduziert: Aktuell betreibt 
die Kreissparkasse auch Kleinstgeschäfts-
stellen, die zu einem großen Teil mit nur 

einem Mitarbeiter besetzt sind. In diesen 
bietet die Sparkasse allerdings aufgrund 
der geringen Kundenfrequenz nicht das 
gesamte Leistungsspektrum an. Nach Da-
ten des Instituts nehmen dort sowohl die 
Beratungsanlässe (durchschnittlich drei 
pro Woche) als auch die Inanspruchnahme 
der Kassen- und Servicedienstleistungen 
kontinuierlich ab. Daher sollen 43 Kleinst-
geschäftsstellen zu größeren Filialen 
 zusammengeführt werden. An den Stand-
orten, an denen diese kleinen Filialen weg-
fallen, sollen Basis-Finanzdienstleistungen 
durch den Einsatz von mobilen Filialen und 
den Ausbau des SB-Netzes gewährleistet 
werden. 

Dementsprechend greift die Kreissparkasse 
Köln auf das alte Modell des Sparkassen-
busses zurück: Für die vier Kreise des Ge-
schäftsgebietes werden insgesamt vier 

mobile Filialen ihren Betrieb aufnehmen. 
Diese haben ein nahezu identisches Leis-
tungsspektrum wie die Kleinstgeschäfts-
stellen, können aber von der Bank flexibler 
und weiträumiger eingesetzt werden. Sie 
werden insgesamt 45 Haltepunkte anfah-
ren. Durch das neue Vertriebskonzept will 
die Kreissparkasse Köln – trotz der Filial-
schließungen – in Zukunft an 243 statt 
wie bisher 231 Stellen im Geschäftsgebiet 
für ihre Kunden präsent sein.

Auch neue Technologien sollen zur Opti-
mierung der Vertriebsstrukturen genutzt 
werden: Das Online-Angebot der Kreis-
sparkasse soll deutlich erweitert und mit 
den Filialen vor Ort vernetzt werden. In 
diesem Zusammenhang soll es in absehba-
rer Zeit möglich sein, in allen Filialen 
 Experten via Bildschirm zu den Kundenbe-
ratungen hinzuzuziehen. Zudem können 
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Großsparkassen im Kennzahlenvergleich 
Hamburger Sparkasse Sparkasse Köln-Bonn Kreissparkasse Köln Frankfurter Sparkasse Stadtsparkasse München Sparkasse Hannover

Bilanz 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 Bilanz

Ausleihquote1)  68,82  72,27  70,38  71,57  76,18  75,71  38,36  37,90  59,94  61,38  74,20  74,99 Ausleihquote1)

Kundenforderungen in% der Bilanzsumme  68,44  71,89  69,64  70,90  75,79  75,34  37,90  37,45  59,58  61,13  72,41  73,26 Kundenforderungen in % der Bilanzsumme

Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme  5,57  4,94  9,13  8,36  5,90  9,62  26,36  29,70  12,91  14,13  8,69  8,44 Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme

Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme  24,41  21,54  17,24  15,89  12,94  9,95  30,98  28,70  20,38  18,60  13,04  12,69 Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme

darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme  9,59  6,35  11,61  10,18  8,91  6,77  25,85  24,28  12,37  11,48  7,45  7,18 darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme  70,94  71,01  59,81  60,15  66,36  66,70  77,91  77,02  81,30  81,07  73,07  74,16 Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme

Bankengelder in % der Bilanzsumme  12,27  12,83  18,80  20,83  16,96  15,43  14,80  16,61  6,74  5,50  13,66  13,08 Bankengelder in % der Bilanzsumme

Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme  92,45  92,66  90,31  84,41  90,58  90,52  93,46  93,97  91,53  89,40  89,10  89,30 Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen  103,66  98,78  85,89  84,84  87,55  88,53  205,56  205,68  136,46  132,61  100,91  101,23 Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen

Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme  9,12  8,66  6,11  3,43  7,26  8,39  0,76  0,34  3,49  2,83  2,36  2,06 Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme

Zur Ertragsrechnung 2010 2011 2010 2011 2010 2011 2010 2011 2010 2011 2010 2011 Zur Ertragsrechnung

Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag  76,30  76,62  73,60  71,06  78,75  79,41  81,20  82,75  79,05  80,13  79,22  81,16 Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag

Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag  23,70  23,38  26,40  28,94  21,25  20,59  18,80  17,25  20,95  19,87  20,78  18,84 Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag

Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss  44,17  45,08  53,39  60,11  49,63  48,25  45,70  40,93  56,15  52,62  48,34  37,82 Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss

Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss  85,84  89,26  97,24  107,08  82,44  81,72  85,18  78,26  89,66  83,20  94,59  76,95 Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss

Zinsertrag in % des Zinsaufwands  189,75  182,25  164,49  155,19  186,44  191,77  211,49  218,83  176,00  169,98  218,98  236,91 Zinsertrag in % des Zinsaufwands

Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern  100,00  100,00  21,94  57,30  39,17  50,45  27,04  45,21  44,33  49,72  50,92  63,71 Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern

Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis  40,01  37,88  49,18  44,15  76,45  21,89  12,03 –  5,94 –  18,61  26,27 Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis

Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis  0,68  0,98  27,79  8,64  11,35  0,22  0,12  0,00  0,22  0,00  0,09  0,29 Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis

1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten) 1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten)
2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte 2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte
3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten 3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten

Wertpapieranlagen der Großsparkassen
Hamburger Sparkasse Sparkasse Köln-Bonn Kreissparkasse Köln Frankfurter Sparkasse Stadtsparkasse München Sparkasse Hannover

31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen

Wertpapieranlagen Mill. Euro Mill. Euro in % in Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % in Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % in Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % in Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % in Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % in Mill. Euro Wertpapieranlagen

Schuldtitel usw.  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00 Schuldtitel usw.

darunter Wechsel  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00 darunter Wechsel  

Festverzinsliche Werte 3 667,63 2 450,10 - 33,20 - 1 217,53 3 406,52 2 989,34 - 12,25 - 417,18 2 291,83 1 774,82 - 22,56 - 517,01 4 462,09 4 353,47 - 2,43 - 108,62 2 010,74 1 827,41 - 9,12 - 183,33  937,24  907,33 - 3,19 - 29,91 Festverzinsliche Werte

darunter darunter  

Geldmarktpapiere  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00 – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  130,08  29,90 - 77,01 - 100,18  0,00  0,00   – 0,00 Geldmarktpapiere    

Anleihen 3 667,63 2 450,10 - 33,20 - 1 217,53 3 405,82 2 986,97 - 12,30 - 418,85 2 182,18 1 679,98 - 23,01 - 502,20 4 462,09 4 353,47 - 2,43 - 108,62 1 876,93 1 794,05 - 4,42 - 82,88  924,27  902,35 - 2,37 - 21,91 Anleihen    

davon lombardfähig 3 667,63 2 450,10 - 33,20 - 1 217,53 3 051,05 2 692,18 - 11,76 - 358,87 2 108,37 1 614,32 - 23,43 - 494,05 4 062,83 3 954,91 - 2,66 - 107,93 1 866,82 1 794,05 - 3,90 - 72,77  868,68  845,64 - 2,65 - 23,04 davon lombardfähig    

eigene Schuldverschreibungen  0,00  0,00   – 0,00  0,70  2,37   * + 1,67  109,65  94,84 - 13,50 - 14,80  0,00  0,00   – 0,00  3,73  3,46 - 7,21 - 0,27  12,97  4,98 - 61,62 - 7,99 eigene Schuldverschreibungen    

Aktien* 5 665,66 5 858,05 + 3,40 + 192,39 1 651,45 1 672,53 + 1,28 + 21,08  875,91  695,41 - 20,61 - 180,51  885,66  792,67 - 10,50 - 92,99 1 081,76 1 079,29 - 0,23 - 2,46  679,74  688,60 + 1,30 + 8,86 Aktien

Gesamtbestand 9 333,29 8 308,15 - 10,98 - 1 025,14 5 057,97 4 661,87 - 7,83 - 396,10 3 167,74 2 470,23 - 22,02 - 697,51 5 347,75 5 146,14 - 3,77 - 201,61 3 092,50 2 906,70 - 6,01 - 185,80 1 616,98 1 595,93 - 1,30 - 21,05 Gesamtbestand

* gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite * gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite
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Kunden über das Online-Angebot der 
Kreissparkasse Köln von zu Hause aus mit 
dem Berater vor Ort per Videochat kom-
munizieren. 

Besonders im Sparkassensektor sieht die 
Deutsche Bundesbank in ihrer traditionel-
len Betrachtung zur Ertragslage der deut-
schen Kreditwirtschaft die Ergebnisent-
wicklung sehr stark von der Umwidmung 
von stillen in offene Vorsorgereserven be-
einflusst (siehe Monatsbericht September 
2012). Diese Tendenz spiegelt sich teilweise 
auch in den Ergebnisgrößen der hier be-
trachteten Großsparkassen. Mit Blick auf 
die Einzelkomponenten der Ertragsrech-
nung registriert die Bundesbank beim 
Zinsüberschuss bei den Sparkassen (wie 
übrigens auch bei den Kreditgenossen-
schaften), für die das klassische Kredit- 
und Einlagengeschäft nach wie vor eine 

entscheidende Bedeutung hat, einen leich-
ten Anstieg. In Summe haben die deut-
schen Sparkassen laut Bundesbankstatistik 
diese Ertragsposition im Berichtsjahr 2011 
um 1,2% auf 23,791 Mrd. Euro steigern 
können und liegen damit beispielsweise 
knapp 6% besser als im Jahre 2006 oder 
14% besser als im Jahre 2008. Diese Ten-
denz einer allenfalls moderaten Steigerung 
zeigt sich rein formal auch bei den hier 
betrachteten 24 Großsparkassen, von de-
nen neun ein Minus und 15 ein Plus dieser 
Ertragskomponente zu verzeichnen hatten. 
Die Änderungsraten bewegten sich dabei 
in aller Regel im einstelligen Prozent-
bereich. Eine Ausnahme bildete lediglich 
die Kreissparkasse Ludwigsburg mit einem 
deutlichen Minus von gut 30%. Bei der 
Frankfurter Sparkasse fiel das Plus von 
8,6% auf 318,39 Mill. Euro ebenso wie bei 
der Sparkasse Bremen mit plus 8,8% auf 

252,5 Mill. Euro recht deutlich aus. In bei-
den Fällen ging die zweistellige Zuwachs-
rate beim Zinssaldo von 11,4% auf knapp 
292 Mill. Euro sowie plus 13,4% auf 
235,35 Mill. Euro mit einem noch deutli-
cheren Rückgang der laufenden Erträge 
einher. In Bremen war das ein Minus von 
30,5% auf 17,15 Mill. Euro und in Frank-
furt ein Minus von 15,2% auf 26,4 Mill. 
Euro. 

Der starke Rückgang des Zinsüberschusses 
um 30,4% auf 133,73 Mill. Euro bei der 
Kreissparkasse Ludwigsburg ist dabei 
 sowohl dem Zinssaldo (minus 33,1% auf 
99,2 Mill. Euro) als auch niedrigeren lau-
fenden Erträgen geschuldet (minus 21,4% 
auf 34,53 Mill. Euro). Als Begründung für 
den Rückgang nennt die Sparkasse in ih-
rem Bericht zur Ertragslage im Bundesan-
zeiger Erträge und Aufwendungen mit 
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Hamburger Sparkasse Sparkasse Köln-Bonn Kreissparkasse Köln Frankfurter Sparkasse Stadtsparkasse München Sparkasse Hannover

Bilanz 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 Bilanz

Ausleihquote1)  68,82  72,27  70,38  71,57  76,18  75,71  38,36  37,90  59,94  61,38  74,20  74,99 Ausleihquote1)

Kundenforderungen in% der Bilanzsumme  68,44  71,89  69,64  70,90  75,79  75,34  37,90  37,45  59,58  61,13  72,41  73,26 Kundenforderungen in % der Bilanzsumme

Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme  5,57  4,94  9,13  8,36  5,90  9,62  26,36  29,70  12,91  14,13  8,69  8,44 Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme

Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme  24,41  21,54  17,24  15,89  12,94  9,95  30,98  28,70  20,38  18,60  13,04  12,69 Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme

darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme  9,59  6,35  11,61  10,18  8,91  6,77  25,85  24,28  12,37  11,48  7,45  7,18 darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme  70,94  71,01  59,81  60,15  66,36  66,70  77,91  77,02  81,30  81,07  73,07  74,16 Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme

Bankengelder in % der Bilanzsumme  12,27  12,83  18,80  20,83  16,96  15,43  14,80  16,61  6,74  5,50  13,66  13,08 Bankengelder in % der Bilanzsumme

Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme  92,45  92,66  90,31  84,41  90,58  90,52  93,46  93,97  91,53  89,40  89,10  89,30 Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen  103,66  98,78  85,89  84,84  87,55  88,53  205,56  205,68  136,46  132,61  100,91  101,23 Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen

Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme  9,12  8,66  6,11  3,43  7,26  8,39  0,76  0,34  3,49  2,83  2,36  2,06 Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme

Zur Ertragsrechnung 2010 2011 2010 2011 2010 2011 2010 2011 2010 2011 2010 2011 Zur Ertragsrechnung

Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag  76,30  76,62  73,60  71,06  78,75  79,41  81,20  82,75  79,05  80,13  79,22  81,16 Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag

Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag  23,70  23,38  26,40  28,94  21,25  20,59  18,80  17,25  20,95  19,87  20,78  18,84 Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag

Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss  44,17  45,08  53,39  60,11  49,63  48,25  45,70  40,93  56,15  52,62  48,34  37,82 Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss

Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss  85,84  89,26  97,24  107,08  82,44  81,72  85,18  78,26  89,66  83,20  94,59  76,95 Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss

Zinsertrag in % des Zinsaufwands  189,75  182,25  164,49  155,19  186,44  191,77  211,49  218,83  176,00  169,98  218,98  236,91 Zinsertrag in % des Zinsaufwands

Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern  100,00  100,00  21,94  57,30  39,17  50,45  27,04  45,21  44,33  49,72  50,92  63,71 Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern

Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis  40,01  37,88  49,18  44,15  76,45  21,89  12,03 –  5,94 –  18,61  26,27 Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis

Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis  0,68  0,98  27,79  8,64  11,35  0,22  0,12  0,00  0,22  0,00  0,09  0,29 Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis

1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten) 1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten)
2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte 2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte
3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten 3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten

Hamburger Sparkasse Sparkasse Köln-Bonn Kreissparkasse Köln Frankfurter Sparkasse Stadtsparkasse München Sparkasse Hannover

31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen

Wertpapieranlagen Mill. Euro Mill. Euro in % in Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % in Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % in Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % in Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % in Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % in Mill. Euro Wertpapieranlagen

Schuldtitel usw.  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00 Schuldtitel usw.

darunter Wechsel  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00 darunter Wechsel  

Festverzinsliche Werte 3 667,63 2 450,10 - 33,20 - 1 217,53 3 406,52 2 989,34 - 12,25 - 417,18 2 291,83 1 774,82 - 22,56 - 517,01 4 462,09 4 353,47 - 2,43 - 108,62 2 010,74 1 827,41 - 9,12 - 183,33  937,24  907,33 - 3,19 - 29,91 Festverzinsliche Werte

darunter darunter  

Geldmarktpapiere  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00 – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  130,08  29,90 - 77,01 - 100,18  0,00  0,00   – 0,00 Geldmarktpapiere    

Anleihen 3 667,63 2 450,10 - 33,20 - 1 217,53 3 405,82 2 986,97 - 12,30 - 418,85 2 182,18 1 679,98 - 23,01 - 502,20 4 462,09 4 353,47 - 2,43 - 108,62 1 876,93 1 794,05 - 4,42 - 82,88  924,27  902,35 - 2,37 - 21,91 Anleihen    

davon lombardfähig 3 667,63 2 450,10 - 33,20 - 1 217,53 3 051,05 2 692,18 - 11,76 - 358,87 2 108,37 1 614,32 - 23,43 - 494,05 4 062,83 3 954,91 - 2,66 - 107,93 1 866,82 1 794,05 - 3,90 - 72,77  868,68  845,64 - 2,65 - 23,04 davon lombardfähig    

eigene Schuldverschreibungen  0,00  0,00   – 0,00  0,70  2,37   * + 1,67  109,65  94,84 - 13,50 - 14,80  0,00  0,00   – 0,00  3,73  3,46 - 7,21 - 0,27  12,97  4,98 - 61,62 - 7,99 eigene Schuldverschreibungen    

Aktien* 5 665,66 5 858,05 + 3,40 + 192,39 1 651,45 1 672,53 + 1,28 + 21,08  875,91  695,41 - 20,61 - 180,51  885,66  792,67 - 10,50 - 92,99 1 081,76 1 079,29 - 0,23 - 2,46  679,74  688,60 + 1,30 + 8,86 Aktien

Gesamtbestand 9 333,29 8 308,15 - 10,98 - 1 025,14 5 057,97 4 661,87 - 7,83 - 396,10 3 167,74 2 470,23 - 22,02 - 697,51 5 347,75 5 146,14 - 3,77 - 201,61 3 092,50 2 906,70 - 6,01 - 185,80 1 616,98 1 595,93 - 1,30 - 21,05 Gesamtbestand

* gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite * gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite
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Aus der Ertragsrechnung der Großsparkassen – Fortsetzung

Ertragsrechnung

Stadtsparkasse Düsseldorf Nassauische Sparkasse Ostsächsische Sparkasse Dresden Die Sparkasse Bremen AG Sparkasse Pforzheim Calw Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg

Ertragsrechnung

2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro

Zinssaldo  254,99  241,64 - 5,2 - 13,35  242,57  232,78 - 4,0 - 9,79  150,57  160,54 + 6,6 + 9,97  207,46  235,35 + 13,4 + 27,89  180,71  183,96 + 1,8 + 3,24  185,43  188,33 + 1,6 + 2,90 Zinssaldo

Laufende Erträge  21,13  34,81 + 64,8 + 13,69  14,40  14,37 - 0,2 - 0,03  60,26  56,89 - 5,6 - 3,37  24,69  17,15 - 30,5 - 7,54  6,55  8,41 + 28,4 + 1,86  12,71  12,17 - 4,2 - 0,54 Laufende Erträge 

Zinsüberschuss  276,11  276,45 + 0,1 + 0,34  256,97  247,16 - 3,8 - 9,82  210,83  217,43 + 3,1 + 6,60  232,15  252,50 + 8,8 + 20,35  187,26  192,36 + 2,7 + 5,10  198,14  200,50 + 1,2 + 2,36 Zinsüberschuss

Provisionsüberschuss  64,36  65,66 + 2,0 + 1,31  66,82  66,46 - 0,6 - 0,37  78,79  75,11 - 4,7 - 3,68  55,80  55,84 + 0,1 + 0,04  54,99  58,13 + 5,7 + 3,14  42,19  41,99 - 0,5 - 0,20 Provisionsüberschuss

Rohertrag  340,47  342,11 + 0,5 + 1,64  323,80  313,61 - 3,1 - 10,19  289,62  292,55 + 1,0 + 2,92  287,95  308,34 + 7,1 + 20,39  242,26  250,49 + 3,4 + 8,24  240,33  242,49 + 0,9 + 2,16 Rohertrag

Verwaltungsaufwendungen  207,91  206,17 - 0,8 - 1,74  199,82  212,07 + 6,1 + 12,25  182,70  193,76 + 6,1 + 11,06  188,17  189,56 + 0,7 + 1,40  138,94  138,53 - 0,3 - 0,41  143,95  145,50 + 1,1 + 1,56 Verwaltungsaufwendungen

Personalkosten  127,48  127,93 + 0,4 + 0,46  117,21  128,26 + 9,4 + 11,05  85,64  83,72 - 2,2 - 1,92  89,92  92,56 + 2,9 + 2,64  88,40  89,56 + 1,3 + 1,16  89,80  91,81 + 2,2 + 2,01 Personalkosten 

andere Verwaltungsaufwendungen  72,28  72,88 + 0,8 + 0,60  69,87  72,63 + 4,0 + 2,76  83,86  100,26 + 19,6 + 16,40  88,69  88,54 - 0,2 - 0,15  38,84  37,83 - 2,6 - 1,01  45,91  44,80 - 2,4 - 1,10 andere Verwaltungsaufwendungen

Abschreibungen auf Sachanlagen  8,15  5,36 - 34,2 - 2,79  12,74  11,18 - 12,2 - 1,56  13,20  9,78 - 25,9 - 3,42  9,56  8,47 - 11,4 - 1,09  11,70  11,14 - 4,8 - 0,56  8,24  8,89 + 7,9 + 0,65 Abschreibungen auf Sachanlagen

Teilbetriebsergebnis  132,56  135,94 + 2,6 + 3,38  123,98  101,54 - 18,1 - 22,44  106,92  98,78 - 7,6 - 8,14  99,78  118,78 + 19,0 + 19,00  103,31  111,96 + 8,4 + 8,65  96,38  96,98 + 0,6 + 0,60 Teilbetriebsergebnis

Nettoergebnis aus Finanzgeschäften  0,37  0,44 + 20,0 + 0,07  0,00  0,37    * + 0,37 - 0,57 - 0,11  – + 0,46 - 0,76 - 10,10   – - 9,34  3,21  3,48 + 8,5 + 0,27  0,00  0,00  – + 0,00 Nettoergebnis aus Finanzgeschäften

Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen

- 3,52  2,15  – + 5,67 - 24,39 - 23,67  – + 0,73  3,49  2,74 - 21,5 - 0,75 - 6,20 - 5,12  – + 1,08 - 4,99  0,00  – + 4,99  5,07  3,54 - 30,3 - 1,53 
Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen

Risikovorsorge  17,23 - 103,87  – - 121,10  80,46 - 1,99  – - 82,45  16,34  14,01 - 14,3 - 2,33  43,52  34,43 - 20,9 - 9,09  62,83  56,43 - 10,2 - 6,40 - 6,60  9,14  – + 15,74 Risikovorsorge

Betriebsergebnis  112,18  242,40 + 116,1 + 130,22  19,13  80,23    * + 61,11  93,50  87,40 - 6,5 - 6,10  49,30  69,12 + 40,2 + 19,83  38,70  59,01 + 52,5 + 20,31  108,05  91,38 - 15,4 - 16,67 Betriebsergebnis

Saldo der übrigen Aufwendungen/
Erträge*

- 71,45 - 184,80  – - 113,35 - 6,20 - 38,67  – - 32,46 - 57,44 - 47,03  – + 10,40 - 19,49 - 41,67  – - 22,18 - 7,73 - 15,77  – - 8,04 - 58,01 - 39,82  – + 18,19
Saldo der übrigen Aufwendungen/
Erträge*

Gewinn vor Steuern  40,73  57,60 + 41,4 + 16,88  12,93  41,57    * + 28,64  36,07  40,37 + 11,9 + 4,30  29,81  27,46 - 7,9 - 2,36  30,97  43,24 + 39,6 + 12,27  50,04  51,56 + 3,0 + 1,52 Gewinn vor Steuern

Steuern  28,58  42,77 + 49,7 + 14,19  2,22  11,31    * + 9,09  17,23  21,51 + 24,8 + 4,28  6,83  5,54 - 18,9 - 1,29  15,97  28,24 + 76,8 + 12,27  25,62  25,30 - 1,3 - 0,32 Steuern

Jahresüberschuss  12,15  14,84 + 22,1 + 2,69  10,71  30,26    * + 19,55  18,84  18,86 + 0,1 + 0,02  22,98  21,92 - 4,6 - 1,06  15,00  15,00 0,0 + 0,00  24,43  26,26 + 7,5 + 1,84 Jahresüberschuss

Einstellung in offene Rücklagen  0,00  0,00  – + 0,00  0,00  0,00  – + 0,00  0,00  0,00  – + 0,00  0,00  10,90  – + 10,90  0,00  0,00  – + 0,00  5,73  6,54 + 14,3 + 0,82 Einstellung in offene Rücklagen

Bilanzgewinn  12,15  14,84 + 22,1 + 2,69  10,71  30,26    * + 19,55  18,84  18,86 + 0,1 + 0,02  22,98  11,02 - 52,1 - 11,96  15,00  15,00 0,0 + 0,00  18,70  19,72 + 5,4 + 1,02 Bilanzgewinn

*gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken *gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken

Bilanzen

1238  / S. 36 · 23 / 2012 Kreditwesen

Aus der Bilanz der Großsparkassen – Fortsetzung
Stadtsparkasse Düsseldorf Nassauische Sparkasse Ostsächsische Sparkasse Dresden Die Sparkasse Bremen AG Sparkasse Pforzheim Calw Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg

31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen

Aus der Bilanz in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro Aus der Bilanz

Kundenkreditvolumen 8 499,35 8 796,14 + 3,5 + 296,79 10 632,13 9 882,56 - 7,1 - 749,57 3 201,80 3 652,38 + 14,1 + 450,58 8 146,82 8 304,34 + 1,9 + 157,52 7 886,98 7 860,38 - 0,3 - 26,59 5 818,95 6 022,64 + 3,5 + 203,70 Kundenkreditvolumen

Wechselkredite  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00 Wechselkredite

Wechselbestand  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00 Wechselbestand

Indossamente  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00 Indossamente

Kundenforderungen 8 214,44 8 524,74 + 3,8 + 310,31 7 900,09 7 997,07 + 1,2 + 96,98 3 111,15 3 547,68 + 14,0 + 436,53 7 703,89 7 836,57 + 1,7 + 132,69 6 219,01 6 142,35 - 1,2 - 76,66 5 564,54 5 784,71 + 4,0 + 220,17 Kundenforderungen 

Avale  284,91  271,39 - 4,7 - 13,52 2 732,05 1 885,49 - 31,0 - 846,55  90,65  104,70 + 15,5 + 14,05  442,93  467,77 + 5,6 + 24,84 1 667,97 1 718,03 + 3,0 + 50,07  254,41  237,94 - 6,5 - 16,47 Avale

Kundeneinlagen 6 920,63 7 284,99 + 5,3 + 364,36 7 149,70 7 217,87 + 1,0 + 68,17 8 573,02 8 528,12 - 0,5 - 44,90 6 335,30 6 507,89 + 2,7 + 172,59 5 875,79 6 154,46 + 4,7 + 278,67 7 318,23 7 769,85 + 6,2 + 451,62 Kundeneinlagen

Spareinlagen 2 121,32 2 081,29 - 1,9 - 40,03 2 339,67 2 226,76 - 4,8 - 112,91 3 077,38 3 000,40 - 2,5 - 76,99 2 967,28 2 884,26 - 2,8 - 83,01 2 204,06 2 298,62 + 4,3 + 94,56 2 058,21 2 029,48 - 1,4 - 28,73 Spareinlagen

Kündigungsfrist 3 Monate 1 840,93 1 905,73 + 3,5 + 64,79 2 046,34 1 866,57 - 8,8 - 179,77 2 660,18 2 492,05 - 6,3 - 168,13 2 696,30 2 655,93 - 1,5 - 40,38 1 275,38 1 358,63 + 6,5 + 83,24 1 629,38 1 636,81 + 0,5 + 7,43 Kündigungsfrist 3 Monate

 über 3 Monate  280,38  175,56 - 37,4 - 104,82  293,34  360,19 + 22,8 + 66,86  417,20  508,34 + 21,8 + 91,14  270,97  228,34 - 15,7 - 42,63  928,68  940,00 + 1,2 + 11,32  428,83  392,68 - 8,4 - 36,15  über 3 Monate

andere Verbindlichkeiten 4 799,32 5 203,71 + 8,4 + 404,39 4 810,03 4 991,11 + 3,8 + 181,08 5 495,64 5 527,72 + 0,6 + 32,09 3 368,02 3 623,62 + 7,6 + 255,60 3 671,73 3 855,84 + 5,0 + 184,11 5 260,02 5 740,37 + 9,1 + 480,35 andere Verbindlichkeiten

täglich fällig 3 968,09 4 411,77 + 11,2 + 443,68 4 026,82 4 049,22 + 0,6 + 22,40 4 783,88 4 963,38 + 3,8 + 179,50 2 476,92 2 650,15 + 7,0 + 173,23 2 850,76 3 014,91 + 5,8 + 164,15 4 377,24 4 630,54 + 5,8 + 253,30 täglich fällig

befristet  831,22  791,93 - 4,7 - 39,29  783,21  941,89 + 20,3 + 158,67  711,76  564,34 - 20,7 - 147,42  891,10  973,47 + 9,2 + 82,37  820,97  840,93 + 2,4 + 19,96  882,79 1 109,83 + 25,7 + 227,05 befristet

Forderungen an Kreditinstitute  291,78  342,60 + 17,4 + 50,81 1 998,08 1 893,14 - 5,3 - 104,94 3 364,82 3 558,15 + 5,7 + 193,33  890,60 1 197,14 + 34,4 + 306,54  724,81  981,04 + 35,4 + 256,23  912,52 1 415,28 + 55,1 + 502,76 Forderungen an Kreditinstitute

täglich fällig  89,81  141,76 + 57,8 + 51,95  414,59  41,23 - 90,1 - 373,36  11,11  8,23 - 26,0 - 2,88  32,54  269,90   * + 237,37  119,54  82,18 - 31,3 - 37,36  106,03  64,82 - 38,9 - 41,20 täglich fällig

andere Forderungen  201,97  200,83 - 0,6 - 1,14 1 583,49 1 851,91 + 17,0 + 268,42 3 353,71 3 549,93 + 5,9 + 196,22  858,06  927,24 + 8,1 + 69,18  605,27  898,87 + 48,5 + 293,59  806,50 1 350,46 + 67,4 + 543,96 andere Forderungen

Bankengelder 2 087,48 2 331,70 + 11,7 + 244,22 2 658,82 2 694,98 + 1,4 + 36,16 1 799,31 2 121,29 + 17,9 + 321,98 2 844,61 2 622,42 - 7,8 - 222,19 3 113,77 2 710,97 - 12,9 - 402,80  879,37 1 153,16 + 31,1 + 273,80 Bankengelder

täglich fällig  17,89  658,03   * + 640,14  97,85  195,59 + 99,9 + 97,74  90,01  26,17 - 70,9 - 63,83  144,75  109,27 - 24,5 - 35,47  205,15  81,91 - 60,1 - 123,23  399,36  470,29 + 17,8 + 70,93 täglich fällig

befristet 2 069,59 1 673,67 - 19,1 - 395,92 2 560,98 2 499,39 - 2,4 - 61,59 1 709,30 2 095,11 + 22,6 + 385,81 2 699,86 2 513,15 - 6,9 - 186,71 2 908,62 2 629,05 - 9,6 - 279,57  480,01  682,87 + 42,3 + 202,87 befristet

verbriefte Verbindlichkeiten 1 597,47 1 217,12 - 23,8 - 380,35  614,13  468,77 - 23,7 - 145,36  52,57  105,61 + 100,9 + 53,03  274,49  257,99 - 6,0 - 16,50  280,84  289,62 + 3,1 + 8,79  131,51  100,61 - 23,5 - 30,90 verbriefte Verbindlichkeiten

begebene Schuldverschreibungen 1 597,47 1 217,12 - 23,8 - 380,35  613,89  468,64 - 23,7 - 145,25  52,57  105,61 + 100,9 + 53,03  274,49  257,99 - 6,0 - 16,50  279,86  288,30 + 3,0 + 8,44  131,51  100,61 - 23,5 - 30,90 begebene Schuldverschreibungen

Handelsbestand  0,00  0,00     – 0,00  0,24  0,13 - 47,3 - 0,12  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00  0,98  1,33 + 35,4 + 0,35  0,00  0,00     – 0,00 Handelsbestand

Barreserve  116,80  103,06 - 11,8 - 13,74  238,52  222,65 - 6,7 - 15,87  515,48  382,02 - 25,9 - 133,46  241,85  204,60 - 15,4 - 37,25  172,34  155,63 - 9,7 - 16,71  190,23  190,72 + 0,3 + 0,49 Barreserve

in % der Gesamtverbindlichkeiten  1,10  0,95     -      -  2,29  2,14     -      -  4,94  3,55     -      -  2,56  2,18     -      -  1,86  1,70     -      -  2,28  2,11     -      - in % der Gesamtverbindlichkeiten

Eigenmittel  875,65  854,88 - 2,4 - 20,77  912,54  927,43 + 1,6 + 14,89  529,00  539,68 + 2,0 + 10,68  801,78  802,51 + 0,1 + 0,73  899,86  912,49 + 1,4 + 12,63  559,56  578,86 + 3,4 + 19,30 Eigenmittel

nachrangige Verbindlichkeiten  151,69  125,08 - 17,5 - 26,61  105,02  89,64 - 14,6 - 15,37  194,75  186,57 - 4,2 - 8,18  177,33  161,70 - 8,8 - 15,63  251,39  251,18 - 0,1 - 0,20  95,33  88,37 - 7,3 - 6,97 nachrangige Verbindlichkeiten

Genussrechte  0,00  0,00     – 0,00  62,50  62,50 0,0 0,00  0,00  0,00     – 0,00  62,00  57,00 - 8,1 - 5,00  123,07  120,90 - 1,8 - 2,17  6,09  6,09 0,0 0,00 Genussrechte

Eigenkapital  723,96  729,80 + 0,8 + 5,84  745,02  775,28 + 4,1 + 30,26  334,25  353,10 + 5,6 + 18,86  562,44  583,81 + 3,8 + 21,36  525,40  540,40 + 2,9 + 15,00  458,14  484,40 + 5,7 + 26,26 Eigenkapital

Gewinnrücklagen  711,81  714,96 + 0,4 + 3,15  534,31  545,02 + 2,0 + 10,71  315,41  334,25 + 6,0 + 18,84  69,42  102,75 + 48,0 + 33,33  492,32  507,32 + 3,0 + 15,00  439,44  464,68 + 5,7 + 25,25 Gewinnrücklagen

Bilanzgewinn  12,15  14,84 + 22,1 + 2,69  10,71  30,26   * + 19,55  18,84  18,86 + 0,1 + 0,02  22,98  11,02 - 52,1 - 11,96  15,00  15,00 0,0 0,00  18,70  19,72 + 5,4 + 1,02 Bilanzgewinn

Eigenmittel in % der Bilanzsumme  7,50  7,09     -      -  7,73  7,85     -      -  4,74  4,66     -      -  7,56  7,62     -      -  8,71  8,88     -      -  6,15  5,88     -      - Eigenmittel in % der Bilanzsumme

Bilanzsumme 11 677,53 12 061,53 + 3,3 + 384,00 11 806,55 11 808,30 + 0,0 + 1,75 11 167,98 11 577,74 + 3,7 + 409,75 10 603,70 10 538,17 - 0,6 - 65,53 10 331,37 10 272,68 - 0,6 - 58,69 9 091,58 9 837,86 + 8,2 + 746,28 Bilanzsumme

Gesamtvolumen1) 11 962,44 12 332,92 + 3,1 + 370,48 14 538,59 13 693,79 - 5,8 - 844,81 11 258,63 11 682,44 + 3,8 + 423,81 11 046,63 11 005,93 - 0,4 - 40,70 11 999,34 11 990,72 - 0,1 - 8,62 9 345,99 10 075,80 + 7,8 + 729,81 Gesamtvolumen1)

1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten 1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten
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Ertragsrechnung

Stadtsparkasse Düsseldorf Nassauische Sparkasse Ostsächsische Sparkasse Dresden Die Sparkasse Bremen AG Sparkasse Pforzheim Calw Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg

Ertragsrechnung

2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro

Zinssaldo  254,99  241,64 - 5,2 - 13,35  242,57  232,78 - 4,0 - 9,79  150,57  160,54 + 6,6 + 9,97  207,46  235,35 + 13,4 + 27,89  180,71  183,96 + 1,8 + 3,24  185,43  188,33 + 1,6 + 2,90 Zinssaldo

Laufende Erträge  21,13  34,81 + 64,8 + 13,69  14,40  14,37 - 0,2 - 0,03  60,26  56,89 - 5,6 - 3,37  24,69  17,15 - 30,5 - 7,54  6,55  8,41 + 28,4 + 1,86  12,71  12,17 - 4,2 - 0,54 Laufende Erträge 

Zinsüberschuss  276,11  276,45 + 0,1 + 0,34  256,97  247,16 - 3,8 - 9,82  210,83  217,43 + 3,1 + 6,60  232,15  252,50 + 8,8 + 20,35  187,26  192,36 + 2,7 + 5,10  198,14  200,50 + 1,2 + 2,36 Zinsüberschuss

Provisionsüberschuss  64,36  65,66 + 2,0 + 1,31  66,82  66,46 - 0,6 - 0,37  78,79  75,11 - 4,7 - 3,68  55,80  55,84 + 0,1 + 0,04  54,99  58,13 + 5,7 + 3,14  42,19  41,99 - 0,5 - 0,20 Provisionsüberschuss

Rohertrag  340,47  342,11 + 0,5 + 1,64  323,80  313,61 - 3,1 - 10,19  289,62  292,55 + 1,0 + 2,92  287,95  308,34 + 7,1 + 20,39  242,26  250,49 + 3,4 + 8,24  240,33  242,49 + 0,9 + 2,16 Rohertrag

Verwaltungsaufwendungen  207,91  206,17 - 0,8 - 1,74  199,82  212,07 + 6,1 + 12,25  182,70  193,76 + 6,1 + 11,06  188,17  189,56 + 0,7 + 1,40  138,94  138,53 - 0,3 - 0,41  143,95  145,50 + 1,1 + 1,56 Verwaltungsaufwendungen

Personalkosten  127,48  127,93 + 0,4 + 0,46  117,21  128,26 + 9,4 + 11,05  85,64  83,72 - 2,2 - 1,92  89,92  92,56 + 2,9 + 2,64  88,40  89,56 + 1,3 + 1,16  89,80  91,81 + 2,2 + 2,01 Personalkosten 

andere Verwaltungsaufwendungen  72,28  72,88 + 0,8 + 0,60  69,87  72,63 + 4,0 + 2,76  83,86  100,26 + 19,6 + 16,40  88,69  88,54 - 0,2 - 0,15  38,84  37,83 - 2,6 - 1,01  45,91  44,80 - 2,4 - 1,10 andere Verwaltungsaufwendungen

Abschreibungen auf Sachanlagen  8,15  5,36 - 34,2 - 2,79  12,74  11,18 - 12,2 - 1,56  13,20  9,78 - 25,9 - 3,42  9,56  8,47 - 11,4 - 1,09  11,70  11,14 - 4,8 - 0,56  8,24  8,89 + 7,9 + 0,65 Abschreibungen auf Sachanlagen

Teilbetriebsergebnis  132,56  135,94 + 2,6 + 3,38  123,98  101,54 - 18,1 - 22,44  106,92  98,78 - 7,6 - 8,14  99,78  118,78 + 19,0 + 19,00  103,31  111,96 + 8,4 + 8,65  96,38  96,98 + 0,6 + 0,60 Teilbetriebsergebnis

Nettoergebnis aus Finanzgeschäften  0,37  0,44 + 20,0 + 0,07  0,00  0,37    * + 0,37 - 0,57 - 0,11  – + 0,46 - 0,76 - 10,10   – - 9,34  3,21  3,48 + 8,5 + 0,27  0,00  0,00  – + 0,00 Nettoergebnis aus Finanzgeschäften

Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen

- 3,52  2,15  – + 5,67 - 24,39 - 23,67  – + 0,73  3,49  2,74 - 21,5 - 0,75 - 6,20 - 5,12  – + 1,08 - 4,99  0,00  – + 4,99  5,07  3,54 - 30,3 - 1,53 
Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen

Risikovorsorge  17,23 - 103,87  – - 121,10  80,46 - 1,99  – - 82,45  16,34  14,01 - 14,3 - 2,33  43,52  34,43 - 20,9 - 9,09  62,83  56,43 - 10,2 - 6,40 - 6,60  9,14  – + 15,74 Risikovorsorge

Betriebsergebnis  112,18  242,40 + 116,1 + 130,22  19,13  80,23    * + 61,11  93,50  87,40 - 6,5 - 6,10  49,30  69,12 + 40,2 + 19,83  38,70  59,01 + 52,5 + 20,31  108,05  91,38 - 15,4 - 16,67 Betriebsergebnis

Saldo der übrigen Aufwendungen/
Erträge*

- 71,45 - 184,80  – - 113,35 - 6,20 - 38,67  – - 32,46 - 57,44 - 47,03  – + 10,40 - 19,49 - 41,67  – - 22,18 - 7,73 - 15,77  – - 8,04 - 58,01 - 39,82  – + 18,19
Saldo der übrigen Aufwendungen/
Erträge*

Gewinn vor Steuern  40,73  57,60 + 41,4 + 16,88  12,93  41,57    * + 28,64  36,07  40,37 + 11,9 + 4,30  29,81  27,46 - 7,9 - 2,36  30,97  43,24 + 39,6 + 12,27  50,04  51,56 + 3,0 + 1,52 Gewinn vor Steuern

Steuern  28,58  42,77 + 49,7 + 14,19  2,22  11,31    * + 9,09  17,23  21,51 + 24,8 + 4,28  6,83  5,54 - 18,9 - 1,29  15,97  28,24 + 76,8 + 12,27  25,62  25,30 - 1,3 - 0,32 Steuern

Jahresüberschuss  12,15  14,84 + 22,1 + 2,69  10,71  30,26    * + 19,55  18,84  18,86 + 0,1 + 0,02  22,98  21,92 - 4,6 - 1,06  15,00  15,00 0,0 + 0,00  24,43  26,26 + 7,5 + 1,84 Jahresüberschuss

Einstellung in offene Rücklagen  0,00  0,00  – + 0,00  0,00  0,00  – + 0,00  0,00  0,00  – + 0,00  0,00  10,90  – + 10,90  0,00  0,00  – + 0,00  5,73  6,54 + 14,3 + 0,82 Einstellung in offene Rücklagen

Bilanzgewinn  12,15  14,84 + 22,1 + 2,69  10,71  30,26    * + 19,55  18,84  18,86 + 0,1 + 0,02  22,98  11,02 - 52,1 - 11,96  15,00  15,00 0,0 + 0,00  18,70  19,72 + 5,4 + 1,02 Bilanzgewinn

*gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken *gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken
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Stadtsparkasse Düsseldorf Nassauische Sparkasse Ostsächsische Sparkasse Dresden Die Sparkasse Bremen AG Sparkasse Pforzheim Calw Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg

31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen

Aus der Bilanz in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro Aus der Bilanz

Kundenkreditvolumen 8 499,35 8 796,14 + 3,5 + 296,79 10 632,13 9 882,56 - 7,1 - 749,57 3 201,80 3 652,38 + 14,1 + 450,58 8 146,82 8 304,34 + 1,9 + 157,52 7 886,98 7 860,38 - 0,3 - 26,59 5 818,95 6 022,64 + 3,5 + 203,70 Kundenkreditvolumen

Wechselkredite  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00 Wechselkredite

Wechselbestand  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00 Wechselbestand

Indossamente  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00 Indossamente

Kundenforderungen 8 214,44 8 524,74 + 3,8 + 310,31 7 900,09 7 997,07 + 1,2 + 96,98 3 111,15 3 547,68 + 14,0 + 436,53 7 703,89 7 836,57 + 1,7 + 132,69 6 219,01 6 142,35 - 1,2 - 76,66 5 564,54 5 784,71 + 4,0 + 220,17 Kundenforderungen 

Avale  284,91  271,39 - 4,7 - 13,52 2 732,05 1 885,49 - 31,0 - 846,55  90,65  104,70 + 15,5 + 14,05  442,93  467,77 + 5,6 + 24,84 1 667,97 1 718,03 + 3,0 + 50,07  254,41  237,94 - 6,5 - 16,47 Avale

Kundeneinlagen 6 920,63 7 284,99 + 5,3 + 364,36 7 149,70 7 217,87 + 1,0 + 68,17 8 573,02 8 528,12 - 0,5 - 44,90 6 335,30 6 507,89 + 2,7 + 172,59 5 875,79 6 154,46 + 4,7 + 278,67 7 318,23 7 769,85 + 6,2 + 451,62 Kundeneinlagen

Spareinlagen 2 121,32 2 081,29 - 1,9 - 40,03 2 339,67 2 226,76 - 4,8 - 112,91 3 077,38 3 000,40 - 2,5 - 76,99 2 967,28 2 884,26 - 2,8 - 83,01 2 204,06 2 298,62 + 4,3 + 94,56 2 058,21 2 029,48 - 1,4 - 28,73 Spareinlagen

Kündigungsfrist 3 Monate 1 840,93 1 905,73 + 3,5 + 64,79 2 046,34 1 866,57 - 8,8 - 179,77 2 660,18 2 492,05 - 6,3 - 168,13 2 696,30 2 655,93 - 1,5 - 40,38 1 275,38 1 358,63 + 6,5 + 83,24 1 629,38 1 636,81 + 0,5 + 7,43 Kündigungsfrist 3 Monate

 über 3 Monate  280,38  175,56 - 37,4 - 104,82  293,34  360,19 + 22,8 + 66,86  417,20  508,34 + 21,8 + 91,14  270,97  228,34 - 15,7 - 42,63  928,68  940,00 + 1,2 + 11,32  428,83  392,68 - 8,4 - 36,15  über 3 Monate

andere Verbindlichkeiten 4 799,32 5 203,71 + 8,4 + 404,39 4 810,03 4 991,11 + 3,8 + 181,08 5 495,64 5 527,72 + 0,6 + 32,09 3 368,02 3 623,62 + 7,6 + 255,60 3 671,73 3 855,84 + 5,0 + 184,11 5 260,02 5 740,37 + 9,1 + 480,35 andere Verbindlichkeiten

täglich fällig 3 968,09 4 411,77 + 11,2 + 443,68 4 026,82 4 049,22 + 0,6 + 22,40 4 783,88 4 963,38 + 3,8 + 179,50 2 476,92 2 650,15 + 7,0 + 173,23 2 850,76 3 014,91 + 5,8 + 164,15 4 377,24 4 630,54 + 5,8 + 253,30 täglich fällig

befristet  831,22  791,93 - 4,7 - 39,29  783,21  941,89 + 20,3 + 158,67  711,76  564,34 - 20,7 - 147,42  891,10  973,47 + 9,2 + 82,37  820,97  840,93 + 2,4 + 19,96  882,79 1 109,83 + 25,7 + 227,05 befristet

Forderungen an Kreditinstitute  291,78  342,60 + 17,4 + 50,81 1 998,08 1 893,14 - 5,3 - 104,94 3 364,82 3 558,15 + 5,7 + 193,33  890,60 1 197,14 + 34,4 + 306,54  724,81  981,04 + 35,4 + 256,23  912,52 1 415,28 + 55,1 + 502,76 Forderungen an Kreditinstitute

täglich fällig  89,81  141,76 + 57,8 + 51,95  414,59  41,23 - 90,1 - 373,36  11,11  8,23 - 26,0 - 2,88  32,54  269,90   * + 237,37  119,54  82,18 - 31,3 - 37,36  106,03  64,82 - 38,9 - 41,20 täglich fällig

andere Forderungen  201,97  200,83 - 0,6 - 1,14 1 583,49 1 851,91 + 17,0 + 268,42 3 353,71 3 549,93 + 5,9 + 196,22  858,06  927,24 + 8,1 + 69,18  605,27  898,87 + 48,5 + 293,59  806,50 1 350,46 + 67,4 + 543,96 andere Forderungen

Bankengelder 2 087,48 2 331,70 + 11,7 + 244,22 2 658,82 2 694,98 + 1,4 + 36,16 1 799,31 2 121,29 + 17,9 + 321,98 2 844,61 2 622,42 - 7,8 - 222,19 3 113,77 2 710,97 - 12,9 - 402,80  879,37 1 153,16 + 31,1 + 273,80 Bankengelder

täglich fällig  17,89  658,03   * + 640,14  97,85  195,59 + 99,9 + 97,74  90,01  26,17 - 70,9 - 63,83  144,75  109,27 - 24,5 - 35,47  205,15  81,91 - 60,1 - 123,23  399,36  470,29 + 17,8 + 70,93 täglich fällig

befristet 2 069,59 1 673,67 - 19,1 - 395,92 2 560,98 2 499,39 - 2,4 - 61,59 1 709,30 2 095,11 + 22,6 + 385,81 2 699,86 2 513,15 - 6,9 - 186,71 2 908,62 2 629,05 - 9,6 - 279,57  480,01  682,87 + 42,3 + 202,87 befristet

verbriefte Verbindlichkeiten 1 597,47 1 217,12 - 23,8 - 380,35  614,13  468,77 - 23,7 - 145,36  52,57  105,61 + 100,9 + 53,03  274,49  257,99 - 6,0 - 16,50  280,84  289,62 + 3,1 + 8,79  131,51  100,61 - 23,5 - 30,90 verbriefte Verbindlichkeiten

begebene Schuldverschreibungen 1 597,47 1 217,12 - 23,8 - 380,35  613,89  468,64 - 23,7 - 145,25  52,57  105,61 + 100,9 + 53,03  274,49  257,99 - 6,0 - 16,50  279,86  288,30 + 3,0 + 8,44  131,51  100,61 - 23,5 - 30,90 begebene Schuldverschreibungen

Handelsbestand  0,00  0,00     – 0,00  0,24  0,13 - 47,3 - 0,12  0,00  0,00     – 0,00  0,00  0,00     – 0,00  0,98  1,33 + 35,4 + 0,35  0,00  0,00     – 0,00 Handelsbestand

Barreserve  116,80  103,06 - 11,8 - 13,74  238,52  222,65 - 6,7 - 15,87  515,48  382,02 - 25,9 - 133,46  241,85  204,60 - 15,4 - 37,25  172,34  155,63 - 9,7 - 16,71  190,23  190,72 + 0,3 + 0,49 Barreserve

in % der Gesamtverbindlichkeiten  1,10  0,95     -      -  2,29  2,14     -      -  4,94  3,55     -      -  2,56  2,18     -      -  1,86  1,70     -      -  2,28  2,11     -      - in % der Gesamtverbindlichkeiten

Eigenmittel  875,65  854,88 - 2,4 - 20,77  912,54  927,43 + 1,6 + 14,89  529,00  539,68 + 2,0 + 10,68  801,78  802,51 + 0,1 + 0,73  899,86  912,49 + 1,4 + 12,63  559,56  578,86 + 3,4 + 19,30 Eigenmittel

nachrangige Verbindlichkeiten  151,69  125,08 - 17,5 - 26,61  105,02  89,64 - 14,6 - 15,37  194,75  186,57 - 4,2 - 8,18  177,33  161,70 - 8,8 - 15,63  251,39  251,18 - 0,1 - 0,20  95,33  88,37 - 7,3 - 6,97 nachrangige Verbindlichkeiten

Genussrechte  0,00  0,00     – 0,00  62,50  62,50 0,0 0,00  0,00  0,00     – 0,00  62,00  57,00 - 8,1 - 5,00  123,07  120,90 - 1,8 - 2,17  6,09  6,09 0,0 0,00 Genussrechte

Eigenkapital  723,96  729,80 + 0,8 + 5,84  745,02  775,28 + 4,1 + 30,26  334,25  353,10 + 5,6 + 18,86  562,44  583,81 + 3,8 + 21,36  525,40  540,40 + 2,9 + 15,00  458,14  484,40 + 5,7 + 26,26 Eigenkapital

Gewinnrücklagen  711,81  714,96 + 0,4 + 3,15  534,31  545,02 + 2,0 + 10,71  315,41  334,25 + 6,0 + 18,84  69,42  102,75 + 48,0 + 33,33  492,32  507,32 + 3,0 + 15,00  439,44  464,68 + 5,7 + 25,25 Gewinnrücklagen

Bilanzgewinn  12,15  14,84 + 22,1 + 2,69  10,71  30,26   * + 19,55  18,84  18,86 + 0,1 + 0,02  22,98  11,02 - 52,1 - 11,96  15,00  15,00 0,0 0,00  18,70  19,72 + 5,4 + 1,02 Bilanzgewinn

Eigenmittel in % der Bilanzsumme  7,50  7,09     -      -  7,73  7,85     -      -  4,74  4,66     -      -  7,56  7,62     -      -  8,71  8,88     -      -  6,15  5,88     -      - Eigenmittel in % der Bilanzsumme

Bilanzsumme 11 677,53 12 061,53 + 3,3 + 384,00 11 806,55 11 808,30 + 0,0 + 1,75 11 167,98 11 577,74 + 3,7 + 409,75 10 603,70 10 538,17 - 0,6 - 65,53 10 331,37 10 272,68 - 0,6 - 58,69 9 091,58 9 837,86 + 8,2 + 746,28 Bilanzsumme

Gesamtvolumen1) 11 962,44 12 332,92 + 3,1 + 370,48 14 538,59 13 693,79 - 5,8 - 844,81 11 258,63 11 682,44 + 3,8 + 423,81 11 046,63 11 005,93 - 0,4 - 40,70 11 999,34 11 990,72 - 0,1 - 8,62 9 345,99 10 075,80 + 7,8 + 729,81 Gesamtvolumen1)

1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten 1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten
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Einmalcharakter, die „im Wesentlichen aus 
der vorzeitigen Schließung von Zinsswaps 
und Forward-Swaps entstanden“. Einen 
positiven Swing in Höhe von gut 155 Mill. 
Euro bescheren der Sparkasse die Bewer-
tungsergebnisse, die eine Dotierung des 
Fonds für allgemeine Bankrisiken um 
gleich 120 Mill. Euro auf nunmehr 220 
Mill. Euro ermöglichten und nach Berück-
sichtigung einer um gut ein Viertel redu-
zierten Steuerposition (minus 26,5% auf 
17,88 Mill. Euro) einen leicht höheren Jah-
resüberschuss von 17,24 (17,09) Mill. Euro 
ermöglichten. Die bilanzielle Eigenkapital-
rentabilität vor Steuern wird von der 
Kreissparkasse im Geschäftsjahr 2011 auf 
26,4 (12,4)% beziffert.

Mit Blick auf den Provisionsüberschuss 
hat die Bundesbank für die Sparkassen als 

Ganzes im Berichtsjahr 2011 einen leichten 
Anstieg auf 6,183 Mrd. Euro ermittelt. Der 
Tendenz nach hat diese Ertragsposition seit 
dem Jahre 2006 zwar eine gewisse Steige-
rung erfahren (plus 5,6%), allzu große 
Wachstumsraten oder gar ein sichtbares 
Gegengewicht zu dem nach wie vor domi-
nierenden Zinsgeschäft erwächst daraus al-
lerdings nicht. Genau die Hälfte der hier 
betrachteten Großsparkassen weist im Be-
richtsjahr einen Rückgang seines Provisi-
onsüberschusses aus und ebensoviele eine 
Steigerung. Die größte Bewegungungen 
nach unten bedeuten die jeweils minus 
4,7% bei den Sparkassen in Dresden und 
Nürnberg, und das größte Plus hat mit 
9,8% die Sparkasse Münsterland Ost zu 
verzeichnen. Die Ostsächsische Sparkasse 
Dresden verweist in diesem Zusammenhang 
einerseits auf ein „sehr gutes Ergebnis aus 

Versicherungsgeschäften“ und auf höhere 
Erträge aus dem Verbund- und Vermitt-
lungsgeschäft, aber andererseits auch auf 
geringere Provisionen aus Wertpapierleihe-
geschäften. Die Sparkasse Nürnberg betont 
ebenfalls die guten Ergebnisse aus dem 
Versicherungs- und Bauspargeschäft sowie 
der Immobilienvermittlung, konnte damit 
die Rückgänge der Provisionserträge im 
Wertpapiergeschäft aber nicht kompensie-
ren. Zudem wird auf Einmaleffekte aus dem 
Versicherungsgeschäft im Vorjahr hinge-
wiesen. Die Sparkasse Münsterland Ost 
schließlich nennt im Lagebericht als Ursa-
che für den deutlich gestiegenen Provisi-
onsüberschuss höhere Erträge aus dem Gi-
roverkehr und aus Vermittlungsgeschäften.  

Die Entwicklung der Einzelkomponenten 
Zins- und Provisionsüberschuss bedingt 
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Stadtsparkasse Düsseldorf Nassauische Sparkasse Ostsächsische Sparkasse Dresden Die Sparkasse Bremen AG Sparkasse Pforzheim Calw Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg

Bilanz 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 Bilanz

Ausleihquote1)  71,05  71,32  73,13  72,17  28,44  31,26  73,75  75,45  65,73  65,55  62,26  59,77 Ausleihquote1)

Kundenforderungen in % der Bilanzsumme  70,34  70,68  66,91  67,72  27,86  30,64  72,65  74,36  60,20  59,79  61,21  58,80 Kundenforderungen in % der Bilanzsumme

Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme  2,50  2,84  16,92  16,03  30,13  30,73  8,40  11,36  7,02  9,55  10,04  14,39 Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme

Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme  21,41  20,94  11,06  11,29  35,72  33,79  13,22  8,71  26,51  24,18  22,88  21,60 Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme

darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme  14,89  16,29  9,34  9,65  24,07  23,90  7,24  3,88  23,79  21,91  20,64  16,59 darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme  59,26  60,40  60,56  61,13  76,76  73,66  59,75  61,76  56,87  59,91  80,49  78,98 Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme

Bankengelder in % der Bilanzsumme  17,88  19,33  22,52  22,82  16,11  18,32  26,83  24,88  30,14  26,39  9,67  11,72 Bankengelder in % der Bilanzsumme

Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme  90,82  89,82  88,28  87,92  93,35  92,89  89,16  89,09  89,73  89,12  91,61  91,72 Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen  84,25  85,46  90,50  90,26  275,56  240,39  82,24  83,05  94,48  100,20  131,52  134,32 Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen

Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme  13,68  10,09  5,20  3,97  0,47  0,91  2,59  2,45  2,71  2,81  1,45  1,02 Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme

Zur Ertragsrechnung 2010 2011 2010 2011 2010 2011 2010 2011 2010 2011 2010 2011 Zur Ertragsrechnung

Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag  81,10  80,81  79,36  78,81  72,79  74,32  80,62  81,89  77,30  76,79  82,45  82,68 Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag

Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag  18,90  19,19  20,64  21,19  27,21  25,68  19,38  18,11  22,70  23,21  17,55  17,32 Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag

Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss  46,17  46,28  45,61  51,89  40,62  38,50  38,74  36,66  47,21  46,56  45,32  45,79 Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss

Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss  75,30  74,58  77,76  85,80  86,66  89,11  81,06  75,08  74,20  72,02  72,65  72,57 Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss

Zinsertrag in % des Zinsaufwands  258,19  231,68  208,43  206,09  189,78  195,81  206,87  219,89  186,32  191,08  234,90  237,85 Zinsertrag in % des Zinsaufwands

Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern  70,17  74,24  17,14  27,20  47,78  53,28  22,91  20,17  51,56  65,31  51,19  49,06 Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern

Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis  13,00 –  64,90 –  15,28  14,18  43,61  28,99  60,82  50,40 –  9,42 Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis

Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis  0,33  0,18  0,02  0,46 – – – –  8,30  5,90  0,00  0,00 Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis
1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten) 1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten)
2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte 2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte
3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten 3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten

Großsparkassen im Kennzahlenvergleich – Fortsetzung

Stadtsparkasse Düsseldorf Nassauische Sparkasse Ostsächsische Sparkasse Dresden Die Sparkasse Bremen AG Sparkasse Pforzheim Calw Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg

31.12.2010 31.12.2011    Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen

Wertpapieranlagen Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Wertpapieranlagen

Schuldtitel usw.  0,00  0,00  – 0,00  0,00  0,00  – 0,00  0,00  0,00  – 0,00  0,00  0,00  – 0,00  0,00  0,00  – 0,00  0,00  0,00  – 0,00 Schuldtitel usw.

darunter Wechsel  0,00  0,00  – 0,00  0,00  0,00  – 0,00  0,00  0,00  – 0,00  0,00  0,00  – 0,00  0,00  0,00  – 0,00  0,00  0,00  – 0,00 darunter Wechsel  

Festverzinsliche Werte 1 740,80 1 965,44 + 12,90 + 224,64 1 122,22 1 199,12 + 6,85 + 76,90 2 890,21 2 767,43 - 4,25 - 122,78  767,77  409,10 - 46,72 - 358,67 2 481,09 2 273,76 - 8,36 - 207,33 1 910,63 1 893,66 - 0,89 - 16,97 Festverzinsliche Werte

darunter darunter  

Geldmarktpapiere  0,00  0,00  – 0,00  19,71  59,28   * + 39,58  199,99  0,00 - 100,00 - 199,99  0,00  0,00  – 0,00  0,00  8,03  – + 8,03  30,00  260,40   * + 230,40 Geldmarktpapiere    

Anleihen 1 738,97 1 964,98 + 13,00 + 226,01 1 102,50 1 139,83 + 3,39 + 37,33 2 687,91 2 767,23 + 2,95 + 79,32  767,77  409,10 - 46,72 - 358,67 2 458,30 2 250,74 - 8,44 - 207,56 1 876,85 1 632,14 - 13,04 - 244,71 Anleihen    

davon lombardfähig 1 719,53 1 945,61 + 13,15 + 226,08 1 021,51 1 094,81 + 7,18 + 73,30 2 704,25 2 634,75 - 2,57 - 69,51  710,10  340,89 - 51,99 - 369,21 1 934,03 1 794,98 - 7,19 - 139,06 1 868,60 1 632,14 - 12,65 - 236,46 davon lombardfähig    

eigene Schuldverschreibungen  1,84  0,46 - 74,92 - 1,38  0,01  0,01 - 3,39 - 0,00  2,31  0,20 - 91,48 - 2,11  0,00  0,00  – 0,00  22,79  14,99 - 34,23 - 7,80  3,78  1,13 - 70,26 - 2,66 eigene Schuldverschreibungen    

Aktien*  759,42  559,81 - 26,28 - 199,61  183,00  133,70 - 26,94 - 49,30 1 099,53 1 144,90 + 4,13 + 45,37  634,19  509,24 - 19,70 - 124,94  257,91  210,58 - 18,35 - 47,33  169,18  231,35 + 36,75 + 62,18 Aktien

Gesamtbestand 2 500,22 2 525,25 + 1,00 + 25,02 1 305,22 1 332,82 + 2,11 + 27,60 3 989,74 3 912,33 - 1,94 - 77,41 1 401,96  918,34 - 34,50 - 483,61 2 738,99 2 484,33 - 9,30 - 254,66 2 079,81 2 125,02 + 2,17 + 45,21 Gesamtbestand

* gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite * gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite

Wertpapieranlagen der Großsparkassen – Fortsetzung
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zwangsläufig den Rohertrag der 24 Groß-
sparkassen. Der Tendenz nach ist bei dieser 
Position ein Anstieg festzustellen, wobei es 
mit Ausnahme der Kreissparkasse Ludwigs-
burg keine Ausreißer gibt. Genau ein Drit-
tel der betrachteten Institute weist einen 
Rückgang des Rohertrags aus und dement-
sprechend zwei Drittel einen Anstieg. Wie 
bei den Ortsbanken der beiden Verbünde 
üblich deckt das Zinsgeschäft bei allen 
Häusern den ganz überwiegenden Teil des 
Rohertrages ab. Die höchsten Quotienten 
weisen dabei die Landessparkasse zu Ol-
denburg (82,82%) und die Helaba-Tochter 
Frankfurter Sparkasse mit 82,75% aus, was 
bei Letzerer einem Anteil des Provisions-
ertrages von 17,25% entspricht. Ebenfalls 
hohe Anteile des Zinsüberschusses am 
Rohertrag verzeichnen die Kreissparkasse 
München Starnberg Ebersberg mit 82,68% 

und die Sparkasse Bremen mit 81,89%. Die 
niedrigsten Anteile des Zinsüberschusses 
und damit die höchsten des Provisions-
überschusses am Rohertrag stehen bei der 
Sparkasse Köln Bonn (71,06%), der Spar-
kasse Leipzig (72,8%), der Kreissparkasse 
Ludwigsburg (73,76%) und der Ostsächsi-
schen Sparkasse Dresden (74,32%) zu 
 Buche.

Nahezu konstant gehalten werden konn-
ten in den deutschen Sparkassen in den 
vergangenen Jahren die Verwaltungskos-
ten. Laut der aktuellen Bundesbankzahlen 
liegt der Verwaltungsaufwand im Be-
richtsjahr 2011 mit 18,736 Mrd. Euro nied-
riger als in den Jahren 2006 bis 2009 und 
nur geringfügig (0,38%) über dem Wert 
des Vorjahres. Die moderaten Kostenver-
läufe zeigen sich dabei sowohl beim Perso-

nal- als auch beim Sachaufwand. Auf die 
Großsparkassen bezogen ist es fünf der 
betrachteten Häuser gelungen, die Ver-
waltungsaufwendungen zu senken, am 
deutlichsten der Sparkasse Hannover mit 
minus 12,3% auf 244,87 Mill. Euro. Die 
Sparkasse führt die Einsparungen nicht 
zuletzt auf ein Projekt zur Verbesserung 
der Kostenstruktur zurück. Der niedrigeren 
Personalaufwand resultiert im Wesentli-
chen daraus, dass eine Sonderzahlung  
zur Ausfinanzierung von Rentenverpflich-
tungen im Berichtsjahr deutlich geringer 
anfiel. Den Rückgang der anderen Verwal-
tungsaufwendungen schreibt die Sparkas-
se vor allem Einsparungen bei EDV-Auf-
wendungen, Dienstleis tungen Dritter und 
Aufwendungen für die Nutzung eigener 
und fremder Immobilien (einschließlich 
Betriebs- und Geschäftsausstattung) zu. 
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Stadtsparkasse Düsseldorf Nassauische Sparkasse Ostsächsische Sparkasse Dresden Die Sparkasse Bremen AG Sparkasse Pforzheim Calw Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg

Bilanz 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 Bilanz

Ausleihquote1)  71,05  71,32  73,13  72,17  28,44  31,26  73,75  75,45  65,73  65,55  62,26  59,77 Ausleihquote1)

Kundenforderungen in % der Bilanzsumme  70,34  70,68  66,91  67,72  27,86  30,64  72,65  74,36  60,20  59,79  61,21  58,80 Kundenforderungen in % der Bilanzsumme

Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme  2,50  2,84  16,92  16,03  30,13  30,73  8,40  11,36  7,02  9,55  10,04  14,39 Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme

Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme  21,41  20,94  11,06  11,29  35,72  33,79  13,22  8,71  26,51  24,18  22,88  21,60 Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme

darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme  14,89  16,29  9,34  9,65  24,07  23,90  7,24  3,88  23,79  21,91  20,64  16,59 darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme  59,26  60,40  60,56  61,13  76,76  73,66  59,75  61,76  56,87  59,91  80,49  78,98 Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme

Bankengelder in % der Bilanzsumme  17,88  19,33  22,52  22,82  16,11  18,32  26,83  24,88  30,14  26,39  9,67  11,72 Bankengelder in % der Bilanzsumme

Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme  90,82  89,82  88,28  87,92  93,35  92,89  89,16  89,09  89,73  89,12  91,61  91,72 Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen  84,25  85,46  90,50  90,26  275,56  240,39  82,24  83,05  94,48  100,20  131,52  134,32 Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen

Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme  13,68  10,09  5,20  3,97  0,47  0,91  2,59  2,45  2,71  2,81  1,45  1,02 Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme

Zur Ertragsrechnung 2010 2011 2010 2011 2010 2011 2010 2011 2010 2011 2010 2011 Zur Ertragsrechnung

Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag  81,10  80,81  79,36  78,81  72,79  74,32  80,62  81,89  77,30  76,79  82,45  82,68 Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag

Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag  18,90  19,19  20,64  21,19  27,21  25,68  19,38  18,11  22,70  23,21  17,55  17,32 Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag

Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss  46,17  46,28  45,61  51,89  40,62  38,50  38,74  36,66  47,21  46,56  45,32  45,79 Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss

Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss  75,30  74,58  77,76  85,80  86,66  89,11  81,06  75,08  74,20  72,02  72,65  72,57 Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss

Zinsertrag in % des Zinsaufwands  258,19  231,68  208,43  206,09  189,78  195,81  206,87  219,89  186,32  191,08  234,90  237,85 Zinsertrag in % des Zinsaufwands

Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern  70,17  74,24  17,14  27,20  47,78  53,28  22,91  20,17  51,56  65,31  51,19  49,06 Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern

Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis  13,00 –  64,90 –  15,28  14,18  43,61  28,99  60,82  50,40 –  9,42 Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis

Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis  0,33  0,18  0,02  0,46 – – – –  8,30  5,90  0,00  0,00 Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis
1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten) 1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten)
2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte 2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte
3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten 3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten

Stadtsparkasse Düsseldorf Nassauische Sparkasse Ostsächsische Sparkasse Dresden Die Sparkasse Bremen AG Sparkasse Pforzheim Calw Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg

31.12.2010 31.12.2011    Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen

Wertpapieranlagen Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Wertpapieranlagen

Schuldtitel usw.  0,00  0,00  – 0,00  0,00  0,00  – 0,00  0,00  0,00  – 0,00  0,00  0,00  – 0,00  0,00  0,00  – 0,00  0,00  0,00  – 0,00 Schuldtitel usw.

darunter Wechsel  0,00  0,00  – 0,00  0,00  0,00  – 0,00  0,00  0,00  – 0,00  0,00  0,00  – 0,00  0,00  0,00  – 0,00  0,00  0,00  – 0,00 darunter Wechsel  

Festverzinsliche Werte 1 740,80 1 965,44 + 12,90 + 224,64 1 122,22 1 199,12 + 6,85 + 76,90 2 890,21 2 767,43 - 4,25 - 122,78  767,77  409,10 - 46,72 - 358,67 2 481,09 2 273,76 - 8,36 - 207,33 1 910,63 1 893,66 - 0,89 - 16,97 Festverzinsliche Werte

darunter darunter  

Geldmarktpapiere  0,00  0,00  – 0,00  19,71  59,28   * + 39,58  199,99  0,00 - 100,00 - 199,99  0,00  0,00  – 0,00  0,00  8,03  – + 8,03  30,00  260,40   * + 230,40 Geldmarktpapiere    

Anleihen 1 738,97 1 964,98 + 13,00 + 226,01 1 102,50 1 139,83 + 3,39 + 37,33 2 687,91 2 767,23 + 2,95 + 79,32  767,77  409,10 - 46,72 - 358,67 2 458,30 2 250,74 - 8,44 - 207,56 1 876,85 1 632,14 - 13,04 - 244,71 Anleihen    

davon lombardfähig 1 719,53 1 945,61 + 13,15 + 226,08 1 021,51 1 094,81 + 7,18 + 73,30 2 704,25 2 634,75 - 2,57 - 69,51  710,10  340,89 - 51,99 - 369,21 1 934,03 1 794,98 - 7,19 - 139,06 1 868,60 1 632,14 - 12,65 - 236,46 davon lombardfähig    

eigene Schuldverschreibungen  1,84  0,46 - 74,92 - 1,38  0,01  0,01 - 3,39 - 0,00  2,31  0,20 - 91,48 - 2,11  0,00  0,00  – 0,00  22,79  14,99 - 34,23 - 7,80  3,78  1,13 - 70,26 - 2,66 eigene Schuldverschreibungen    

Aktien*  759,42  559,81 - 26,28 - 199,61  183,00  133,70 - 26,94 - 49,30 1 099,53 1 144,90 + 4,13 + 45,37  634,19  509,24 - 19,70 - 124,94  257,91  210,58 - 18,35 - 47,33  169,18  231,35 + 36,75 + 62,18 Aktien

Gesamtbestand 2 500,22 2 525,25 + 1,00 + 25,02 1 305,22 1 332,82 + 2,11 + 27,60 3 989,74 3 912,33 - 1,94 - 77,41 1 401,96  918,34 - 34,50 - 483,61 2 738,99 2 484,33 - 9,30 - 254,66 2 079,81 2 125,02 + 2,17 + 45,21 Gesamtbestand

* gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite * gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite
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1242  / S. 40 · 23 / 2012 Kreditwesen

Aus der Bilanz der Großsparkassen – Fortsetzung

Aus der Bilanz

Sparkasse Aachen Kreissparkasse Ludwigsburg Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam Sparkasse Nürnberg Sparkasse Leipzig Sparkasse Münsterland Ost

Aus der Bilanz

31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro

Kundenkreditvolumen 6 476,39 6 764,33 + 4,4 + 287,94 4 355,82 4 596,37 + 5,5 + 240,55 3 429,10 3 927,16 + 14,5 + 498,05 4 943,38 5 131,85 + 3,8 + 188,47 3 147,15 3 355,97 + 6,6 + 208,82 5 542,41 5 995,69 + 8,2 + 453,28 Kundenkreditvolumen

Wechselkredite  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00 Wechselkredite

Wechselbestand  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00 Wechselbestand

Indossamente  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00 Indossamente

Kundenforderungen 6 266,92 6 557,73 + 4,6 + 290,81 4 280,01 4 520,38 + 5,6 + 240,37 3 159,75 3 658,16 + 15,8 + 498,41 4 628,15 4 840,40 + 4,6 + 212,25 3 060,83 3 248,23 + 6,1 + 187,40 5 354,73 5 802,05 + 8,4 + 447,32 Kundenforderungen 

Avale  209,48  206,60 - 1,4 - 2,87  75,81  75,98 + 0,2 + 0,18  269,36  269,00 - 0,1 - 0,36  315,23  291,45 - 7,5 - 23,78  86,32  107,74 + 24,8 + 21,43  187,68  193,64 + 3,2 + 5,96 Avale

Kundeneinlagen 6 893,10 6 903,45 + 0,2 + 10,36 5 737,93 6 072,52 + 5,8 + 334,59 7 583,26 7 785,69 + 2,7 + 202,42 7 517,90 7 606,14 + 1,2 + 88,24 6 572,97 6 684,04 + 1,7 + 111,08 5 638,85 5 742,32 + 1,8 + 103,47 Kundeneinlagen

Spareinlagen 3 014,99 3 039,00 + 0,8 + 24,01 1 989,69 2 187,73 + 10,0 + 198,04 3 737,39 3 858,57 + 3,2 + 121,18 2 946,68 2 871,45 - 2,6 - 75,23 3 458,41 3 387,03 - 2,1 - 71,38 1 676,35 1 626,53 - 3,0 - 49,82 Spareinlagen

Kündigungsfrist 3 Monate 2 414,81 2 198,51 - 9,0 - 216,31  992,53 1 002,52 + 1,0 + 9,99 3 253,18 3 323,66 + 2,2 + 70,49 2 601,16 2 551,56 - 1,9 - 49,59 3 080,60 3 155,86 + 2,4 + 75,26 1 537,01 1 458,44 - 5,1 - 78,57 Kündigungsfrist 3 Monate

 über 3 Monate  600,18  840,50 + 40,0 + 240,32  997,16 1 185,21 + 18,9 + 188,06  484,22  534,91 + 10,5 + 50,69  345,52  319,89 - 7,4 - 25,64  377,81  231,17 - 38,8 - 146,64  139,35  168,09 + 20,6 + 28,75  über 3 Monate

andere Verbindlichkeiten 3 878,10 3 864,45 - 0,4 - 13,65 3 748,24 3 884,79 + 3,6 + 136,55 3 845,87 3 927,12 + 2,1 + 81,25 4 571,22 4 734,69 + 3,6 + 163,47 3 114,56 3 297,01 + 5,9 + 182,46 3 962,50 4 115,79 + 3,9 + 153,30 andere Verbindlichkeiten

täglich fällig 2 429,84 2 545,64 + 4,8 + 115,79 2 903,13 2 961,89 + 2,0 + 58,76 3 375,41 3 429,98 + 1,6 + 54,58 4 058,25 4 197,99 + 3,4 + 139,74 2 742,28 2 916,21 + 6,3 + 173,93 2 862,77 2 941,89 + 2,8 + 79,12 täglich fällig

befristet 1 448,26 1 318,82 - 8,9 - 129,45  845,11  922,90 + 9,2 + 77,79  470,46  497,14 + 5,7 + 26,67  512,97  536,70 + 4,6 + 23,73  372,27  380,80 + 2,3 + 8,53 1 099,72 1 173,90 + 6,7 + 74,18 befristet

Forderungen an Kreditinstitute  559,20  514,06 - 8,1 - 45,14 1 473,90 1 443,48 - 2,1 - 30,41  626,50  937,11 + 49,6 + 310,61  120,74  389,60  * + 268,86 2 716,79 3 035,09 + 11,7 + 318,30 1 132,66  638,97 - 43,6 - 493,69 Forderungen an Kreditinstitute

täglich fällig  17,05  15,84 - 7,1 - 1,20  4,28  13,88  * + 9,60  53,37  285,75  * + 232,37   12,19  118,01  * + 105,82  207,50  593,63  * + 386,13  188,97  87,91 - 53,5 - 101,06 täglich fällig

andere Forderungen  542,15  498,21 - 8,1 - 43,94 1 469,62 1 429,60 - 2,7 - 40,02  573,13  651,36 + 13,7 + 78,24  108,54  271,58 + 150,2 + 163,04 2 509,29 2 441,46 - 2,7 - 67,83  943,69  551,06 - 41,6 - 392,63 andere Forderungen

Bankengelder 1 146,27 1 245,62 + 8,7 + 99,35 2 712,51 2 357,45 - 13,1 - 355,07  269,97  314,38 + 16,4 + 44,41  558,61  612,66 + 9,7 + 54,05 1 788,12 1 504,66 - 15,9 - 283,47 1 611,49 1 475,00 - 8,5 - 136,50 Bankengelder

täglich fällig  128,13  222,64 + 73,8 + 94,51  729,56  912,05 + 25,0 + 182,49  57,42  45,83 - 20,2 - 11,58  75,14  93,17 + 24,0 + 18,03  46,99  19,05 - 59,5 - 27,95  141,81  281,75 + 98,7 + 139,95 täglich fällig

befristet 1 018,13 1 022,98 + 0,5 + 4,84 1 982,95 1 445,39 - 27,1 - 537,55  212,55  268,54 + 26,3 + 55,99  483,47  519,49 + 7,5 + 36,02 1 741,13 1 485,61 - 14,7 - 255,52 1 469,68 1 193,24 - 18,8 - 276,44 befristet

verbriefte Verbindlichkeiten  328,59  308,25 - 6,2 - 20,34  255,71  194,53 - 23,9 - 61,18  93,91  18,68 - 80,1 - 75,24  100,47  79,68 - 20,7 - 20,79  30,63  8,17 - 73,3 - 22,46  208,94  139,59 - 33,2 - 69,35 verbriefte Verbindlichkeiten

begebene Schuldverschreibungen  328,59  308,25 - 6,2 - 20,34  255,71  194,53 - 23,9 - 61,18  93,09  18,68 - 79,9 - 74,41  100,47  79,68 - 20,7 - 20,79  30,63  8,17 - 73,3 - 22,46  208,94  139,59 - 33,2 - 69,35 begebene Schuldverschreibungen

Handelsbestand  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,82  0,00 - 100,0 - 0,82  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00 Handelsbestand

Barreserve  160,10  178,28 + 11,4 + 18,18  148,06  140,17 - 5,3 - 7,89  204,15  147,86 - 27,6 - 56,28  202,32  105,15 - 48,0 - 97,17  188,57  180,11 - 4,5 - 8,46  228,80  175,20 - 23,4 - 53,60 Barreserve

in % der Gesamtverbindlichkeiten  1,91  2,11  –   –  1,70  1,63  –   –  2,57  1,82  –   –  2,47  1,27  –   –  2,25  2,20  –   –  3,07  2,38  –   – in % der Gesamtverbindlichkeiten

Eigenmittel  691,20  719,92 + 4,2 + 28,72  455,20  472,44 + 3,8 + 17,24  784,21  751,30 - 4,2 - 32,92  741,08  752,79 + 1,6 + 11,72  436,94  475,93 + 8,9 + 38,99  505,49  517,48 + 2,4 + 12,00 Eigenmittel

nachrangige Verbindlichkeiten  1,17  1,74 + 49,0 + 0,57  0,00  0,00  –  0,00  287,81  238,59 - 17,1 - 49,21  0,00  0,00  –  0,00  190,08  213,97 + 12,6 + 23,88  104,07  101,02 - 2,9 - 3,05 nachrangige Verbindlichkeiten

Genussrechte  2,67  1,95 - 26,8 - 0,71  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00 Genussrechte

Eigenkapital  687,37  716,23 + 4,2 + 28,86  455,20  472,44 + 3,8 + 17,24  496,41  512,70 + 3,3 + 16,30  741,08  752,79 + 1,6 + 11,72  246,86  261,96 + 6,1 + 15,10  401,41  416,46 + 3,7 + 15,05 Eigenkapital

Gewinnrücklagen  645,11  673,11 + 4,3 + 28,00  446,61  463,70 + 3,8 + 17,09  470,16  486,41 + 3,5 + 16,25  724,40  739,32 + 2,1 + 14,92  234,07  246,86 + 5,5 + 12,79  385,38  397,41 + 3,1 + 12,03 Gewinnrücklagen

Bilanzgewinn  42,26  43,12 + 2,0 + 0,86  8,59  8,74 + 1,8 + 0,15  26,25  26,30 + 0,2 + 0,04  16,68  13,48 - 19,2 - 3,20  12,79  15,10 + 18,1 + 2,31  16,04  19,06 + 18,8 + 3,02 Bilanzgewinn

Eigenmittel in % der Bilanzsumme  7,43  7,54  –   –  4,85  5,00  –   –  8,60  8,03  –   –  8,13  8,11  –   –  4,87  5,34  –   –  6,19  6,26  –   – Eigenmittel in % der Bilanzsumme

Bilanzsumme 9 301,06 9 546,32 + 2,6 + 245,26 9 382,39 9 441,95 + 0,6 + 59,56 9 117,65 9 356,40 + 2,6 + 238,75 9 118,77 9 279,92 + 1,8 + 161,15 8 976,03 8 911,53 - 0,7 - 64,50 8 163,50 8 264,05 + 1,2 + 100,54 Bilanzsumme

Gesamtvolumen1) 9 510,53 9 752,92 + 2,5 + 242,39 9 458,20 9 517,94 + 0,6 + 59,74 9 387,01 9 625,40 + 2,5 + 238,40 9 434,01 9 571,37 + 1,5 + 137,37 9 062,35 9 019,28 - 0,5 - 43,07 8 351,18 8 457,68 + 1,3 + 106,51 Gesamtvolumen1)

1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten 1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten 1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten

Aus der Ertragsrechnung der Großsparkassen – Fortsetzung

Ertragsrechnung

Sparkasse Aachen Kreissparkasse Ludwigsburg Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam Sparkasse Nürnberg Sparkasse Leipzig Sparkasse Münsterland Ost

Ertragsrechnung

2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro

Zinssaldo  218,73  224,10 + 2,5 + 5,37  148,27  99,20 - 33,1 - 49,07  161,56  165,43 + 2,4 + 3,87  176,19  191,74 + 8,8 + 15,55  153,18  164,12 + 7,1 + 10,95  164,18  149,44 - 9,0 - 14,74 Zinssaldo

Laufende Erträge  17,76  18,65 + 5,0 + 0,89  43,91  34,53 - 21,4 - 9,39  71,81  80,03 + 11,4 + 8,22  15,62  16,73 + 7,1 + 1,11  13,94  15,42 + 10,6 + 1,48  24,41  27,76 + 13,7 + 3,35 Laufende Erträge 

Zinsüberschuss  236,49  242,76 + 2,6 + 6,26  192,19  133,73 - 30,4 - 58,46  233,37  245,45 + 5,2 + 12,08  191,81  208,47 + 8,7 + 16,66  167,12  179,55 + 7,4 + 12,43  188,59  177,20 - 6,0 - 11,39 Zinsüberschuss

Provisionsüberschuss  58,19  58,49 + 0,5 + 0,30  47,03  47,56 + 1,1 + 0,53  58,64  58,46 - 0,3 - 0,18  57,50  54,81 - 4,7 - 2,69  69,27  67,08 - 3,2 - 2,19  46,37  50,92 + 9,8 + 4,56 Provisionsüberschuss

Rohertrag  294,68  301,25 + 2,2 + 6,56  239,22  181,29 - 24,2 - 57,92  292,01  303,91 + 4,1 + 11,91  249,31  263,28 + 5,6 + 13,97  236,39  246,63 + 4,3 + 10,24  234,96  228,13 - 2,9 - 6,83 Rohertrag

Verwaltungsaufwendungen  172,68  159,18 - 7,8 - 13,50  131,01  133,08 + 1,6 + 2,07  143,59  150,24 + 4,6 + 6,65  159,53  162,06 + 1,6 + 2,52  158,75  168,22 + 6,0 + 9,47  130,90  133,27 + 1,8 + 2,37 Verwaltungsaufwendungen

Personalkosten  117,84  106,75 - 9,4 - 11,09  81,80  82,56 + 0,9 + 0,76  78,33  80,25 + 2,5 + 1,92  101,50  103,26 + 1,7 + 1,76  81,24  87,48 + 7,7 + 6,24  81,08  80,68 - 0,5 - 0,40 Personalkosten 

andere Verwaltungsaufwendungen  48,17  46,79 - 2,9 - 1,38  41,42  43,43 + 4,9 + 2,01  58,35  64,85 + 11,2 + 6,51  52,01  53,44 + 2,7 + 1,43  68,68  72,67 + 5,8 + 3,99  45,71  48,80 + 6,8 + 3,09 andere Verwaltungsaufwendungen

Abschreibungen auf Sachanlagen  6,67  5,63 - 15,5 - 1,03  7,79  7,09 - 9,0 - 0,70  6,92  5,13 - 25,8 - 1,78  6,02  5,36 - 11,1 - 0,67  8,83  8,07 - 8,5 - 0,75  4,12  3,80 - 7,8 - 0,32 Abschreibungen auf Sachanlagen

Teilbetriebsergebnis  122,00  142,07 + 16,4 + 20,07  108,21  48,22 - 55,4 - 59,99  148,42  153,68 + 3,5 + 5,26  89,78  101,22 + 12,8 + 11,45  77,63  78,40 + 1,0 + 0,77  104,06  94,85 - 8,8 - 9,20 Teilbetriebsergebnis

Nettoergebnis aus Finanzgeschäften  0,00  0,00   –  + 0,00  1,19 - 0,18   –  - 1,37  3,62 - 2,44   –  - 6,06  0,00  0,00   –  + 0,00 - 0,22  0,07   –  + 0,29 - 0,19 - 0,13   –  + 0,06 Nettoergebnis aus Finanzgeschäften

Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen

 3,05  5,03 + 65,2 + 1,98  1,52 - 1,17   –  - 2,70  8,69  3,84 - 55,9 - 4,85  20,73  8,07 - 61,1 - 12,66  3,20  0,64 - 80,0 - 2,56  4,51 - 2,68   –  - 7,19 
Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen

Risikovorsorge - 15,42 - 26,29   –  - 10,87  35,62 - 119,45   –  - 155,07  24,20 - 8,99   –  - 33,19  39,73  12,05 - 69,7 - 27,67  22,82 - 51,49   –  - 74,31  21,37 - 176,28   –  - 197,64 Risikovorsorge

Betriebsergebnis  140,46  173,39 + 23,4 + 32,92  75,30  166,32 + 120,9 + 91,02  136,52  164,06 + 20,2 + 27,53  70,78  97,24 + 37,4 + 26,46  57,80  130,60 + 126,0 + 72,80  87,01  268,31    * + 181,30 Betriebsergebnis

Saldo der übrigen Aufwendungen/Erträge - 65,98 - 83,38   –  - 17,41 - 33,89 - 131,20   –  - 97,30 - 68,77 - 82,13   –  - 13,36 - 27,20 - 40,66   –  - 13,46 - 21,26 - 86,50   –  - 65,24 - 18,94 - 214,52   –  - 195,59 Saldo der übrigen Aufwendungen/Erträge

Gewinn vor Steuern  74,49  90,00 + 20,8 + 15,52  41,40  35,12 - 15,2 - 6,28  67,76  81,93 + 20,9 + 14,17  43,58  56,59 + 29,9 + 13,01  36,54  44,10 + 20,7 + 7,56  68,08  53,79 - 21,0 - 14,29 Gewinn vor Steuern

Steuern  32,23  46,88 + 45,5 + 14,65  24,31  17,88 - 26,5 - 6,44  41,50  55,63 + 34,0 + 14,13  21,35  38,62 + 80,9 + 17,27  23,75  29,00 + 22,1 + 5,24  52,04  34,73 - 33,3 - 17,31 Steuern

Jahresüberschuss  42,26  43,12 + 2,0 + 0,86  17,09  17,24 + 0,9 + 0,15  26,25  26,30 + 0,2 + 0,04  22,23  17,97 - 19,2 - 4,26  12,79  15,10 + 18,1 + 2,31  16,04  19,06 + 18,8 + 3,02 Jahresüberschuss

Einstellung in offene Rücklagen  0,00  0,00   –  + 0,00  8,50  8,50 0,0 + 0,00  0,00  0,00   –  + 0,00  5,56  4,49 - 19,2 - 1,07  0,00  0,00   –  + 0,00  11,87  0,00 - 100,0 - 11,87 Einstellung in offene Rücklagen

Bilanzgewinn  42,26  43,12 + 2,0 + 0,86  8,59  8,74 + 1,8 + 0,15  26,25  26,30 + 0,2 + 0,04  16,68  13,48 - 19,2 - 3,20  12,79  15,10 + 18,1 + 2,31  16,04  19,06 + 18,8 + 3,02 Bilanzgewinn

*gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken *gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken
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Aus der Bilanz

Sparkasse Aachen Kreissparkasse Ludwigsburg Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam Sparkasse Nürnberg Sparkasse Leipzig Sparkasse Münsterland Ost

Aus der Bilanz

31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro

Kundenkreditvolumen 6 476,39 6 764,33 + 4,4 + 287,94 4 355,82 4 596,37 + 5,5 + 240,55 3 429,10 3 927,16 + 14,5 + 498,05 4 943,38 5 131,85 + 3,8 + 188,47 3 147,15 3 355,97 + 6,6 + 208,82 5 542,41 5 995,69 + 8,2 + 453,28 Kundenkreditvolumen

Wechselkredite  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00 Wechselkredite

Wechselbestand  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00 Wechselbestand

Indossamente  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00 Indossamente

Kundenforderungen 6 266,92 6 557,73 + 4,6 + 290,81 4 280,01 4 520,38 + 5,6 + 240,37 3 159,75 3 658,16 + 15,8 + 498,41 4 628,15 4 840,40 + 4,6 + 212,25 3 060,83 3 248,23 + 6,1 + 187,40 5 354,73 5 802,05 + 8,4 + 447,32 Kundenforderungen 

Avale  209,48  206,60 - 1,4 - 2,87  75,81  75,98 + 0,2 + 0,18  269,36  269,00 - 0,1 - 0,36  315,23  291,45 - 7,5 - 23,78  86,32  107,74 + 24,8 + 21,43  187,68  193,64 + 3,2 + 5,96 Avale

Kundeneinlagen 6 893,10 6 903,45 + 0,2 + 10,36 5 737,93 6 072,52 + 5,8 + 334,59 7 583,26 7 785,69 + 2,7 + 202,42 7 517,90 7 606,14 + 1,2 + 88,24 6 572,97 6 684,04 + 1,7 + 111,08 5 638,85 5 742,32 + 1,8 + 103,47 Kundeneinlagen

Spareinlagen 3 014,99 3 039,00 + 0,8 + 24,01 1 989,69 2 187,73 + 10,0 + 198,04 3 737,39 3 858,57 + 3,2 + 121,18 2 946,68 2 871,45 - 2,6 - 75,23 3 458,41 3 387,03 - 2,1 - 71,38 1 676,35 1 626,53 - 3,0 - 49,82 Spareinlagen

Kündigungsfrist 3 Monate 2 414,81 2 198,51 - 9,0 - 216,31  992,53 1 002,52 + 1,0 + 9,99 3 253,18 3 323,66 + 2,2 + 70,49 2 601,16 2 551,56 - 1,9 - 49,59 3 080,60 3 155,86 + 2,4 + 75,26 1 537,01 1 458,44 - 5,1 - 78,57 Kündigungsfrist 3 Monate

 über 3 Monate  600,18  840,50 + 40,0 + 240,32  997,16 1 185,21 + 18,9 + 188,06  484,22  534,91 + 10,5 + 50,69  345,52  319,89 - 7,4 - 25,64  377,81  231,17 - 38,8 - 146,64  139,35  168,09 + 20,6 + 28,75  über 3 Monate

andere Verbindlichkeiten 3 878,10 3 864,45 - 0,4 - 13,65 3 748,24 3 884,79 + 3,6 + 136,55 3 845,87 3 927,12 + 2,1 + 81,25 4 571,22 4 734,69 + 3,6 + 163,47 3 114,56 3 297,01 + 5,9 + 182,46 3 962,50 4 115,79 + 3,9 + 153,30 andere Verbindlichkeiten

täglich fällig 2 429,84 2 545,64 + 4,8 + 115,79 2 903,13 2 961,89 + 2,0 + 58,76 3 375,41 3 429,98 + 1,6 + 54,58 4 058,25 4 197,99 + 3,4 + 139,74 2 742,28 2 916,21 + 6,3 + 173,93 2 862,77 2 941,89 + 2,8 + 79,12 täglich fällig

befristet 1 448,26 1 318,82 - 8,9 - 129,45  845,11  922,90 + 9,2 + 77,79  470,46  497,14 + 5,7 + 26,67  512,97  536,70 + 4,6 + 23,73  372,27  380,80 + 2,3 + 8,53 1 099,72 1 173,90 + 6,7 + 74,18 befristet

Forderungen an Kreditinstitute  559,20  514,06 - 8,1 - 45,14 1 473,90 1 443,48 - 2,1 - 30,41  626,50  937,11 + 49,6 + 310,61  120,74  389,60  * + 268,86 2 716,79 3 035,09 + 11,7 + 318,30 1 132,66  638,97 - 43,6 - 493,69 Forderungen an Kreditinstitute

täglich fällig  17,05  15,84 - 7,1 - 1,20  4,28  13,88  * + 9,60  53,37  285,75  * + 232,37   12,19  118,01  * + 105,82  207,50  593,63  * + 386,13  188,97  87,91 - 53,5 - 101,06 täglich fällig

andere Forderungen  542,15  498,21 - 8,1 - 43,94 1 469,62 1 429,60 - 2,7 - 40,02  573,13  651,36 + 13,7 + 78,24  108,54  271,58 + 150,2 + 163,04 2 509,29 2 441,46 - 2,7 - 67,83  943,69  551,06 - 41,6 - 392,63 andere Forderungen

Bankengelder 1 146,27 1 245,62 + 8,7 + 99,35 2 712,51 2 357,45 - 13,1 - 355,07  269,97  314,38 + 16,4 + 44,41  558,61  612,66 + 9,7 + 54,05 1 788,12 1 504,66 - 15,9 - 283,47 1 611,49 1 475,00 - 8,5 - 136,50 Bankengelder

täglich fällig  128,13  222,64 + 73,8 + 94,51  729,56  912,05 + 25,0 + 182,49  57,42  45,83 - 20,2 - 11,58  75,14  93,17 + 24,0 + 18,03  46,99  19,05 - 59,5 - 27,95  141,81  281,75 + 98,7 + 139,95 täglich fällig

befristet 1 018,13 1 022,98 + 0,5 + 4,84 1 982,95 1 445,39 - 27,1 - 537,55  212,55  268,54 + 26,3 + 55,99  483,47  519,49 + 7,5 + 36,02 1 741,13 1 485,61 - 14,7 - 255,52 1 469,68 1 193,24 - 18,8 - 276,44 befristet

verbriefte Verbindlichkeiten  328,59  308,25 - 6,2 - 20,34  255,71  194,53 - 23,9 - 61,18  93,91  18,68 - 80,1 - 75,24  100,47  79,68 - 20,7 - 20,79  30,63  8,17 - 73,3 - 22,46  208,94  139,59 - 33,2 - 69,35 verbriefte Verbindlichkeiten

begebene Schuldverschreibungen  328,59  308,25 - 6,2 - 20,34  255,71  194,53 - 23,9 - 61,18  93,09  18,68 - 79,9 - 74,41  100,47  79,68 - 20,7 - 20,79  30,63  8,17 - 73,3 - 22,46  208,94  139,59 - 33,2 - 69,35 begebene Schuldverschreibungen

Handelsbestand  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,82  0,00 - 100,0 - 0,82  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00 Handelsbestand

Barreserve  160,10  178,28 + 11,4 + 18,18  148,06  140,17 - 5,3 - 7,89  204,15  147,86 - 27,6 - 56,28  202,32  105,15 - 48,0 - 97,17  188,57  180,11 - 4,5 - 8,46  228,80  175,20 - 23,4 - 53,60 Barreserve

in % der Gesamtverbindlichkeiten  1,91  2,11  –   –  1,70  1,63  –   –  2,57  1,82  –   –  2,47  1,27  –   –  2,25  2,20  –   –  3,07  2,38  –   – in % der Gesamtverbindlichkeiten

Eigenmittel  691,20  719,92 + 4,2 + 28,72  455,20  472,44 + 3,8 + 17,24  784,21  751,30 - 4,2 - 32,92  741,08  752,79 + 1,6 + 11,72  436,94  475,93 + 8,9 + 38,99  505,49  517,48 + 2,4 + 12,00 Eigenmittel

nachrangige Verbindlichkeiten  1,17  1,74 + 49,0 + 0,57  0,00  0,00  –  0,00  287,81  238,59 - 17,1 - 49,21  0,00  0,00  –  0,00  190,08  213,97 + 12,6 + 23,88  104,07  101,02 - 2,9 - 3,05 nachrangige Verbindlichkeiten

Genussrechte  2,67  1,95 - 26,8 - 0,71  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00 Genussrechte

Eigenkapital  687,37  716,23 + 4,2 + 28,86  455,20  472,44 + 3,8 + 17,24  496,41  512,70 + 3,3 + 16,30  741,08  752,79 + 1,6 + 11,72  246,86  261,96 + 6,1 + 15,10  401,41  416,46 + 3,7 + 15,05 Eigenkapital

Gewinnrücklagen  645,11  673,11 + 4,3 + 28,00  446,61  463,70 + 3,8 + 17,09  470,16  486,41 + 3,5 + 16,25  724,40  739,32 + 2,1 + 14,92  234,07  246,86 + 5,5 + 12,79  385,38  397,41 + 3,1 + 12,03 Gewinnrücklagen

Bilanzgewinn  42,26  43,12 + 2,0 + 0,86  8,59  8,74 + 1,8 + 0,15  26,25  26,30 + 0,2 + 0,04  16,68  13,48 - 19,2 - 3,20  12,79  15,10 + 18,1 + 2,31  16,04  19,06 + 18,8 + 3,02 Bilanzgewinn

Eigenmittel in % der Bilanzsumme  7,43  7,54  –   –  4,85  5,00  –   –  8,60  8,03  –   –  8,13  8,11  –   –  4,87  5,34  –   –  6,19  6,26  –   – Eigenmittel in % der Bilanzsumme

Bilanzsumme 9 301,06 9 546,32 + 2,6 + 245,26 9 382,39 9 441,95 + 0,6 + 59,56 9 117,65 9 356,40 + 2,6 + 238,75 9 118,77 9 279,92 + 1,8 + 161,15 8 976,03 8 911,53 - 0,7 - 64,50 8 163,50 8 264,05 + 1,2 + 100,54 Bilanzsumme

Gesamtvolumen1) 9 510,53 9 752,92 + 2,5 + 242,39 9 458,20 9 517,94 + 0,6 + 59,74 9 387,01 9 625,40 + 2,5 + 238,40 9 434,01 9 571,37 + 1,5 + 137,37 9 062,35 9 019,28 - 0,5 - 43,07 8 351,18 8 457,68 + 1,3 + 106,51 Gesamtvolumen1)

1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten 1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten 1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten

Ertragsrechnung

Sparkasse Aachen Kreissparkasse Ludwigsburg Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam Sparkasse Nürnberg Sparkasse Leipzig Sparkasse Münsterland Ost

Ertragsrechnung

2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro

Zinssaldo  218,73  224,10 + 2,5 + 5,37  148,27  99,20 - 33,1 - 49,07  161,56  165,43 + 2,4 + 3,87  176,19  191,74 + 8,8 + 15,55  153,18  164,12 + 7,1 + 10,95  164,18  149,44 - 9,0 - 14,74 Zinssaldo

Laufende Erträge  17,76  18,65 + 5,0 + 0,89  43,91  34,53 - 21,4 - 9,39  71,81  80,03 + 11,4 + 8,22  15,62  16,73 + 7,1 + 1,11  13,94  15,42 + 10,6 + 1,48  24,41  27,76 + 13,7 + 3,35 Laufende Erträge 

Zinsüberschuss  236,49  242,76 + 2,6 + 6,26  192,19  133,73 - 30,4 - 58,46  233,37  245,45 + 5,2 + 12,08  191,81  208,47 + 8,7 + 16,66  167,12  179,55 + 7,4 + 12,43  188,59  177,20 - 6,0 - 11,39 Zinsüberschuss

Provisionsüberschuss  58,19  58,49 + 0,5 + 0,30  47,03  47,56 + 1,1 + 0,53  58,64  58,46 - 0,3 - 0,18  57,50  54,81 - 4,7 - 2,69  69,27  67,08 - 3,2 - 2,19  46,37  50,92 + 9,8 + 4,56 Provisionsüberschuss

Rohertrag  294,68  301,25 + 2,2 + 6,56  239,22  181,29 - 24,2 - 57,92  292,01  303,91 + 4,1 + 11,91  249,31  263,28 + 5,6 + 13,97  236,39  246,63 + 4,3 + 10,24  234,96  228,13 - 2,9 - 6,83 Rohertrag

Verwaltungsaufwendungen  172,68  159,18 - 7,8 - 13,50  131,01  133,08 + 1,6 + 2,07  143,59  150,24 + 4,6 + 6,65  159,53  162,06 + 1,6 + 2,52  158,75  168,22 + 6,0 + 9,47  130,90  133,27 + 1,8 + 2,37 Verwaltungsaufwendungen

Personalkosten  117,84  106,75 - 9,4 - 11,09  81,80  82,56 + 0,9 + 0,76  78,33  80,25 + 2,5 + 1,92  101,50  103,26 + 1,7 + 1,76  81,24  87,48 + 7,7 + 6,24  81,08  80,68 - 0,5 - 0,40 Personalkosten 

andere Verwaltungsaufwendungen  48,17  46,79 - 2,9 - 1,38  41,42  43,43 + 4,9 + 2,01  58,35  64,85 + 11,2 + 6,51  52,01  53,44 + 2,7 + 1,43  68,68  72,67 + 5,8 + 3,99  45,71  48,80 + 6,8 + 3,09 andere Verwaltungsaufwendungen

Abschreibungen auf Sachanlagen  6,67  5,63 - 15,5 - 1,03  7,79  7,09 - 9,0 - 0,70  6,92  5,13 - 25,8 - 1,78  6,02  5,36 - 11,1 - 0,67  8,83  8,07 - 8,5 - 0,75  4,12  3,80 - 7,8 - 0,32 Abschreibungen auf Sachanlagen

Teilbetriebsergebnis  122,00  142,07 + 16,4 + 20,07  108,21  48,22 - 55,4 - 59,99  148,42  153,68 + 3,5 + 5,26  89,78  101,22 + 12,8 + 11,45  77,63  78,40 + 1,0 + 0,77  104,06  94,85 - 8,8 - 9,20 Teilbetriebsergebnis

Nettoergebnis aus Finanzgeschäften  0,00  0,00   –  + 0,00  1,19 - 0,18   –  - 1,37  3,62 - 2,44   –  - 6,06  0,00  0,00   –  + 0,00 - 0,22  0,07   –  + 0,29 - 0,19 - 0,13   –  + 0,06 Nettoergebnis aus Finanzgeschäften

Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen

 3,05  5,03 + 65,2 + 1,98  1,52 - 1,17   –  - 2,70  8,69  3,84 - 55,9 - 4,85  20,73  8,07 - 61,1 - 12,66  3,20  0,64 - 80,0 - 2,56  4,51 - 2,68   –  - 7,19 
Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen

Risikovorsorge - 15,42 - 26,29   –  - 10,87  35,62 - 119,45   –  - 155,07  24,20 - 8,99   –  - 33,19  39,73  12,05 - 69,7 - 27,67  22,82 - 51,49   –  - 74,31  21,37 - 176,28   –  - 197,64 Risikovorsorge

Betriebsergebnis  140,46  173,39 + 23,4 + 32,92  75,30  166,32 + 120,9 + 91,02  136,52  164,06 + 20,2 + 27,53  70,78  97,24 + 37,4 + 26,46  57,80  130,60 + 126,0 + 72,80  87,01  268,31    * + 181,30 Betriebsergebnis

Saldo der übrigen Aufwendungen/Erträge - 65,98 - 83,38   –  - 17,41 - 33,89 - 131,20   –  - 97,30 - 68,77 - 82,13   –  - 13,36 - 27,20 - 40,66   –  - 13,46 - 21,26 - 86,50   –  - 65,24 - 18,94 - 214,52   –  - 195,59 Saldo der übrigen Aufwendungen/Erträge

Gewinn vor Steuern  74,49  90,00 + 20,8 + 15,52  41,40  35,12 - 15,2 - 6,28  67,76  81,93 + 20,9 + 14,17  43,58  56,59 + 29,9 + 13,01  36,54  44,10 + 20,7 + 7,56  68,08  53,79 - 21,0 - 14,29 Gewinn vor Steuern

Steuern  32,23  46,88 + 45,5 + 14,65  24,31  17,88 - 26,5 - 6,44  41,50  55,63 + 34,0 + 14,13  21,35  38,62 + 80,9 + 17,27  23,75  29,00 + 22,1 + 5,24  52,04  34,73 - 33,3 - 17,31 Steuern

Jahresüberschuss  42,26  43,12 + 2,0 + 0,86  17,09  17,24 + 0,9 + 0,15  26,25  26,30 + 0,2 + 0,04  22,23  17,97 - 19,2 - 4,26  12,79  15,10 + 18,1 + 2,31  16,04  19,06 + 18,8 + 3,02 Jahresüberschuss

Einstellung in offene Rücklagen  0,00  0,00   –  + 0,00  8,50  8,50 0,0 + 0,00  0,00  0,00   –  + 0,00  5,56  4,49 - 19,2 - 1,07  0,00  0,00   –  + 0,00  11,87  0,00 - 100,0 - 11,87 Einstellung in offene Rücklagen

Bilanzgewinn  42,26  43,12 + 2,0 + 0,86  8,59  8,74 + 1,8 + 0,15  26,25  26,30 + 0,2 + 0,04  16,68  13,48 - 19,2 - 3,20  12,79  15,10 + 18,1 + 2,31  16,04  19,06 + 18,8 + 3,02 Bilanzgewinn

*gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken *gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken
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Auch die Sparkassen Aachen (minus 7,8% 
auf 159,18 Mill. Euro) und Krefeld (minus 
4,1% auf 134,69 Mill. Euro) konnten ihre 
Kosten zurückführen. Beide Institute ha-
ben sowohl die Personalkosten als auch 
die Sachkosten 1,6% gesenkt.

Die stärksten Zuwächse an Personalkosten 
hatten die Naspa mit plus 9,4% sowie die 
Sparkasse Leipzig mit plus 7,7% zu ver-
kraften. Neben den normalen Tarifsteige-
rungen nennt die Naspa höhere Belastun-
gen bei den Pensionsverpflichtungen als 
Ursache. Die Stadt- und Kreissparkasse 
Leipzig verweist auf eine Reintegration der 
Marktfolge Aktiv seit September 2010, die 
parallel zu einer Reduzierung des Sachauf-
wandes geführt habe. Der Anstieg der 
Sachkosten schlägt bei der Ostsächsischen 
Sparkasse in Dresden (plus 19,6%), der 
Mittelbrandenburgischen Sparkasse Pots-

dam (plus 11,2%) und der Sparkasse Heil-
bronn (plus 8,1%) am deutlichsten zu Bu-
che. Letztere nennt die Bankenabgabe, die 
kostenlose Ausgabe der Chip-TAN-Genera-
toren zur Verbesserung der Sicherheit im 
Online-Banking sowie höhere Aufwendun-
gen für die hauseigenen Grundstücke als 
Sachkostentreiber.

Mit Ausnahme der Sparkasse Köln-Bonn, 
so zeigt der Blick auf die Kennzahlenta-
belle, können alle anderen Sparkassen die 
Verwaltungskosten allein durch den Zins-
überschuss abdecken. Im Berichtsjahr ist 
diese Relation bei der Sparkasse Köln-Bonn 
um knapp zehn Prozentpunkte auf 107,08 
(97,24)% angestiegen. Mit 99,51 (68,17)% 
hat die Kreissparkasse Ludwigsburg einen 
besonders hohen Anstieg zu verzeichnen. 
Vergleichsweise hoch liegt sie mit 93,69 
(94,99)% noch bei der Stadt- und Kreis-

sparkasse Leipzig. In neunzehn weiteren 
Häusern bewegt sich die Relation zwischen 
70% und 90%. Und die niedrigsten Werte 
werden bei der Mittelbrandenburgischen 
Sparkasse (61,21 nach 61,53%) und der 
Sparkasse Aachen (65,57 nach 73,02%) er-
reicht.

Im Rahmen ihrer Analyse der Ertragslage 
der deutschen Kreditwirtschaft konstatiert 
die Bundesbank, dass das im Vorjahr noch 
deutlich belastende Bewertungsergebnis 
erstmals seit 1993 einen positiven Ergeb-
nisbeitrag lieferte. Dies trifft in besonde-
rem Maße auf die Sparkassen zu: Während 
sich 2006 das Bewertungsergebnis der da-
mals noch 457 Institute in der Abgrenzung 
der Bundesbank auf minus 5,246 Mrd. 
Euro und im Jahr 2010 bei 429 Instituten 
auf minus 3,493 Mrd. Euro belief, weist 
diese Position für die 426 Sparkassen im 
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Sparkasse Aachen Kreissparkasse Ludwigsburg Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam Sparkasse Nürnberg Sparkasse Leipzig Sparkasse Münsterland Ost

Bilanz 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 Bilanz

Ausleihquote1)  68,10  69,36  46,05  48,29  36,53  40,80  52,40  53,62  34,73  37,21  66,37  70,89 Ausleihquote1)

Kundenforderungen in % der Bilanzsumme  67,38  68,69  45,62  47,88  34,66  39,10  50,75  52,16  34,10  36,45  65,59  70,21 Kundenforderungen in % der Bilanzsumme

Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme  6,01  5,38  15,71  15,29  6,87  10,02  1,32  4,20  30,27  34,06  13,87  7,73 Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme

Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme  21,97  21,17  34,35  32,70  54,87  48,19  41,35  38,78  31,23  25,00  15,26  17,60 Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme

darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme  16,64  15,58  22,32  20,27  35,04  28,75  37,27  35,01  27,03  20,77  7,58  10,28 darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme  74,11  72,32  61,16  64,31  83,17  83,21  82,44  81,96  73,23  75,00  69,07  69,49 Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme

Bankengelder in % der Bilanzsumme  12,32  13,05  28,91  24,97  2,96  3,36  6,13  6,60  19,92  16,88  19,74  17,85 Bankengelder in % der Bilanzsumme

Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme  89,97  88,59  92,79  91,34  87,16  86,77  89,67  89,42  93,49  91,98  91,37  89,02 Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen  109,99  105,27  134,06  134,34  240,00  212,83  162,44  157,14  214,74  205,78  105,31  98,97 Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen

Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme  3,53  3,23  2,73  2,06  1,02  0,20  1,10  0,86  0,34  0,09  2,56  1,69 Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme

Zur Ertragsrechnung 2010 2011 2010 2011 2010 2011 2010 2011 2010 2011 2010 2011 Zur Ertragsrechnung

Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag  80,25  80,58  80,34  73,76  79,92  80,76  76,94  79,18  70,70  72,80  80,27  77,68 Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag

Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag  19,75  19,42  19,66  26,24  20,08  19,24  23,06  20,82  29,30  27,20  19,73  22,32 Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag

Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss  49,83  43,97  42,56  61,74  33,56  32,69  52,92  49,53  48,61  48,72  42,99  45,53 Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss

Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss  73,02  65,57  68,17  99,51  61,53  61,21  83,17  77,74  94,99  93,69  69,41  75,21 Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss

Zinsertrag in % des Zinsaufwands  216,58  226,45  177,35  140,21  228,80  225,13  231,18  251,03  237,99  250,51  201,80  195,80 Zinsertrag in % des Zinsaufwands

Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern  43,27  52,09  58,73  50,91  61,25  67,90  48,98  68,24  65,00  65,75  76,44  64,57 Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern

Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis – –  32,92 –  16,31 –  44,25  11,90  29,40 –  20,53 – Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis

Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis  0,00  0,00  1,58 –  2,65 –  0,00  0,00 –  0,05 – – Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis
1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten)  1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten)
2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte 2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte
3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten 3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten

Großsparkassen im Kennzahlenvergleich – Fortsetzung

Wertpapieranlagen der Großsparkassen – Fortsetzung
Sparkasse Aachen Kreissparkasse Ludwigsburg Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam Sparkasse Nürnberg Sparkasse Leipzig Sparkasse Münsterland Ost

31.12.2010 31.12.2011    Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen

Wertpapieranlagen Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Wertpapieranlagen

Schuldtitel usw.  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00 Schuldtitel usw.

darunter Wechsel  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00 darunter Wechsel  

Festverzinsliche Werte 1 552,60 1 540,43 - 0,78 - 12,18 2 104,40 1 923,84 - 8,58 - 180,56 3 266,77 2 723,95 - 16,62 - 542,82 3 413,21 3 249,40 - 4,80 - 163,81 2 425,78 1 850,79 - 23,70 - 575,00  634,22  865,47 + 36,46 + 231,25 Festverzinsliche Werte

darunter darunter  

Geldmarktpapiere  0,00  50,28  –  + 50,28  0,00  0,00  –  0,00  29,97  29,91 - 0,19 - 0,06  14,50  0,00 - 100,00 - 14,50  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00 Geldmarktpapiere    

Anleihen 1 547,95 1 487,55 - 3,90 - 60,40 2 094,08 1 913,63 - 8,62 - 180,44 3 194,49 2 690,33 - 15,78 - 504,16 3 398,59 3 249,35 - 4,39 - 149,24 2 425,78 1 850,79 - 23,70 - 575,00  618,53  849,84 + 37,40 + 231,31 Anleihen    

davon lombardfähig 1 547,95 1 487,55 - 3,90 - 60,40 2 083,88 1 913,63 - 8,17 - 170,25 2 675,91 3 127,75 + 16,89 + 451,85 3 289,68 3 238,29 - 1,56 - 51,39 2 257,78 1 716,32 - 23,98 - 541,47  618,53  849,84 + 37,40 + 231,31 davon lombardfähig    

eigene Schuldverschreibungen  4,65  2,60 - 44,05 - 2,05  10,33  10,21 - 1,16 - 0,12  42,31  3,71 - 91,24 - 38,60  116,22  0,05 - 99,96 - 116,17  0,00  0,00  –  0,00  15,69  15,63 - 0,38 - 0,06 eigene Schuldverschreibungen    

Aktien*  490,84  480,22 - 2,16 - 10,63 1 118,51 1 163,23 + 4,00 + 44,72 1 736,19 1 784,71 + 2,79 + 48,52  357,56  349,67 - 2,21 - 7,89  377,22  376,88 - 0,09 - 0,34  611,56  589,34 - 3,63 - 22,22 Aktien

Gesamtbestand 2 043,45 2 020,64 - 1,12 - 22,80 3 222,91 3 087,07 - 4,21 - 135,84 5 002,96 4 508,66 - 9,88 - 494,30 3 770,76 3 599,06 - 4,55 - 171,70 2 803,00 2 227,67 - 20,53 - 575,34 1 245,78 1 454,81 + 16,78 + 209,03 Gesamtbestand

* gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite * gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite
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Geschäftsjahr 2011 ein Plus von 7,426 Mrd. 
Euro aus. Die Bundesbank führt diesen 
überaus handfesten „Swing“ auf die Um-
wandlung von stillen in offene Vorsorge-
reserven zur Vorbereitung auf Basel III 
(Umwidmungseffekt) zurück. Trotz der im 
Rahmen des vorliegenden Vergleichs enge-
ren Definition des Bewertungsergebnisses 
als Risikovorsorge im Kreditgeschäft 
lässt sich dieser Umwidmungseffekt auch 
bei den Großsparkassen beobachten. Wäh-
rend zehn Institute noch eine, wenn auch 
zum Teil deutliche geringere Vorsorge im 
Kreditgeschäft bildeten, verzeichneten 14 
Sparkassen dank der Auflösung von Vor-
sorgereserven gemäß § 340 f HGB Erträge 
im teilweise deutlich dreistelligen Millio-
nenbereich. Bei den Sparkassen in Aachen 
und Krefeld gab es sowohl 2010 als auch 
2011 Erträge aus Zuschreibungen zu For-
derungen und bestimmten Wertpapieren 

sowie aus der Auflösung von Rückstellun-
gen im Kreditgeschäft. 

Die Höhe des beschriebenen Umwid-
mungseffekts differierte bei den betrach-
teten Sparkassen allerdings erheblich und 
reichte von Erträgen in Höhe von 1,99 
Mill. Euro nach Aufwendungen in Höhe 
von 80,46 Mill. Euro bei der Nassauischen 
Sparkasse bis zu Erträgen in Höhe von 
363,66 Mill. Euro nach Aufwendungen in 
Höhe von 6,45 Mill. Euro bei der Stadt-
sparkasse München. Letztere schreibt hier-
zu erläuternd in ihrem Wirtschaftsbericht: 
„Die Bilanzsumme wurde auch durch die 
Umwidmung von Vorsorgereserven in den 
Fonds für allgemeine Bankrisiken nach 
§ 340 g HGB beeinflusst, mit der unsere 
Sparkasse auf die erhöhten Kernkapitalan-
forderungen nach Basel III reagiert hat.“ 
Das Münchener Institut dotierte den 

Fonds für allgemeine Bankrisiken erstma-
lig und führt mit einem Dotierungsbetrag 
von 338 Mill. Euro auch die Liste der in 
diesem Vergleich betrachteten Institute 
an. Ihr folgen die Sparkasse Münsterland 
Ost und die Stadtsparkasse Düsseldorf, die 
ihren Fonds um 205,00 Mill. Euro bezie-
hungsweise um 165,05 Mill. Euro auf-
stockten. Während immerhin neun Häuser 
den Fonds mit mindestens 100 Mill. Euro 
dotierten, führten die Hamburger Spar-
kasse, die Sparkasse Bremen AG und die 
Sparkasse Pforzheim Calw dieser Bilanzpo-
sition (wie bereits im Vorjahr) keine neuen 
Mittel zu.

Die insgesamt erfreuliche Geschäftsent-
wicklung der deutschen Sparkassen im 
Jahr 2011 spiegelte sich auch in den ge-
winnabhängigen Steuern wider. Gemäß 
Monatsbericht September 2011 der Bun-

Kreditwesen 23 / 2012 · S. 43 / 1245

Sparkasse Aachen Kreissparkasse Ludwigsburg Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam Sparkasse Nürnberg Sparkasse Leipzig Sparkasse Münsterland Ost

Bilanz 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 Bilanz

Ausleihquote1)  68,10  69,36  46,05  48,29  36,53  40,80  52,40  53,62  34,73  37,21  66,37  70,89 Ausleihquote1)

Kundenforderungen in % der Bilanzsumme  67,38  68,69  45,62  47,88  34,66  39,10  50,75  52,16  34,10  36,45  65,59  70,21 Kundenforderungen in % der Bilanzsumme

Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme  6,01  5,38  15,71  15,29  6,87  10,02  1,32  4,20  30,27  34,06  13,87  7,73 Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme

Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme  21,97  21,17  34,35  32,70  54,87  48,19  41,35  38,78  31,23  25,00  15,26  17,60 Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme

darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme  16,64  15,58  22,32  20,27  35,04  28,75  37,27  35,01  27,03  20,77  7,58  10,28 darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme  74,11  72,32  61,16  64,31  83,17  83,21  82,44  81,96  73,23  75,00  69,07  69,49 Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme

Bankengelder in % der Bilanzsumme  12,32  13,05  28,91  24,97  2,96  3,36  6,13  6,60  19,92  16,88  19,74  17,85 Bankengelder in % der Bilanzsumme

Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme  89,97  88,59  92,79  91,34  87,16  86,77  89,67  89,42  93,49  91,98  91,37  89,02 Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen  109,99  105,27  134,06  134,34  240,00  212,83  162,44  157,14  214,74  205,78  105,31  98,97 Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen

Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme  3,53  3,23  2,73  2,06  1,02  0,20  1,10  0,86  0,34  0,09  2,56  1,69 Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme

Zur Ertragsrechnung 2010 2011 2010 2011 2010 2011 2010 2011 2010 2011 2010 2011 Zur Ertragsrechnung

Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag  80,25  80,58  80,34  73,76  79,92  80,76  76,94  79,18  70,70  72,80  80,27  77,68 Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag

Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag  19,75  19,42  19,66  26,24  20,08  19,24  23,06  20,82  29,30  27,20  19,73  22,32 Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag

Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss  49,83  43,97  42,56  61,74  33,56  32,69  52,92  49,53  48,61  48,72  42,99  45,53 Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss

Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss  73,02  65,57  68,17  99,51  61,53  61,21  83,17  77,74  94,99  93,69  69,41  75,21 Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss

Zinsertrag in % des Zinsaufwands  216,58  226,45  177,35  140,21  228,80  225,13  231,18  251,03  237,99  250,51  201,80  195,80 Zinsertrag in % des Zinsaufwands

Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern  43,27  52,09  58,73  50,91  61,25  67,90  48,98  68,24  65,00  65,75  76,44  64,57 Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern

Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis – –  32,92 –  16,31 –  44,25  11,90  29,40 –  20,53 – Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis

Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis  0,00  0,00  1,58 –  2,65 –  0,00  0,00 –  0,05 – – Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis
1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten)  1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten)
2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte 2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte
3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten 3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten

Sparkasse Aachen Kreissparkasse Ludwigsburg Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam Sparkasse Nürnberg Sparkasse Leipzig Sparkasse Münsterland Ost

31.12.2010 31.12.2011    Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen

Wertpapieranlagen Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Wertpapieranlagen

Schuldtitel usw.  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00 Schuldtitel usw.

darunter Wechsel  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00 darunter Wechsel  

Festverzinsliche Werte 1 552,60 1 540,43 - 0,78 - 12,18 2 104,40 1 923,84 - 8,58 - 180,56 3 266,77 2 723,95 - 16,62 - 542,82 3 413,21 3 249,40 - 4,80 - 163,81 2 425,78 1 850,79 - 23,70 - 575,00  634,22  865,47 + 36,46 + 231,25 Festverzinsliche Werte

darunter darunter  

Geldmarktpapiere  0,00  50,28  –  + 50,28  0,00  0,00  –  0,00  29,97  29,91 - 0,19 - 0,06  14,50  0,00 - 100,00 - 14,50  0,00  0,00  –  0,00  0,00  0,00  –  0,00 Geldmarktpapiere    

Anleihen 1 547,95 1 487,55 - 3,90 - 60,40 2 094,08 1 913,63 - 8,62 - 180,44 3 194,49 2 690,33 - 15,78 - 504,16 3 398,59 3 249,35 - 4,39 - 149,24 2 425,78 1 850,79 - 23,70 - 575,00  618,53  849,84 + 37,40 + 231,31 Anleihen    

davon lombardfähig 1 547,95 1 487,55 - 3,90 - 60,40 2 083,88 1 913,63 - 8,17 - 170,25 2 675,91 3 127,75 + 16,89 + 451,85 3 289,68 3 238,29 - 1,56 - 51,39 2 257,78 1 716,32 - 23,98 - 541,47  618,53  849,84 + 37,40 + 231,31 davon lombardfähig    

eigene Schuldverschreibungen  4,65  2,60 - 44,05 - 2,05  10,33  10,21 - 1,16 - 0,12  42,31  3,71 - 91,24 - 38,60  116,22  0,05 - 99,96 - 116,17  0,00  0,00  –  0,00  15,69  15,63 - 0,38 - 0,06 eigene Schuldverschreibungen    

Aktien*  490,84  480,22 - 2,16 - 10,63 1 118,51 1 163,23 + 4,00 + 44,72 1 736,19 1 784,71 + 2,79 + 48,52  357,56  349,67 - 2,21 - 7,89  377,22  376,88 - 0,09 - 0,34  611,56  589,34 - 3,63 - 22,22 Aktien

Gesamtbestand 2 043,45 2 020,64 - 1,12 - 22,80 3 222,91 3 087,07 - 4,21 - 135,84 5 002,96 4 508,66 - 9,88 - 494,30 3 770,76 3 599,06 - 4,55 - 171,70 2 803,00 2 227,67 - 20,53 - 575,34 1 245,78 1 454,81 + 16,78 + 209,03 Gesamtbestand

* gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite * gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite
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Bilanzen

1246  / S. 44 · 23 / 2012 Kreditwesen

Aus der Bilanz der Großsparkassen – Fortsetzung

Aus der Bilanz

Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen Landessparkasse zu Oldenburg Sparkasse Essen  Sparkasse Krefeld Sparkasse Dortmund Kreissparkasse Heilbronn

Aus der Bilanz

31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro

Kundenkreditvolumen 4 630,22 4 808,00 + 3,8 + 177,78 6 779,74 6 958,26 + 2,6 + 178,52 5 790,40 5 881,36 + 1,6 + 90,97 4 971,56 4 988,51 + 0,3 + 16,95 4 515,41 4 799,10 + 6,3 + 283,69 4 576,03 4 993,60 + 9,1 + 417,58 Kundenkreditvolumen

Wechselkredite  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00 Wechselkredite

Wechselbestand  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00 Wechselbestand

Indossamente  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00 Indossamente

Kundenforderungen 4 494,41 4 661,03 + 3,7 + 166,62 6 397,73 6 541,32 + 2,2 + 143,59 5 563,10 5 645,76 + 1,5 + 82,66 4 641,34 4 684,67 + 0,9 + 43,33 4 318,55 4 582,47 + 6,1 + 263,92 4 425,58 4 841,66 + 9,4 + 416,07 Kundenforderungen 

Avale  135,81  146,97 + 8,2 + 11,16  382,01  416,94 + 9,1 + 34,93  227,30  235,61 + 3,7 + 8,31  330,22  303,84 - 8,0 - 26,38  196,86  216,62 + 10,0 + 19,76  150,44  151,95 + 1,0 + 1,50 Avale

Kundeneinlagen 5 230,65 5 490,50 + 5,0 + 259,86 5 811,65 5 930,76 + 2,0 + 119,10 4 899,91 5 115,88 + 4,4 + 215,96 5 203,11 5 112,05 - 1,8 - 91,06 6 038,45 6 156,90 + 2,0 + 118,45 4 642,53 5 067,99 + 9,2 + 425,46 Kundeneinlagen

Spareinlagen 2 784,17 2 805,78 + 0,8 + 21,60 3 217,64 3 271,37 + 1,7 + 53,73 1 731,93 1 822,73 + 5,2 + 90,80 1 774,24 1 717,34 - 3,2 - 56,90 3 315,94 3 324,68 + 0,3 + 8,73 2 046,27 2 083,90 + 1,8 + 37,63 Spareinlagen

Kündigungsfrist 3 Monate 1 935,26 2 084,15 + 7,7 + 148,89 2 760,48  0,00 - 100,0 - 2 760,48 1 480,30 1 429,52 - 3,4 - 50,78 1 258,88 1 294,46 + 2,8 + 35,58 2 656,14 2 620,53 - 1,3 - 35,61 1 693,77 1 905,37 + 12,5 + 211,60 Kündigungsfrist 3 Monate

 über 3 Monate  848,91  721,62 - 15,0 - 127,29  457,16  0,00 - 100,0 - 457,16  251,63  393,21 + 56,3 + 141,58  515,36  422,88 - 17,9 - 92,48  659,80  704,15 + 6,7 + 44,34  352,50  178,53 - 49,4 - 173,97  über 3 Monate

andere Verbindlichkeiten 2 446,47 2 684,73 + 9,7 + 238,25 2 594,01 2 659,38 + 2,5 + 65,37 3 167,98 3 293,15 + 4,0 + 125,17 3 428,87 3 394,72 - 1,0 - 34,16 2 722,51 2 832,23 + 4,0 + 109,72 2 596,27 2 984,09 + 14,9 + 387,82 andere Verbindlichkeiten

täglich fällig 2 354,05 2 428,90 + 3,2 + 74,85 1 631,72  0,00 - 100,0 - 1 631,72 2 184,93 2 154,42 - 1,4 - 30,51 2 622,82 2 622,06 - 0,0 - 0,76 2 073,88 2 319,41 + 11,8 + 245,53 1 983,87 2 079,27 + 4,8 + 95,40 täglich fällig

befristet  92,43  255,83  – + 163,40  962,29  0,00 - 100,0 - 962,29  983,05 1 138,73 + 15,8 + 155,68  806,06  772,66 - 4,1 - 33,40  648,63  512,82 - 20,9 - 135,81  612,40  904,82 + 47,8 + 292,42 befristet

Forderungen an Kreditinstitute 1 634,51 1 743,53 + 6,7 + 109,03  384,78  271,17 - 29,5 - 113,62  918,99  825,10 - 10,2 - 93,90  191,75  608,68  – + 416,93  469,11  482,36 + 2,8 + 13,25  480,37  894,64 + 86,2 + 414,27 Forderungen an Kreditinstitute

täglich fällig  7,41  9,58 + 29,4 + 2,18  308,46  201,69 - 34,6 - 106,77  291,06  213,85 - 26,5 - 77,21  7,00  10,46 + 49,4 + 3,46  83,95  3,27 - 96,1 - 80,68  30,74  115,09   * + 84,34 täglich fällig

andere Forderungen 1 627,10 1 733,95 + 6,6 + 106,85  76,32  69,48 - 9,0 - 6,84  627,93  611,24 - 2,7 - 16,69  184,75  598,22  – + 413,47  385,16  479,09 + 24,4 + 93,93  449,63  779,56 + 73,4 + 329,93 andere Forderungen

Bankengelder 2 402,47 2 048,51 - 14,7 - 353,96 1 299,07 1 337,09 + 2,9 + 38,03 2 324,33 2 051,30 - 11,7 - 273,04 1 765,79 1 753,74 - 0,7 - 12,05  658,45  623,25 - 5,3 - 35,20 1 198,31  892,18 - 25,5 - 306,13 Bankengelder

täglich fällig 1 109,60  824,19 - 25,7 - 285,41  0,08  0,10 + 18,0 + 0,01  110,18  55,91 - 49,3 - 54,28  330,90  332,80 + 0,6 + 1,90  11,06  3,99 - 63,9 - 7,07  35,95  14,49 - 59,7 - 21,47 täglich fällig

befristet 1 292,87 1 224,33 - 5,3 - 68,54 1 298,98 1 336,99 + 2,9 + 38,01 2 214,15 1 995,39 - 9,9 - 218,76 1 434,89 1 420,94 - 1,0 - 13,95  647,39  619,26 - 4,3 - 28,13 1 162,36  877,69 - 24,5 - 284,67 befristet

verbriefte Verbindlichkeiten  2,70  0,11 - 95,9 - 2,59  120,99  166,40 + 37,5 + 45,41  71,98  63,96 - 11,1 - 8,02  361,55  316,26 - 12,5 - 45,30  104,46  100,87 - 3,4 - 3,59  740,50  727,19 - 1,8 - 13,32 verbriefte Verbindlichkeiten

begebene Schuldverschreibungen  2,70  0,11 - 95,9 - 2,59  120,99  166,40 + 37,5 + 45,41  71,98  63,96 - 11,1 - 8,02  355,42  308,11 - 13,3 - 47,31  104,46  100,87 - 3,4 - 3,59  740,50  727,19 - 1,8 - 13,32 begebene Schuldverschreibungen

Handelsbestand  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  6,13  8,15 + 32,9 + 2,02  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00 Handelsbestand

Barreserve  150,73  100,28 - 33,5 - 50,45  146,00  167,13 + 14,5 + 21,13  164,04  162,70 - 0,8 - 1,35  401,73  374,14 - 6,9 - 27,59  204,37  271,92 + 33,1 + 67,55  93,13  142,77 + 53,3 + 49,63 Barreserve

in % der Gesamtverbindlichkeiten  1,97  1,33   –    –  2,02  2,25   –    –  2,25  2,25   –    –  5,48  5,21   –    –  3,00  3,95   –    –  1,42  2,13   –    – in % der Gesamtverbindlichkeiten

Eigenmittel  549,10  542,14 - 1,3 - 6,96  473,19  491,16 + 3,8 + 17,97  581,05  577,78 - 0,6 - 3,27  492,62  493,61 + 0,2 + 0,99  444,50  452,78 + 1,9 + 8,28  458,26  470,74 + 2,7 + 12,48 Eigenmittel

nachrangige Verbindlichkeiten  151,24  132,74 - 12,2 - 18,50  95,19  93,16 - 2,1 - 2,03  177,82  161,10 - 9,4 - 16,72  77,61  71,06 - 8,4 - 6,55  0,00  0,00   – 0,00  40,02  36,61 - 8,5 - 3,42 nachrangige Verbindlichkeiten

Genussrechte  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00 Genussrechte

Eigenkapital  397,86  409,40 + 2,9 + 11,54  378,00  398,00 + 5,3 + 20,00  403,23  416,68 + 3,3 + 13,45  415,01  422,55 + 1,8 + 7,54  444,50  452,78 + 1,9 + 8,28  418,24  434,13 + 3,8 + 15,89 Eigenkapital

Gewinnrücklagen  386,64  397,86 + 2,9 + 11,22  362,18  378,00 + 4,4 + 15,82  389,56  403,23 + 3,5 + 13,67  407,51  415,01 + 1,8 + 7,50  431,71  440,00 + 1,9 + 8,28  409,47  425,24 + 3,9 + 15,77 Gewinnrücklagen

Bilanzgewinn  11,22  11,54 + 2,9 + 0,32  15,82  20,00 + 26,4 + 4,18  13,67  13,45 - 1,6 - 0,22  7,50  7,54 + 0,5 + 0,04  12,78  12,78 + 0,0 + 0,00  8,77  8,89 + 1,4 + 0,12 Bilanzgewinn

Eigenmittel in % der Bilanzsumme  6,60  6,52   –    –  5,99  5,96   –    –  7,26  7,19   –    –  6,16  6,21   –    –  5,91  5,93   –    –  6,39  6,31   –    – Eigenmittel in % der Bilanzsumme

Bilanzsumme 8 318,61 8 317,31 - 0,0 - 1,29 7 901,49 8 246,03 + 4,4 + 344,54 7 998,41 8 038,61 + 0,5 + 40,20 7 990,86 7 954,61 - 0,5 - 36,25 7 526,82 7 632,28 + 1,4 + 105,46 7 169,27 7 458,36 + 4,0 + 289,08 Bilanzsumme

Gesamtvolumen1) 8 454,41 8 464,28 + 0,1 + 9,86 8 283,50 8 662,97 + 4,6 + 379,47 8 225,71 8 274,22 + 0,6 + 48,51 8 321,08 8 258,45 - 0,8 - 62,63 7 723,68 7 848,90 + 1,6 + 125,23 7 319,72 7 610,30 + 4,0 + 290,59 Gesamtvolumen1)

1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten 1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten

Aus der Ertragsrechnung der Großsparkassen – Fortsetzung

Ertragsrechnung

Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen Landessparkasse zu Oldenburg Sparkasse Essen  Sparkasse Krefeld Sparkasse Dortmund Kreissparkasse Heilbronn

Ertragsrechnung

2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro

Zinssaldo  145,75  141,79 - 2,7 - 3,97  175,88  180,73 + 2,8 + 4,85  127,07  138,67 + 9,1 + 11,60  147,04  148,76 + 1,2 + 1,72  141,75  135,68 - 4,3 - 6,07  108,85  111,49 + 2,4 + 2,64 Zinssaldo

Laufende Erträge  10,51  11,85 + 12,7 + 1,34  9,49  11,78 + 24,1 + 2,29  22,50  21,30 - 5,4 - 1,20  24,36  24,00 - 1,5 - 0,36  43,00  40,41 - 6,0 - 2,59  33,89  31,22 - 7,9 - 2,67 Laufende Erträge 

Zinsüberschuss  156,27  153,63 - 1,7 - 2,63  185,37  192,51 + 3,8 + 7,14  149,57  159,97 + 7,0 + 10,40  171,40  172,76 + 0,8 + 1,36  184,75  176,09 - 4,7 - 8,66  142,73  142,71 - 0,0 - 0,03 Zinsüberschuss

Provisionsüberschuss  37,99  39,80 + 4,8 + 1,81  40,25  39,93 - 0,8 - 0,32  42,75  45,85 + 7,3 + 3,10  42,98  41,90 - 2,5 - 1,08  45,51  45,62 + 0,2 + 0,11  42,57  42,61 + 0,1 + 0,05 Provisionsüberschuss

Rohertrag  194,26  193,44 - 0,4 - 0,82  225,62  232,44 + 3,0 + 6,82  192,32  205,82 + 7,0 + 13,50  214,38  214,66 + 0,1 + 0,28  230,26  221,71 - 3,7 - 8,55  185,30  185,32 + 0,0 + 0,02 Rohertrag

Verwaltungsaufwendungen  123,27  123,67 + 0,3 + 0,40  131,66  137,83 + 4,7 + 6,16  132,28  133,24 + 0,7 + 0,96  140,46  134,69 - 4,1 - 5,77  131,60  135,94 + 3,3 + 4,34  106,30  107,88 + 1,5 + 1,58 Verwaltungsaufwendungen

Personalkosten  78,94  80,97 + 2,6 + 2,02  75,61  78,22 + 3,4 + 2,61  79,62  79,15 - 0,6 - 0,47  93,20  88,51 - 5,0 - 4,70  82,70  86,53 + 4,6 + 3,83  73,22  72,99 - 0,3 - 0,23 Personalkosten 

andere Verwaltungsaufwendungen  36,61  35,75 - 2,3 - 0,86  47,08  50,55 + 7,4 + 3,46  43,72  45,37 + 3,8 + 1,65  37,99  37,39 - 1,6 - 0,60  43,43  43,54 + 0,3 + 0,12  27,07  29,27 + 8,1 + 2,20 andere Verwaltungsaufwendungen

Abschreibungen auf Sachanlagen  7,72  6,95 - 9,9 - 0,77  8,97  9,06 + 1,0 + 0,09  8,94  8,72 - 2,5 - 0,22  9,26  8,78 - 5,1 - 0,48  5,48  5,87 + 7,3 + 0,40  6,00  5,62 - 6,3 - 0,38 Abschreibungen auf Sachanlagen

Teilbetriebsergebnis  70,98  69,77 - 1,7 - 1,22  93,96  94,61 + 0,7 + 0,66  60,03  72,58 + 20,9 + 12,54  73,92  79,97 + 8,2 + 6,05  98,66  85,77 - 13,1 - 12,89  79,00  77,44 - 2,0 - 1,56 Teilbetriebsergebnis

Nettoergebnis aus Finanzgeschäften - 0,29  0,09    –  + 0,37  0,18 - 0,44    –  - 0,62  0,04  0,05 + 21,1 + 0,01  0,81  0,61 - 24,0 - 0,19  0,00  0,00    –  + 0,00  0,68 - 1,16    –  - 1,84 Nettoergebnis aus Finanzgeschäften

Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen  3,67  5,21 + 42,1 + 1,55 - 2,64  1,24    –  + 3,88 - 2,87 - 4,10    –  - 1,24  2,39  0,77 - 67,7 - 1,62  3,20  3,89 + 21,7 + 0,69 - 1,84 - 8,93    –  - 7,09 

Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen

Risikovorsorge  24,24 - 75,29    –  - 99,54  27,98 - 69,95    –  - 97,93  1,33 - 85,07    –  - 86,39 - 10,18 - 86,68    –  - 76,50  14,06  14,88 + 5,8 + 0,81  24,16 - 122,48    –  - 146,65 Risikovorsorge

Betriebsergebnis  50,12  150,36   – + 100,24  63,52  165,36    – + 101,85  55,89  153,60   – + 97,71  87,30  168,04 + 92,5 + 80,74  87,80  74,79 - 14,8 - 13,01  53,68  189,84      * + 136,15 Betriebsergebnis

Saldo der übrigen Aufwendungen/
Erträge* - 18,68 - 114,38    –  - 95,70 - 25,44 - 133,60    –  - 108,16 - 33,38 - 123,04    –  - 89,66 - 53,70 - 140,34   – - 86,64 - 37,30 - 38,33    –  - 1,04 - 19,24 - 153,11    –  - 133,88 

Saldo der übrigen Aufwendungen/
Erträge*

Gewinn vor Steuern  31,44  35,98 + 14,4 + 4,54  38,07  31,76 - 16,6 - 6,31  22,51  30,56 + 35,8 + 8,05  33,60  27,70 - 17,6 - 5,91  50,50  36,45 - 27,8 - 14,04  34,44  36,72 + 6,6 + 2,28 Gewinn vor Steuern

Steuern  20,22  24,44 + 20,8 + 4,21  22,25  11,76 - 47,1 - 10,49  8,84  17,11 + 93,6 + 8,27  26,10  20,16 - 22,8 - 5,95  37,71  23,67 - 37,2 - 14,04  18,67  20,83 + 11,6 + 2,16 Steuern

Jahresüberschuss  11,22  11,54 + 2,9 + 0,32  15,82  20,00 + 26,4 + 4,18  13,67  13,45 - 1,6 - 0,22  7,50  7,54 + 0,5 + 0,04  12,78  12,78 + 0,0 + 0,00  15,77  15,89 + 0,8 + 0,12 Jahresüberschuss

Einstellung in offene Rücklagen  0,00  0,00    –  + 0,00  0,00  0,00    –  + 0,00  0,00  0,00    –  + 0,00  0,00  0,00    –  + 0,00  0,00  0,00    –  + 0,00  7,00  7,00 0,0 + 0,00 Einstellung in offene Rücklagen

Bilanzgewinn  11,22  11,54 + 2,9 + 0,32  15,82  20,00 + 26,4 + 4,18  13,67  13,45 - 1,6 - 0,22  7,50  7,54 + 0,5 + 0,04  12,78  12,78 + 0,0 + 0,00  8,77  8,89 + 1,4 + 0,12 Bilanzgewinn

*gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken *gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken
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Aus der Bilanz

Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen Landessparkasse zu Oldenburg Sparkasse Essen  Sparkasse Krefeld Sparkasse Dortmund Kreissparkasse Heilbronn

Aus der Bilanz

31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro

Kundenkreditvolumen 4 630,22 4 808,00 + 3,8 + 177,78 6 779,74 6 958,26 + 2,6 + 178,52 5 790,40 5 881,36 + 1,6 + 90,97 4 971,56 4 988,51 + 0,3 + 16,95 4 515,41 4 799,10 + 6,3 + 283,69 4 576,03 4 993,60 + 9,1 + 417,58 Kundenkreditvolumen

Wechselkredite  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00 Wechselkredite

Wechselbestand  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00 Wechselbestand

Indossamente  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00 Indossamente

Kundenforderungen 4 494,41 4 661,03 + 3,7 + 166,62 6 397,73 6 541,32 + 2,2 + 143,59 5 563,10 5 645,76 + 1,5 + 82,66 4 641,34 4 684,67 + 0,9 + 43,33 4 318,55 4 582,47 + 6,1 + 263,92 4 425,58 4 841,66 + 9,4 + 416,07 Kundenforderungen 

Avale  135,81  146,97 + 8,2 + 11,16  382,01  416,94 + 9,1 + 34,93  227,30  235,61 + 3,7 + 8,31  330,22  303,84 - 8,0 - 26,38  196,86  216,62 + 10,0 + 19,76  150,44  151,95 + 1,0 + 1,50 Avale

Kundeneinlagen 5 230,65 5 490,50 + 5,0 + 259,86 5 811,65 5 930,76 + 2,0 + 119,10 4 899,91 5 115,88 + 4,4 + 215,96 5 203,11 5 112,05 - 1,8 - 91,06 6 038,45 6 156,90 + 2,0 + 118,45 4 642,53 5 067,99 + 9,2 + 425,46 Kundeneinlagen

Spareinlagen 2 784,17 2 805,78 + 0,8 + 21,60 3 217,64 3 271,37 + 1,7 + 53,73 1 731,93 1 822,73 + 5,2 + 90,80 1 774,24 1 717,34 - 3,2 - 56,90 3 315,94 3 324,68 + 0,3 + 8,73 2 046,27 2 083,90 + 1,8 + 37,63 Spareinlagen

Kündigungsfrist 3 Monate 1 935,26 2 084,15 + 7,7 + 148,89 2 760,48  0,00 - 100,0 - 2 760,48 1 480,30 1 429,52 - 3,4 - 50,78 1 258,88 1 294,46 + 2,8 + 35,58 2 656,14 2 620,53 - 1,3 - 35,61 1 693,77 1 905,37 + 12,5 + 211,60 Kündigungsfrist 3 Monate

 über 3 Monate  848,91  721,62 - 15,0 - 127,29  457,16  0,00 - 100,0 - 457,16  251,63  393,21 + 56,3 + 141,58  515,36  422,88 - 17,9 - 92,48  659,80  704,15 + 6,7 + 44,34  352,50  178,53 - 49,4 - 173,97  über 3 Monate

andere Verbindlichkeiten 2 446,47 2 684,73 + 9,7 + 238,25 2 594,01 2 659,38 + 2,5 + 65,37 3 167,98 3 293,15 + 4,0 + 125,17 3 428,87 3 394,72 - 1,0 - 34,16 2 722,51 2 832,23 + 4,0 + 109,72 2 596,27 2 984,09 + 14,9 + 387,82 andere Verbindlichkeiten

täglich fällig 2 354,05 2 428,90 + 3,2 + 74,85 1 631,72  0,00 - 100,0 - 1 631,72 2 184,93 2 154,42 - 1,4 - 30,51 2 622,82 2 622,06 - 0,0 - 0,76 2 073,88 2 319,41 + 11,8 + 245,53 1 983,87 2 079,27 + 4,8 + 95,40 täglich fällig

befristet  92,43  255,83  – + 163,40  962,29  0,00 - 100,0 - 962,29  983,05 1 138,73 + 15,8 + 155,68  806,06  772,66 - 4,1 - 33,40  648,63  512,82 - 20,9 - 135,81  612,40  904,82 + 47,8 + 292,42 befristet

Forderungen an Kreditinstitute 1 634,51 1 743,53 + 6,7 + 109,03  384,78  271,17 - 29,5 - 113,62  918,99  825,10 - 10,2 - 93,90  191,75  608,68  – + 416,93  469,11  482,36 + 2,8 + 13,25  480,37  894,64 + 86,2 + 414,27 Forderungen an Kreditinstitute

täglich fällig  7,41  9,58 + 29,4 + 2,18  308,46  201,69 - 34,6 - 106,77  291,06  213,85 - 26,5 - 77,21  7,00  10,46 + 49,4 + 3,46  83,95  3,27 - 96,1 - 80,68  30,74  115,09   * + 84,34 täglich fällig

andere Forderungen 1 627,10 1 733,95 + 6,6 + 106,85  76,32  69,48 - 9,0 - 6,84  627,93  611,24 - 2,7 - 16,69  184,75  598,22  – + 413,47  385,16  479,09 + 24,4 + 93,93  449,63  779,56 + 73,4 + 329,93 andere Forderungen

Bankengelder 2 402,47 2 048,51 - 14,7 - 353,96 1 299,07 1 337,09 + 2,9 + 38,03 2 324,33 2 051,30 - 11,7 - 273,04 1 765,79 1 753,74 - 0,7 - 12,05  658,45  623,25 - 5,3 - 35,20 1 198,31  892,18 - 25,5 - 306,13 Bankengelder

täglich fällig 1 109,60  824,19 - 25,7 - 285,41  0,08  0,10 + 18,0 + 0,01  110,18  55,91 - 49,3 - 54,28  330,90  332,80 + 0,6 + 1,90  11,06  3,99 - 63,9 - 7,07  35,95  14,49 - 59,7 - 21,47 täglich fällig

befristet 1 292,87 1 224,33 - 5,3 - 68,54 1 298,98 1 336,99 + 2,9 + 38,01 2 214,15 1 995,39 - 9,9 - 218,76 1 434,89 1 420,94 - 1,0 - 13,95  647,39  619,26 - 4,3 - 28,13 1 162,36  877,69 - 24,5 - 284,67 befristet

verbriefte Verbindlichkeiten  2,70  0,11 - 95,9 - 2,59  120,99  166,40 + 37,5 + 45,41  71,98  63,96 - 11,1 - 8,02  361,55  316,26 - 12,5 - 45,30  104,46  100,87 - 3,4 - 3,59  740,50  727,19 - 1,8 - 13,32 verbriefte Verbindlichkeiten

begebene Schuldverschreibungen  2,70  0,11 - 95,9 - 2,59  120,99  166,40 + 37,5 + 45,41  71,98  63,96 - 11,1 - 8,02  355,42  308,11 - 13,3 - 47,31  104,46  100,87 - 3,4 - 3,59  740,50  727,19 - 1,8 - 13,32 begebene Schuldverschreibungen

Handelsbestand  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  6,13  8,15 + 32,9 + 2,02  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00 Handelsbestand

Barreserve  150,73  100,28 - 33,5 - 50,45  146,00  167,13 + 14,5 + 21,13  164,04  162,70 - 0,8 - 1,35  401,73  374,14 - 6,9 - 27,59  204,37  271,92 + 33,1 + 67,55  93,13  142,77 + 53,3 + 49,63 Barreserve

in % der Gesamtverbindlichkeiten  1,97  1,33   –    –  2,02  2,25   –    –  2,25  2,25   –    –  5,48  5,21   –    –  3,00  3,95   –    –  1,42  2,13   –    – in % der Gesamtverbindlichkeiten

Eigenmittel  549,10  542,14 - 1,3 - 6,96  473,19  491,16 + 3,8 + 17,97  581,05  577,78 - 0,6 - 3,27  492,62  493,61 + 0,2 + 0,99  444,50  452,78 + 1,9 + 8,28  458,26  470,74 + 2,7 + 12,48 Eigenmittel

nachrangige Verbindlichkeiten  151,24  132,74 - 12,2 - 18,50  95,19  93,16 - 2,1 - 2,03  177,82  161,10 - 9,4 - 16,72  77,61  71,06 - 8,4 - 6,55  0,00  0,00   – 0,00  40,02  36,61 - 8,5 - 3,42 nachrangige Verbindlichkeiten

Genussrechte  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00 Genussrechte

Eigenkapital  397,86  409,40 + 2,9 + 11,54  378,00  398,00 + 5,3 + 20,00  403,23  416,68 + 3,3 + 13,45  415,01  422,55 + 1,8 + 7,54  444,50  452,78 + 1,9 + 8,28  418,24  434,13 + 3,8 + 15,89 Eigenkapital

Gewinnrücklagen  386,64  397,86 + 2,9 + 11,22  362,18  378,00 + 4,4 + 15,82  389,56  403,23 + 3,5 + 13,67  407,51  415,01 + 1,8 + 7,50  431,71  440,00 + 1,9 + 8,28  409,47  425,24 + 3,9 + 15,77 Gewinnrücklagen

Bilanzgewinn  11,22  11,54 + 2,9 + 0,32  15,82  20,00 + 26,4 + 4,18  13,67  13,45 - 1,6 - 0,22  7,50  7,54 + 0,5 + 0,04  12,78  12,78 + 0,0 + 0,00  8,77  8,89 + 1,4 + 0,12 Bilanzgewinn

Eigenmittel in % der Bilanzsumme  6,60  6,52   –    –  5,99  5,96   –    –  7,26  7,19   –    –  6,16  6,21   –    –  5,91  5,93   –    –  6,39  6,31   –    – Eigenmittel in % der Bilanzsumme

Bilanzsumme 8 318,61 8 317,31 - 0,0 - 1,29 7 901,49 8 246,03 + 4,4 + 344,54 7 998,41 8 038,61 + 0,5 + 40,20 7 990,86 7 954,61 - 0,5 - 36,25 7 526,82 7 632,28 + 1,4 + 105,46 7 169,27 7 458,36 + 4,0 + 289,08 Bilanzsumme

Gesamtvolumen1) 8 454,41 8 464,28 + 0,1 + 9,86 8 283,50 8 662,97 + 4,6 + 379,47 8 225,71 8 274,22 + 0,6 + 48,51 8 321,08 8 258,45 - 0,8 - 62,63 7 723,68 7 848,90 + 1,6 + 125,23 7 319,72 7 610,30 + 4,0 + 290,59 Gesamtvolumen1)

1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten 1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten

Ertragsrechnung

Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen Landessparkasse zu Oldenburg Sparkasse Essen  Sparkasse Krefeld Sparkasse Dortmund Kreissparkasse Heilbronn

Ertragsrechnung

2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen 2010 2011 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro

Zinssaldo  145,75  141,79 - 2,7 - 3,97  175,88  180,73 + 2,8 + 4,85  127,07  138,67 + 9,1 + 11,60  147,04  148,76 + 1,2 + 1,72  141,75  135,68 - 4,3 - 6,07  108,85  111,49 + 2,4 + 2,64 Zinssaldo

Laufende Erträge  10,51  11,85 + 12,7 + 1,34  9,49  11,78 + 24,1 + 2,29  22,50  21,30 - 5,4 - 1,20  24,36  24,00 - 1,5 - 0,36  43,00  40,41 - 6,0 - 2,59  33,89  31,22 - 7,9 - 2,67 Laufende Erträge 

Zinsüberschuss  156,27  153,63 - 1,7 - 2,63  185,37  192,51 + 3,8 + 7,14  149,57  159,97 + 7,0 + 10,40  171,40  172,76 + 0,8 + 1,36  184,75  176,09 - 4,7 - 8,66  142,73  142,71 - 0,0 - 0,03 Zinsüberschuss

Provisionsüberschuss  37,99  39,80 + 4,8 + 1,81  40,25  39,93 - 0,8 - 0,32  42,75  45,85 + 7,3 + 3,10  42,98  41,90 - 2,5 - 1,08  45,51  45,62 + 0,2 + 0,11  42,57  42,61 + 0,1 + 0,05 Provisionsüberschuss

Rohertrag  194,26  193,44 - 0,4 - 0,82  225,62  232,44 + 3,0 + 6,82  192,32  205,82 + 7,0 + 13,50  214,38  214,66 + 0,1 + 0,28  230,26  221,71 - 3,7 - 8,55  185,30  185,32 + 0,0 + 0,02 Rohertrag

Verwaltungsaufwendungen  123,27  123,67 + 0,3 + 0,40  131,66  137,83 + 4,7 + 6,16  132,28  133,24 + 0,7 + 0,96  140,46  134,69 - 4,1 - 5,77  131,60  135,94 + 3,3 + 4,34  106,30  107,88 + 1,5 + 1,58 Verwaltungsaufwendungen

Personalkosten  78,94  80,97 + 2,6 + 2,02  75,61  78,22 + 3,4 + 2,61  79,62  79,15 - 0,6 - 0,47  93,20  88,51 - 5,0 - 4,70  82,70  86,53 + 4,6 + 3,83  73,22  72,99 - 0,3 - 0,23 Personalkosten 

andere Verwaltungsaufwendungen  36,61  35,75 - 2,3 - 0,86  47,08  50,55 + 7,4 + 3,46  43,72  45,37 + 3,8 + 1,65  37,99  37,39 - 1,6 - 0,60  43,43  43,54 + 0,3 + 0,12  27,07  29,27 + 8,1 + 2,20 andere Verwaltungsaufwendungen

Abschreibungen auf Sachanlagen  7,72  6,95 - 9,9 - 0,77  8,97  9,06 + 1,0 + 0,09  8,94  8,72 - 2,5 - 0,22  9,26  8,78 - 5,1 - 0,48  5,48  5,87 + 7,3 + 0,40  6,00  5,62 - 6,3 - 0,38 Abschreibungen auf Sachanlagen

Teilbetriebsergebnis  70,98  69,77 - 1,7 - 1,22  93,96  94,61 + 0,7 + 0,66  60,03  72,58 + 20,9 + 12,54  73,92  79,97 + 8,2 + 6,05  98,66  85,77 - 13,1 - 12,89  79,00  77,44 - 2,0 - 1,56 Teilbetriebsergebnis

Nettoergebnis aus Finanzgeschäften - 0,29  0,09    –  + 0,37  0,18 - 0,44    –  - 0,62  0,04  0,05 + 21,1 + 0,01  0,81  0,61 - 24,0 - 0,19  0,00  0,00    –  + 0,00  0,68 - 1,16    –  - 1,84 Nettoergebnis aus Finanzgeschäften

Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen  3,67  5,21 + 42,1 + 1,55 - 2,64  1,24    –  + 3,88 - 2,87 - 4,10    –  - 1,24  2,39  0,77 - 67,7 - 1,62  3,20  3,89 + 21,7 + 0,69 - 1,84 - 8,93    –  - 7,09 

Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen

Risikovorsorge  24,24 - 75,29    –  - 99,54  27,98 - 69,95    –  - 97,93  1,33 - 85,07    –  - 86,39 - 10,18 - 86,68    –  - 76,50  14,06  14,88 + 5,8 + 0,81  24,16 - 122,48    –  - 146,65 Risikovorsorge

Betriebsergebnis  50,12  150,36   – + 100,24  63,52  165,36    – + 101,85  55,89  153,60   – + 97,71  87,30  168,04 + 92,5 + 80,74  87,80  74,79 - 14,8 - 13,01  53,68  189,84      * + 136,15 Betriebsergebnis

Saldo der übrigen Aufwendungen/
Erträge* - 18,68 - 114,38    –  - 95,70 - 25,44 - 133,60    –  - 108,16 - 33,38 - 123,04    –  - 89,66 - 53,70 - 140,34   – - 86,64 - 37,30 - 38,33    –  - 1,04 - 19,24 - 153,11    –  - 133,88 

Saldo der übrigen Aufwendungen/
Erträge*

Gewinn vor Steuern  31,44  35,98 + 14,4 + 4,54  38,07  31,76 - 16,6 - 6,31  22,51  30,56 + 35,8 + 8,05  33,60  27,70 - 17,6 - 5,91  50,50  36,45 - 27,8 - 14,04  34,44  36,72 + 6,6 + 2,28 Gewinn vor Steuern

Steuern  20,22  24,44 + 20,8 + 4,21  22,25  11,76 - 47,1 - 10,49  8,84  17,11 + 93,6 + 8,27  26,10  20,16 - 22,8 - 5,95  37,71  23,67 - 37,2 - 14,04  18,67  20,83 + 11,6 + 2,16 Steuern

Jahresüberschuss  11,22  11,54 + 2,9 + 0,32  15,82  20,00 + 26,4 + 4,18  13,67  13,45 - 1,6 - 0,22  7,50  7,54 + 0,5 + 0,04  12,78  12,78 + 0,0 + 0,00  15,77  15,89 + 0,8 + 0,12 Jahresüberschuss

Einstellung in offene Rücklagen  0,00  0,00    –  + 0,00  0,00  0,00    –  + 0,00  0,00  0,00    –  + 0,00  0,00  0,00    –  + 0,00  0,00  0,00    –  + 0,00  7,00  7,00 0,0 + 0,00 Einstellung in offene Rücklagen

Bilanzgewinn  11,22  11,54 + 2,9 + 0,32  15,82  20,00 + 26,4 + 4,18  13,67  13,45 - 1,6 - 0,22  7,50  7,54 + 0,5 + 0,04  12,78  12,78 + 0,0 + 0,00  8,77  8,89 + 1,4 + 0,12 Bilanzgewinn

*gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken *gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken
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desbank belief sich bei den 426 Sparkassen 
die Position Steuern vom Einkommen und 
vom Ertrag im vergangenen Geschäftsjahr 
auf 2,744 Mrd. Euro. Im Jahr zuvor waren 
es bei 429 Instituten noch 2,513 Mrd.  
Euro gewesen. Bei 15 der 24 in diesem Ver-
gleich betrachteten Großsparkassen lagen 
die Steuern vom Einkommen und vom 
 Ertrag (inklusive Sonstige Steuern) eben-
falls über den Vorjahreswerten. Korres-
pondierend mit einem stark angestiegenen 
 Betriebsergebnis gab es das größte Plus bei 
der Nassauischen Sparkasse, deren Steuer-
position sich auf 11,31 Mill. Euro mehr als 
verfünffachte. Auf 49,51 Mill. Euro mehr 
als verdoppelt haben sich die Ertrags-
steuern bei der Frankfurter Sparkasse. Die 
Landessparkasse zu Oldenburg wiederum 
verzeichnete nahezu eine Halbierung ihrer 
Ertragssteuern auf 11,76 Mill. Euro.

Bilanzen

1248  / S. 46 · 23 / 2012 Kreditwesen

Bei ihrer Analyse stellte die Bundesbank für 
2011 fest, dass die deutschen Sparkassen im 
Berichtsjahr hinsichtlich des Jahresüber-
schusses besonders hohe Zuwächse ver-
buchen konnten. Insbesondere aufgrund 
des Umwidmungseffekts erhöhten die 426 
Sparkassen ihren Jahresüberschuss nach 
Steuern substanziell von 4,073 auf 14,016 
Mrd. Euro. Im Rahmen des Vergleichs der 24 
Großsparkassen ergibt sich ein durchaus 
differenziertes Bild. Einen deutlich über 
dem Vorjahresniveau liegenden Jahresüber-
schuss wiesen etwa die Nassau ische Spar-
kasse (nahezu Verdreifachung), die Lan-
dessparkasse zu Oldenburg (plus 26,4%) 
und die Stadtsparkasse Düsseldorf (plus 
22,1%) aus. Mit einem geringeren Jahres-
überschuss als im Vorjahr mussten sich die 
Sparkasse Essen (minus 1,6%), die Sparkasse 
Bremen AG (minus 4,6%), die Sparkasse 

Nürnberg (minus 19,2%) und die Sparkasse 
Köln-Bonn (minus 80,4%) zufrieden geben. 

Absolut betrachtet weist die Hamburger 
Sparkasse mit 80,00 (79,00) Mill. Euro den 
höchsten Jahresüberschuss nach Steuern 
aus, der aufgrund eines Ergebnisübernah-
mevertrags vollständig an die Haspa Fi-
nanzholding abgeführt wird. An zweiter 
Stelle rangiert mit 60,0 (60,0) Mill. Euro die 
Frankfurter Sparkasse, auf Platz 3 liegt mit 
53,36 (53,30) Mill. Euro die Stadtsparkasse 
München. In Relation zur durchschnitt-
lichen Bilanzsumme ergibt sich si cher lich 
eine andere Reihenfolge in der Ertrags-
kraft der hier betrachteten Sparkassen. So 
schneiden beispielsweise die Sparkasse 
 Aachen, die Mittelbrandenburgische Spar-
kasse und die Sparkasse Münsterland Ost in 
internen Vergleichen traditionell gut ab.

Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen Landessparkasse zu Oldenburg Sparkasse Essen  Sparkasse Krefeld Sparkasse Dortmund Kreissparkasse Heilbronn

Bilanz 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 Bilanz

Ausleihquote1)  54,77  56,80  81,85  80,32  70,39  71,08  59,75  60,40  58,46  61,14  62,52  65,62 Ausleihquote1)

Kundenforderungen in % der Bilanzsumme  54,03  56,04  80,97  79,33  69,55  70,23  58,08  58,89  57,38  60,04  61,73  64,92 Kundenforderungen in % der Bilanzsumme

Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme  19,65  20,96  4,87  3,29  11,49  10,26  2,40  7,65  6,23  6,32  6,70  12,00 Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme

Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme  21,63  19,10  8,84  12,03  12,58  13,63  30,59  25,13  30,70  27,17  27,88  18,79 Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme

darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme  18,11  15,80  7,02  10,29  7,28  8,19  23,40  18,47  17,11  13,63  17,91  9,60 darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme  62,88  66,01  73,55  71,92  61,26  63,64  65,11  64,27  80,23  80,67  64,76  67,95 Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme

Bankengelder in % der Bilanzsumme  28,88  24,63  16,44  16,21  29,06  25,52  22,10  22,05  8,75  8,17  16,71  11,96 Bankengelder in % der Bilanzsumme

Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme  91,79  90,64  91,52  90,16  91,22  89,96  91,74  90,29  90,36  90,16  91,80  89,66 Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen  116,38  117,80  90,84  90,67  88,08  90,61  112,10  109,12  139,83  134,36  104,90  104,67 Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen

Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme  0,03  0,00  1,53  2,02  0,90  0,80  4,45  3,87  1,39  1,32  10,33  9,75 Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme

Zur Ertragsrechnung 2010 2011 2010 2011 2010 2011 2010 2011 2010 2011 2010 2011 Zur Ertragsrechnung

Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag  80,44  79,42  82,16  82,82  77,77  77,72  79,95  80,48  80,24  79,42  77,03  77,01 Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag

Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag  19,56  20,58  17,84  17,18  22,23  22,28  20,05  19,52  19,76  20,58  22,97  22,99 Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag

Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss  50,52  52,70  40,79  40,63  53,23  49,48  54,38  51,23  44,76  49,14  51,30  51,15 Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss

Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss  78,89  80,50  71,03  71,60  88,44  83,29  81,95  77,96  71,23  77,20  74,47  75,60 Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss

Zinsertrag in % des Zinsaufwands  205,90  209,35  196,75  204,61  162,95  175,63  180,55  177,74  210,97  205,43  157,15  167,16 Zinsertrag in % des Zinsaufwands

Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern  64,32  67,92  58,44  37,03  39,26  55,97  77,68  72,77  74,68  64,93  54,21  56,72 Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern

Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis  34,15 –  29,77 –  2,21 – – –  14,25  17,34  30,58 – Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis

Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis - 0,57  0,06  0,28 –  0,08  0,03  0,92  0,36  0,00  0,00  1,27 – Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis
1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten) 1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten)
2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte 2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte
3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten  3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten

Großsparkassen im Kennzahlenvergleich – Fortsetzung

Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen Landessparkasse zu Oldenburg Sparkasse Essen  Sparkasse Krefeld Sparkasse Dortmund Kreissparkasse Heilbronn

31.12.2010 31.12.2011    Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen

Wertpapieranlagen Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Wertpapieranlagen

Schuldtitel usw.  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00 Schuldtitel usw.

darunter Wechsel  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00 darunter Wechsel  

Festverzinsliche Werte 1 541,77 1 334,21 - 13,46 - 207,56  556,20  850,99 + 53,00 + 294,79  591,35  660,82 + 11,75 + 69,47 2 001,11 1 551,71 - 22,46 - 449,40 1 289,66 1 043,17 - 19,11 - 246,48 1 284,31  716,21 - 44,23 - 568,10 Festverzinsliche Werte

darunter darunter  

Geldmarktpapiere  35,07  20,05 - 42,83 - 15,02  0,00  0,00   – 0,00  5,02  0,00 - 100,00 - 5,02  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00 Geldmarktpapiere    

Anleihen 1 506,64 1 314,17 - 12,78 - 192,48  554,57  848,89 + 53,07 + 294,32  582,47  658,19 + 13,00 + 75,72 1 870,06 1 468,89 - 21,45 - 401,17 1 287,87 1 040,60 - 19,20 - 247,27 1 284,31  716,21 - 44,23 - 568,10 Anleihen    

davon lombardfähig 1 506,64 1 314,17 - 12,78 - 192,48  504,10  786,45 + 56,01 + 282,35  582,47  658,19 + 13,00 + 75,72 1 718,88 1 349,09 - 21,51 - 369,79 1 231,28  945,47 - 23,21 - 285,81 1 236,66  701,18 - 43,30 - 535,47 davon lombardfähig    

eigene Schuldverschreibungen  0,06  0,00 - 100,00 - 0,06  1,62  2,10 + 29,08 + 0,47  3,86  2,63 - 31,70 - 1,22  131,04  82,82 - 36,80 - 48,23  1,79  2,58 + 44,29 + 0,79  0,00  0,00   – 0,00 eigene Schuldverschreibungen    

Aktien*  257,51  254,30 - 1,25 - 3,22  142,27  140,83 - 1,01 - 1,44  414,76  435,12 + 4,91 + 20,35  443,53  447,43 + 0,88 + 3,91 1 021,17 1 030,74 + 0,94 + 9,56  714,13  685,30 - 4,04 - 28,83 Aktien*

Gesamtbestand 1 799,28 1 588,51 - 11,71 - 210,77  698,47  991,82 + 42,00 + 293,35 1 006,11 1 095,93 + 8,93 + 89,82 2 444,64 1 999,14 - 18,22 - 445,49 2 310,83 2 073,91 - 10,25 - 236,92 1 998,44 1 401,51 - 29,87 - 596,93 Gesamtbestand

* gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite * gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite

Wertpapieranlagen der Großsparkassen – Fortsetzung
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Ein Blick auf die Bilanzstruktur offenbart 
auf der Aktivseite der Bilanz bei der 
Mehrzahl der Institute ein großes Ge-
wicht der Kundenforderungen. Die mit 
Abstand größten Anteile an der Bilanz-
summe weisen hierbei zum 31. Dezember 
letzten Jahres die Landessparkasse zu 
 Oldenburg mit 79,33 (80,97)%, die Kreis-
sparkasse Köln mit 75,34 (75,79)% und 
die Sparkasse Bremen AG mit 74,36 
(72,65)% aus. Deutlich geringer ist die 
Bedeutung der Kundenforderungen in 
den Großsparkassen in Dresden (Ostsäch-
sische Sparkasse) mit 30,64 (27,86)%, in 
Leipzig mit 36,45 (34,10)% und in Pots-
dam (Mittelbrandenburgische Sparkasse) 
mit 39,10 (34,66)%. Mit 37,45 (37,90)% 
sehr niedrig ist der Anteil der Kundenfor-
derungen ebenfalls bei der Frankfurter 
Sparkasse. 

Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen Landessparkasse zu Oldenburg Sparkasse Essen  Sparkasse Krefeld Sparkasse Dortmund Kreissparkasse Heilbronn

Bilanz 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2010 31.12.2011 Bilanz

Ausleihquote1)  54,77  56,80  81,85  80,32  70,39  71,08  59,75  60,40  58,46  61,14  62,52  65,62 Ausleihquote1)

Kundenforderungen in % der Bilanzsumme  54,03  56,04  80,97  79,33  69,55  70,23  58,08  58,89  57,38  60,04  61,73  64,92 Kundenforderungen in % der Bilanzsumme

Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme  19,65  20,96  4,87  3,29  11,49  10,26  2,40  7,65  6,23  6,32  6,70  12,00 Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme

Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme  21,63  19,10  8,84  12,03  12,58  13,63  30,59  25,13  30,70  27,17  27,88  18,79 Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme

darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme  18,11  15,80  7,02  10,29  7,28  8,19  23,40  18,47  17,11  13,63  17,91  9,60 darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme  62,88  66,01  73,55  71,92  61,26  63,64  65,11  64,27  80,23  80,67  64,76  67,95 Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme

Bankengelder in % der Bilanzsumme  28,88  24,63  16,44  16,21  29,06  25,52  22,10  22,05  8,75  8,17  16,71  11,96 Bankengelder in % der Bilanzsumme

Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme  91,79  90,64  91,52  90,16  91,22  89,96  91,74  90,29  90,36  90,16  91,80  89,66 Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen  116,38  117,80  90,84  90,67  88,08  90,61  112,10  109,12  139,83  134,36  104,90  104,67 Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen

Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme  0,03  0,00  1,53  2,02  0,90  0,80  4,45  3,87  1,39  1,32  10,33  9,75 Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme

Zur Ertragsrechnung 2010 2011 2010 2011 2010 2011 2010 2011 2010 2011 2010 2011 Zur Ertragsrechnung

Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag  80,44  79,42  82,16  82,82  77,77  77,72  79,95  80,48  80,24  79,42  77,03  77,01 Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag

Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag  19,56  20,58  17,84  17,18  22,23  22,28  20,05  19,52  19,76  20,58  22,97  22,99 Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag

Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss  50,52  52,70  40,79  40,63  53,23  49,48  54,38  51,23  44,76  49,14  51,30  51,15 Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss

Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss  78,89  80,50  71,03  71,60  88,44  83,29  81,95  77,96  71,23  77,20  74,47  75,60 Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss

Zinsertrag in % des Zinsaufwands  205,90  209,35  196,75  204,61  162,95  175,63  180,55  177,74  210,97  205,43  157,15  167,16 Zinsertrag in % des Zinsaufwands

Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern  64,32  67,92  58,44  37,03  39,26  55,97  77,68  72,77  74,68  64,93  54,21  56,72 Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern

Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis  34,15 –  29,77 –  2,21 – – –  14,25  17,34  30,58 – Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis

Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis - 0,57  0,06  0,28 –  0,08  0,03  0,92  0,36  0,00  0,00  1,27 – Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis
1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten) 1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten)
2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte 2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte
3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten  3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten

Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen Landessparkasse zu Oldenburg Sparkasse Essen  Sparkasse Krefeld Sparkasse Dortmund Kreissparkasse Heilbronn

31.12.2010 31.12.2011    Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen 31.12.2010 31.12.2011 Veränderungen

Wertpapieranlagen Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Wertpapieranlagen

Schuldtitel usw.  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00 Schuldtitel usw.

darunter Wechsel  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00 darunter Wechsel  

Festverzinsliche Werte 1 541,77 1 334,21 - 13,46 - 207,56  556,20  850,99 + 53,00 + 294,79  591,35  660,82 + 11,75 + 69,47 2 001,11 1 551,71 - 22,46 - 449,40 1 289,66 1 043,17 - 19,11 - 246,48 1 284,31  716,21 - 44,23 - 568,10 Festverzinsliche Werte

darunter darunter  

Geldmarktpapiere  35,07  20,05 - 42,83 - 15,02  0,00  0,00   – 0,00  5,02  0,00 - 100,00 - 5,02  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00  0,00  0,00   – 0,00 Geldmarktpapiere    

Anleihen 1 506,64 1 314,17 - 12,78 - 192,48  554,57  848,89 + 53,07 + 294,32  582,47  658,19 + 13,00 + 75,72 1 870,06 1 468,89 - 21,45 - 401,17 1 287,87 1 040,60 - 19,20 - 247,27 1 284,31  716,21 - 44,23 - 568,10 Anleihen    

davon lombardfähig 1 506,64 1 314,17 - 12,78 - 192,48  504,10  786,45 + 56,01 + 282,35  582,47  658,19 + 13,00 + 75,72 1 718,88 1 349,09 - 21,51 - 369,79 1 231,28  945,47 - 23,21 - 285,81 1 236,66  701,18 - 43,30 - 535,47 davon lombardfähig    

eigene Schuldverschreibungen  0,06  0,00 - 100,00 - 0,06  1,62  2,10 + 29,08 + 0,47  3,86  2,63 - 31,70 - 1,22  131,04  82,82 - 36,80 - 48,23  1,79  2,58 + 44,29 + 0,79  0,00  0,00   – 0,00 eigene Schuldverschreibungen    

Aktien*  257,51  254,30 - 1,25 - 3,22  142,27  140,83 - 1,01 - 1,44  414,76  435,12 + 4,91 + 20,35  443,53  447,43 + 0,88 + 3,91 1 021,17 1 030,74 + 0,94 + 9,56  714,13  685,30 - 4,04 - 28,83 Aktien*

Gesamtbestand 1 799,28 1 588,51 - 11,71 - 210,77  698,47  991,82 + 42,00 + 293,35 1 006,11 1 095,93 + 8,93 + 89,82 2 444,64 1 999,14 - 18,22 - 445,49 2 310,83 2 073,91 - 10,25 - 236,92 1 998,44 1 401,51 - 29,87 - 596,93 Gesamtbestand

* gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite * gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite

Entsprechend höher fällt bei den vier letzt-
genannten Instituten der Anteil der Wert-
papieranlagen an der Bilanzsumme aus, al-
lerdings mit fallender Tendenz. In der Mit-
telbrandenburgischen Sparkasse Potsdam 
beträgt diese Quote 48,19 (54,87)% und in 
der Ostsächsischen Sparkasse Dresden 33,79 
(35,72)%. Bei der Sparkasse Leipzig sank der 
Anteil von 31,23% auf 25,00% und bei der 
Frankfurter Sparkasse von 30,98% auf 
28,70%. Dafür erhöhte sich bei diesen bei-
den Häusern die Bedeutung der Forderun-
gen an Banken. In Leipzig liegt die Quote 
der Forderungen an Banken per Ende 2011 
bei 34,06 (30,27)% und in Frankfurt bei 
29,70 (26,36)%. Vergleichsweise hohe An-
teile der Wertpapieranlagen wiederum sind 
mit 38,78 (41,35)% bei der Sparkasse Nürn-
berg und mit 32,70 (34,35)% bei der Kreis-
sparkasse Ludwigsburg anzutreffen.

Im Gegensatz zur Vorjahresanalyse spie-
gelt sich das im Rahmen dieses Vergleichs 
geringe Kundenkreditgeschäft bei den 
ostdeutschen Sparkassen nur begrenzt in 
 einem hohen Anteil der Kundeneinlagen 
an der Bilanzsumme wider. Zwar weist  
die Mittelbrandenburgische Sparkasse in 
Potsdam mit 83,21 (83,17)% die höchste 
Quote der hier betrachteten 24 Institute 
aus.  Danach folgen allerdings die Spar-
kasse Nürnberg mit 81,96 (82,44)%, die 
Stadtsparkasse München mit 81,07 
(81,30)%, die Sparkasse Dortmund mit 
80,67 (80,23)% sowie die Kreissparkasse 
München Starnberg Ebersberg mit 78,98 
(80,49)%. Die beiden weiteren ostdeut-
schen Sparkassen rangieren hinsichtlich 
des Anteils der Kundeneinlagen an der 
 Bilanzsumme im Rahmen des vorliegen-
den Vergleichs im Mittelfeld.
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Größter Arbeitgeber im Rahmen dieses 
Vergleichs ist gemäß Sparkassenrangliste 
des DSGV mit 5 724 (5 625) Beschäftigten 
die Hamburger Sparkasse. Auch die Plätze 
2 und 3 korrespondieren noch mit der von 
der Bilanzsumme her bekannten Reihen-
folge. Die Sparkasse Köln-Bonn beschäf-
tigte im Berichtsjahr 4 718 (4 910) Mitar-
beiter und die Kreissparkasse Köln 4 431 
(4 417) Mitarbeiter. Das nach Bilanzsumme 
viertgrößte Institut – die Frankfurter Spar-
kasse – zählte in 2011 hingegen lediglich 
1 718 (1 835) Mitarbeiter, während es bei 
der Stadtsparkasse München – hinsichtlich 
der Bilanzsumme auf Rang 5 – wiederum 
3 083 (3 170) Beschäftigte waren.

Neben den personellen Änderungen im 
Zuge der Fusion zur Kreissparkasse Mün-
chen Starnberg Ebersberg, auf die bereits 
eingegangenen wurde, gab es im Berichts-
jahr sowie im laufenden Jahr 2012 auch 
bei den anderen hier betrachteten Spar-
kassen Wechsel in den Vorständen (Rei-
henfolge nach Bilanzsumme der Institute). 
Bei der Sparkasse Köln Bonn ist Dr. Ulrich 
Gröschel zum Jahresende 2011 aus dem 
Gremium ausgeschieden. Sein designierter 
Nachfolger Prof. Dr. André Dicken soll im 
kommenden Jahr vom Generalbevollmäch-
tigten in den Vorstand nachrücken. Der 
Verwaltungsrat der Frankfurter Sparkasse 
hat mit Wirkung zum 1. August 2012 Dr. 
Arne Weick zum ordentlichen Mitglied des 
Vorstands bestellt. Er trat die Nachfolge 
des in den Vorstand der Deka Bank ge-
wechselten Dr. Georg Stocker an. Bei der 
Sparkasse München ist zum 11. Mai 2011 
Adolf Strack aus dem Vorstand ausgeschie-
den. Zum 1. Februar 2012 ist Dr. Bernd 
Hochberger zum Mitglied des Vorstands 
des Kreditinstituts bestellt worden. 

Bei der Stadtsparkasse Düsseldorf ist seit 
dem 1. Juli 2012 Arndt M. Hallmann Vor-
standsvorsitzender, der den bis Jahresmitte 
amtierenden Peter Fröhlich abgelöst hat. 
Des Weiteren rückte anstelle der bis zum 
31. März 2012 amtierenden Dr. Birgit Roos, 
mit Wirkung zum 1. April 2012 Dr. Martin 
van Gemmeren in das Vorstandsgremium. 
Außerdem ist zum 31. Oktober 2012 Tho-
mas Boots als stellvertretendes Mitglied 
des Vorstands gemäß § 19 Abs. 1 SpkG NW 
aus dem Gremium ausgeschieden. Bei der 
 Nassauischen Sparkasse hat Andreas Fa-
bich zum 1. Mai 2012 als Vorstandsmit-
glied die Verantwortung für das Privatkun-
dengeschäft übernommen und damit den 
in den Ruhestand tretenden Jürgen Bock-

holt abgelöst. In der Sparkasse Pforzheim 
Calw übernahm Stephan Scholl am 1. Ok-
tober 2012 den Vorstandsvorsitz und löste 
seinen Vorgänger Dr. Herbert Müller ab, 
der in den Ruhestand verabschiedet wurde. 
Zudem hat der Verwaltungsrat des Kredit-
instituts im Herbst 2012 Sieghardt Bucher 
zum Vorstandsmitglied gewählt.

In der Sparkasse Aachen ist Christian W. 
Rother Mitte des Berichtsjahres aus dem 
Vorstand ausgeschieden, und Wilfried 
 Nellessen fungiert seit Anfang Juli 2011 als 
stellvertretendes Vorstandsmitglied. Einen 
Wechsel meldet auch die Kreissparkasse 
Ludwigsburg. Deren Vorstandsmitglied Ha-
rald Felzen ist Mitte 2011 ausgeschieden, 
und seit Beginn 2012 ist Thomas Raab in 
dem Gremium vertreten. Die Verände-
rungen bei der Mittelbrandenburgischen 
Sparkasse Potsdam beziehen sich auf das 
Ausscheiden der stellvertretenden Vor-
standsmitglieder ohne Stimmrecht Man-
fred Hagedorn zum Ende Oktober und 
Wolfgang Jöntgen zum Ende des Berichts-
jahres. In der Sparkasse Münsterland Ost 
ist Peter Scholz zum 15. Juli 2011 in den 
Vorstand aufgerückt, und Roland Klein 
wurde zum stellvertretenden Vorstands-
mitglied berufen. 

Bei der Kreissparkasse Esslingen-Nürtin-
gen amtiert seit Februar 2011 Burkhard 
Wittmacher als Vorstandsmitglied, zum 
Jahreswechsel 2011/2012 rückte Frank 
 Dierolf anstelle von Michael Vogt in das 
 Gremium, und Anfang September wurde 
Herbert Jehle zum stellvertretenden 
 Vorstandsmitglied bestellt. Die Landesspar-
kasse zu Oldenburg hat Mitte April dieses 
Jahres den Wechsel im Vorstandsvorsitz 
von Dr. Eduard Möhlmann zu Martin Gra-
pentin vollzogen und zum 1. Mai Michael 
Thanheiser neu in den Vorstand aufge-
nommen. In der Sparkasse Essen wurde im 
Frühjahr dieses Jahres das langjährige Vor-
standsmitglied Willi Sahlmann in den Ru-
hestand verabschiedet und von Friedrich 
Kaschub abgelöst. Und Anfang September 
2012 trat Stefan Lukai, bislang Bereichslei-
ter Firmenkunden, die Nachfolge von Mi-
chael Beck an. Vorsitzende des Vorstands 
der Sparkasse Krefeld ist seit 1. April dieses 
Jahres Dr. Birgit Roos, die in dieser Position 
den im Berichtsjahrs in den Vorstand der 
Provinzial Rheinland gewechselten Ludger 
Gooßens ablöste. Und in der Kreissparkasse 
Heilbronn schließlich wurde Oliver Schoch 
zum 1. Januar 2012 zum stellvertretenden 
Vorstandsmitglied bestellt.
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